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„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen

Der Andere Laden e.K.
CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

Wir verstehen  
uns als Partner des 
Mittelstands.«

Axel Remmel
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Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal  
und Dortmund. Überall erreichbar: www.bgp-wp.de
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Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle 
einmal aus:

Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54   Fax: 0202 / 45 00 86
www.bvg-menzel.de   info@bvg-menzel.de
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Unser Schwerpunkt-Thema startet pünkt-
lich zum neuen Jahr mit einer dreiteili-
gen Serie - der „Industrie im Städtedrei-
eck“. Im ersten Teil erfahren Sie, warum 
unsere Region sich in diesem Bereich 
durch ihre Innovationen auszeichnet und 
wo wir unter anderem Spitzenreiter sind. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem neuen Jahr rückt auch die IHK-
Vollversammlungswahl vom 21. Januar 
bis zum 15. Februar in großen Schritten 
näher. Wir freuen uns und sind sehr stolz, 
Ihnen mit der beigefügten Wahlpublika-
tion die Ziele der Kandidatinnen und 
Kandidaten, mit denen sie sich für unsere 
Wirtschaft stark machen wollen, vorzu-
stellen. 141 Unternehmerinnen und Un-
ternehmer bewerben sich um die 80 Sitze 
in der Vollversammlung, die zu Recht 
auch als „Parlament der Wirtschaft“ be-
zeichnet wird. Hier wird regionale Wirt-
schaftspolitik aktiv mitgestaltet. Daher 
an dieser Stelle noch einmal meine Bitte: 
Machen Sie als IHK-Mitglied von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch! Sie leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zur Weiterent-
wicklung und Förderung unseres Wirt-
schaftsstandortes. Herzlichen Dank!
Natürlich haben wir in dieser Ausgabe 
auch wieder viele interessante Themen 
für Sie zusammengestellt. Erfahren Sie 
zum Beispiel in unserem Titelthema alles 
über die Event-Szene im Städtedreieck 
und warum „Events auf Bergisch“ etwas 
Besonderes sind. Unsere Region verfügt 
mittlerweile über ein breites Angebot 
an spezialisierten Agenturdienstleistern. 
Vom Bergischen Städtedreieck aus wer-
den Events in der ganzen Welt geplant. 
Die Anlässe können ganz unterschiedlich 
sein und reichen von Firmenjubiläen 
über Produkteinführungen, Kick-off-
Veranstaltungen bis zur Mitarbeitermoti-
vation oder Sponsorings.

Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und 
gestalten Sie 
unsere Region 
mit!

IHK-WAHL IHK-WAHL 
2013: UNTER-2013: UNTER-
STÜTZEN SIE STÜTZEN SIE 
DIE REGION!DIE REGION!
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INFO 

Der Gegenbesuch nach Saint Étienne im 
März 2013 wird bereits vorbereitet. 
Interessierte Unternehmen aus dem 
Bergischen können sich gerne bei der 
Neuen Effi zienz melden, Telefon: 0202 
317 13-135. Weitere Informationen unter 
www.neue-effi zienz.de.

Neue Effizienz: Design trifft auf Nachhaltigkeit

Vertreter von Unternehmen, der Bergischen 
Universität und regionalen Interessenver-
bänden sowie 15 Vertreter aus dem franzö-
sischen Saint Étienne hatten sich im 
November bei einem Projekttag dem Thema 

„Nachhaltigem Design“ gewidmet. Eingela-
den hatte dazu die Neue Effi zienz, die im 
Bergischen Städtedreieck den Austausch 
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft zum 
Thema Ressourceneffi zienz vorantreibt. 
Bereits zu Beginn des Projekttags wurde 
deutlich, dass die strukturellen Probleme, 
mit denen die Wirtschaft des Bergischen 
Landes zu kämpfen hat, auch in Saint 
Étienne bekannt sind. Die Lösungen, die 
dazu auf beiden Seiten erdacht wurden, bil-
deten die Grundlage für einen intensiven 

Austausch über die Wichtigkeit von Effi zienz 
und Nachhaltigkeit in Produktions- und 
Konsumprozessen. „Wir haben seit 2002 
eine Vielzahl an Werkzeugen und Methoden 
entwickelt, um kleine und mittelständische 
Unternehmen darin zu unterstützen, nach-
haltiger und ressourceneffi zienter zu arbei-
ten“, berichtete Samuel Mayer, Geschäfts-
führer von der französischen Pôle Éco- 
Conception. „Es gibt offensichtliche Ver-
bindungen zwischen unserer Region und 
dem Bergischen Land und wir sind gespannt 
auf Projekte in Deutschland, deren Konzept 
wir übernehmen können.“ Die gleiche Erwar-
tungshaltung bestand auf deutscher Seite. 

„Wir haben auf viele Dinge die gleiche Sicht-
weise, aber andere Antworten“, stellte 

Jochen Stiebel von der Neuen Effi zienz fest. 
Die verschiedenen Aspekte, die im Laufe des 
Tages angesprochen wurden, machten dies 
deutlich. „Nachhaltigkeit ist erstmal ein lee-
rer Begriff, alles und nichts. Wir müssen 
daher von Anfang an verstehen und daraus 
die Konsequenzen ziehen. Es ist ein Fehler, 
zu glauben, allein technische Neuerungen 
würden uns weiterbringen“, mahnte bei-
spielsweise Professor Martin Topel von der 
Bergischen Universität Wuppertal. Curt 
Mertens, Geschäftsführer der Carl Mertens 
Besteckfabrik GmbH, wies darauf hin, dass 
die heranwachsenden Generationen stärker 
für das Thema Nachhaltigkeit sensibilisiert 
werden müssten. Ein Austausch deutscher 
und französischer Studenten, Praktikanten 
und Mitarbeiter von Unternehmen wurde 
daher von allen Seiten begrüßt. Am Ende 
des Tages blieb sowohl auf deutscher als 
auch auf französischer Seite die Erkenntnis, 
dass es noch viel zu tun gibt – aber dass ein 
gemeinsames Vorgehen für alle Beteiligten 
nur von Vorteil sein kann. 
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Die französischen und deutschen Gäste im Workspace 3.0 von Vistapark.

SCHWEIN GEHABT?

Verlassen Sie sich bei Ihren Geschäften nicht nur auf Ihr Glück. Creditreform liefert Ihnen alle wichtigen Fakten zur Bonität Ihrer Firmen-
und Privatkunden. Konkrete Informationen, die Ihre Kundenbeziehungen kalkulierbar machen. Mit Creditreform wissen Sie, woran Sie sind.Werden
Sie Kunde und nutzen Sie unsere Leistungen:Wirtschaftsauskünfte. Forderungsmanagement  / Inkasso / Factoring. Risikomanagement.
Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanagement. Creditreform Gruppe.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de
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RINKE

RINKE TREUHAND GmbH – www.rinke.eu

VORAUSSCHAUEND GUT BERATEN

ABBILDUNG DER VERGANGENHEIT >>> UNSERE KERNKOMPETENZ

BEGLEITUNG IN DER GEGENWART >>> UNSERE QUALITÄT

BLICK IN DIE ZUKUNFT >>> UNSERE SPEZIALITÄT

MIT S ICHERHEIT E IN STARKER PARTNER: 
RINKE. MENSCHEN BERATEN.

Sonderausstellung „Farina Original Eau de Cologne“ 

Das Museum Plagiarius in Solingen zeigt 
vom 21. November 2012 bis 28. Februar 
2013 die Sonderausstellung „Farina Original 
Eau de Cologne - 220 Jahre Kampf gegen 
Nachahmer“. Die erstmals öffentlich präsen-
tierte Sonderausstellung zeigt neben dem 
Original Farina-Duft mehr als 150 Plagiate 
und Fälschungen der letzten 220 Jahre 
sowie zahlreiche historische Dokumente von 
Markeintragungen und Veröffentlichungen 
sowie von gewonnenen Rechtsfällen und 
Prozessen. Die Nachahmerprodukte stam-
men dabei nicht nur aus Deutschland, son-
dern auch aus vielen europäischen Ländern 
sowie aus Asien, Nahost, den USA und 
Lateinamerika. Die umfangreiche und histo-
rische Sammlung von Farina-Nachahmun-
gen ergänzt optimal die bestehende Plagia-
rius-Dauerausstellung. Genau wie die 
Plagiarius-Preisträgerprodukte zeigt sie die 
unterschiedlichsten Ausprägungen von Pla-
giaten und Fälschungen und macht darüber 
hinaus deutlich, mit welchen Tricks Nachah-
mer bereits im 18. und 19. Jahrhundert vor-
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gegangen sind. Insgesamt umfasst die 
Farina-Sammlung mehr als 1.200 Plagiate 
und Fälschungen. Seit Ende der 70er Jahre 
werden alle wichtigen Dokumente seit Fir-
mengründung der Firma Johann Maria 
Farina gegenüber dem Jülichs-Platz von der 
Stiftung Rheinisch-Westfälisches Wirt-
schaftsarchiv zu Köln (RWWA) verwahrt. 

Eine solch kontinuierliche Unternehmens-
überlieferung seit dem Beginn des 18. Jahr-
hunderts ist selten und macht den Bestand 
von Farina gegenüber so besonders.

 Museum Plagiarius, Telefon: 0212 2210-
731, E-Mail: info@museum-plagiarius.de, 
www.museum-plagiarius.de

„Weltklasse“-Buch mit 50 bergischen Firmen

Die drei bergischen Tageszeitungen Westdeutsche Zeitung, Rem-
scheider-General-Anzeiger und Solinger Tageblatt stellen in einem 
neuen Buch starke Unternehmen vor. Sie geben damit erstmals 
einen Überblick über 50 Unternehmen aus Wuppertal, Solingen und 
Remscheid, die sich als Marktführer positionieren können. 
Die Firmenportraits waren zuvor in einer Zeitungsserie erschienen. 
Das größte präsentierte Unternehmen beschäftigt rund 2.600 Men-
schen, das kleinste sechs.

INFO 

Das Buch „Weltklasse - Bergische Markt-
führer“ ist ab sofort für 7,95 Euro im 
Handel und in den bergischen Geschäfts-
stellen der drei Zeitungen erhältlich:
ISBN 978-3-00-039203-0.

5  
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Die Homepage der Klinikum Dortmund 
gGmbH wurde von der Jury des Wettbe-
werbs „Deutschlands Beste Klinik-Website 
2012“ mit dem zweiten Platz ausgezeich-
net. Konzipiert, gestaltet und betreut 
wurde der Internetauftritt von der Wupper-
taler Designagentur WPPT-Kommunikation. 

„Deutschlands Beste Klinik-Website“ ist der 
bundesweit größte Wettbewerb seiner Art 
Insgesamt 611 Kliniken haben in diesem 
Jahr teilgenommen – nach eigenen Anga-
ben des Veranstalters eine Rekordbeteili-
gung. Die von der Wuppertaler Agentur 
Wppt Kommunikation gestaltete Homepage 

WPPT-Kommunikation gewinnt Silber 
mit Klinikum Dortmund

www.klinikumdo.de konnte sich in diesem 
Jahr den zweiten Platz sichern. Besonders 
beeindruckt war die Jury vom frischen 
Design und der leicht bedienbaren Benut-
zeroberfl äche der Website. Bereits zum 
zehnten Mal wurde die renommierte Aus-
zeichnung von Novartis Pharma verliehen. 
Die Bewertung der Einreichungen wird vom 
Deutschen Zentrum für Medizinmarketing 
durchgeführt. Ein Expertengremium, das 
sich aus Vertretern der Patientenseite, der 
Wissenschaft und den Fachmedien zusam-
mensetzt, unterstützt das jährliche Bewer-
tungsverfahren. 

Von links nach rechts: Axel Dittmar (Kliniksprecher, Klinikum Bielefeld), Jörg Kühn (Leiter Unterneh-
menskommunikation, Klinikum Dortmund), Anja Schmidt (Leiterin Institutional Account Manage-
ment, Novartis), Julia David (Mediengestalterin, WPPT-Kommunikation), Prof. Dr. Dr. Frank Elste 
(Ärztliche Leitung,Deutsches Zentrum für Medizinmarketing), Dennis Isermann (Webentwickler, 
Klinikum Dortmund) und Süleyman Kayaalp (Geschäftsführer, WPPT-Kommunikation) haben am 
15. November auf der Medica in Düsseldorf den Preis entgegengenommen.

6  01 | 2013
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Vok Dams wird 
„Best Event Agency” 

Bei der diesjährigen Verleihung des renom-
mierten European Best Event Awards 
(Eubea) in Mailand erhielt Vok Dams die 
Auszeichnung als „Best Event Agency“. Aus-
gezeichnet wurden die Projekte Volkswagen 
Messeauftritt auf der IAA, Porsche Boxster 
Dealer Launch Event „Breaking Free“ auf 
Gran Canaria, Porsche 911 Carrera Dealer 
Launch, „Porsche Identity“ in Kapstadt 
sowie das Hybrid Event Consumer Promo-
tion 2.0 – „Dosionair“ für den Getränkedo-
senhersteller Ball Packaging Europe. Eubea 
ist der einzige Preis auf europäischer Ebene, 
der für die besten Events des Jahres verge-
ben wird. Mit dem Preis sollen Events als 
innovative Form der Kommunikation im 
Rahmen der Mischung der Werbeträger und 
als ein wesentlicher Bestandteil der weiter 
gefassten Marketingstrategie eines Unter-
nehmens ausgezeichnet werden
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 

Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

Immobilie verkauft, Darlehen nicht 
getilgt, Einspruch eingelegt.
Es kommt vor, dass der Erlös aus dem Verkauf einer vermieteten Im-

mobilie nicht ausreicht, die restliche Darlehensschuld komplett zu tilgen. 

Die Darlehenszinsen für den Restkredit werden derzeit steuerlich nicht 

anerkannt. Jetzt stufte der Bundesfinanzhof in ähnlich gelagerten 

Fällen zu Kapitaleinkünften die Zinsen als steuerlich abzugsfähig ein. 

Dem obersten deutschen Finanzgericht liegen derzeit zwei Verfahren 

zu Vermietungseinkünften vor.

Betroffene ehemalige Hausbesitzer können solche Fälle über einen 

Einspruch mit Verweis auf die anhängigen Verfahren jetzt offenhalten 

und im Falle von steuerzahlerfreundlichen Urteilen von diesen profitieren.

Andreas F. Wildoer

Wirtschaftsprüfer 

Steuerberater CPA

Partner

„Goldene Juniorennadel“ für 
Oliver Kaufhold

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen können im Januar auf ein langjähriges Firmenbestehen zurückblicken: 

25 Jahre

Dr. Zimmer GmbH
Nachtigallenweg 31
42657 Solingen

Wilhelm Hartkopf 
Metallverarbeitung GmbH
Küllenhahner Str. 133
42349 Wuppertal

50 Jahre

Herbert Stamm KG, 
Kunststoff-Apparatebau
Neuenhofer Str. 101-103
42657 Solingen

Dahlhaus + Schwenteck
Inh. Aleksander Mikovic
Untere Lichtenplatzer Str. 4
42289 Wuppertal

100 Jahre

Hugo Spiecker GmbH & Co. KG
Löhrerlen 96
42279 Wuppertal

125 Jahre

Baeumer & Co. GmbH & Co. KG
Werth 60
42275 Wuppertal

7  

Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Wirtschaftsjunioren 
Wuppertal e.V. am 11. Dezember 2012 wurde Oliver Kaufhold die 

„Goldene Juniorennadel“ verliehen. Mit dieser höchsten Auszeich-
nung der Wirtschaftsjunioren Deutschland wurde sein langjähriges 
und unermüdliches Engagement als Geschäftsführer der beiden 
Wirtschaftsjuniorenkreise aus Wuppertal und Solingen honoriert. 
Als Referent der Hauptgeschäftsführung der Bergischen IHK betreut 
Kaufhold inzwischen seit 2006 die jungen Unternehmer und Füh-
rungskräfte sowohl aus der Klingenstadt als auch aus der Schwebe-
bahnstadt. Nach einer Laudatio durch Marc Schiller, Kreissprecher 
2006 und 2007, und Philip Schmersal, Kreissprecher 2008, 2009 
und 2012, überreichte Bernhard Morawetz, Stellvertretender Lan-
desvorsitzender 2012 der Wirtschaftsjunioren Nordrhein-Westfalen, 
dem sichtlich überraschten und hoch erfreuten Kaufhold feierlich 
die „Goldene Juniorennadel“ nebst Urkunde.

Bernhard Morawetz (rechts), Stv. Landesvorsitzender WJ NRW, überreichte 
WJ-Geschäftsführer Oliver Kaufhold die „Goldene Juniorennadel“ nebst 
Urkunde.
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Von DIHK-Präsident Prof. Dr. Hans Heinrich Driftmann

INFRASTRUKTUR – 
WEGE FÜR MORGEN 

Unsere Infrastruktur bringt nicht nur 
Menschen und Güter von A nach B, sie 
transportiert auch Daten auf Hochge-
schwindigkeitsnetzen und Energie über 
Stromtrassen. Eine gut ausgebaute Infra-
struktur sorgt nicht nur für Mobilität und 
Erreichbarkeit, sie beeinfl usst auch unse-
re Wettbewerbsfähigkeit und unsere 
Wachstumschancen. Dabei brauchen wir 
eine verlässliche Infrastruktur, die mo-
dernen Ansprüchen gerecht wird. Das 
Mindeste ist der Erhalt der Substanz. 
Doch marode Brücken, desolate Straßen 
und langsame Stellen im Schienennetz 
werden immer mehr zum Engpass für 
Mobilität. Neben der physischen Infra-
struktur wird auch der Aspekt der Sicher-
heit der IT-Netzinfrastruktur immer 
wichtiger, denn das Internet bietet neben 
allen Chancen auch ein Einfallstor für 
Sabotage und Wirtschaftskriminalität.
Verlässlichkeit und Sicherheit spielen ge-
rade in der Energieinfrastruktur eine gro-
ße Rolle. Erinnern wir uns: Im letzten 
Winter stand Deutschland kurz vor ei-
nem Stromkollaps. Schuld waren Eng-
pässe bei der Belieferung der Kraftwerke 
mit Gas. Dieses Beispiel zeigt, wie wich-
tig eine konstante und ausreichende 
Energieversorgung besonders für die 
Wirtschaft ist. Der Ausbau intelligenter, 
verzahnter Netze ist nötig, damit wir 
hierzulande auch weiterhin günstige und 
sichere Energie für Unternehmen bereit-
stellen können.

Neue Netze und Speicher ebenso wie 
neue Kraftwerke oder auch Windräder 
fi nden jedoch nicht automatisch Zustim-
mung bei den Bürgerinnen und Bürgern. 
Immer häufi ger wenden sich Initiativen 
gegen Großbauvorhaben. Wir müssen 
hier auch als IHK-Organisation mithel-
fen, frühzeitig neue und offensive Wege 
der Kommunikation zu gehen, beispiels-
weise durch die direkte Teilnahme von 
Bürgern und Unternehmen am Planungs-
prozess, in Bürgerforen oder im Internet. 
Deutschland betritt hier vielfach Neu-
land. Dieser Prozess benötigt Zeit, der 
Ausbau der Infrastruktur Geld. Am Ende 
steht hoffentlich ein Zuwachs an Erfah-
rung und Wissen – und vor allem eine 
bessere Infrastruktur. 
Mit dem IHK-Jahresthema 2013 „Infra-
struktur - Wege für morgen“ wollen wir 
neue Impulse zur Debatte beisteuern. 
Wenn wir heute die Herausforderungen 
in der Infrastruktur angehen, sind wir 
auch morgen noch wettbewerbsfähig. In-
frastruktur ist Zukunft, deshalb müssen 
wir heute in die Wege für morgen inves-
tieren.     Prof. Dr. Hans Heinrich Driftmann

Eine gut ausgebaute Infrastruktur sorgt nicht nur für 
Mobilität und Erreichbarkeit, sie beeinfl usst auch unsere 
Wettbewerbsfähigkeit und unsere Wachstumschancen.
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Everwand erhält Innovationspreis 
des Netzwerks Zenit e.V. 

Die Everwand Druckgastechnik GmbH aus 
Solingen war eines von 63 Unternehmen, 
das sich um den diesjährigen Innovations-
preis des Netzwerks Zenit e.V. beworben 
hatte. Sieben Unternehmen waren für die 
Finalrunde nominiert worden. Everwand 
erhielt eine Auszeichnung und wurde am 
3. Dezember im Rahmen der Preisverlei-
hung in Mülheim an der Ruhr vor rund 100 
Gästen geehrt. Die Jury honorierte damit, 

laut Dr. Otmar Schuster, Vorsitzendem des 
Netzwerks Zenit e.V., den Schritt des Unter-
nehmens vom Hersteller gas-technischer 
Komponenten und Geräte hin zum Anbieter 
komplexer Anlagensysteme für die Prozess- 
und Energieindustrie. Die extra für diesen 
Geschäftsbereich im Jahr 2012 gegründete 
Tochtergesellschaft iGas GmbH bietet 
ganzheitliche Konzepte von der Gasquelle 
bis zur Entnahmestelle.

Everwand aus Solingen erhält den 
Innovationspreis 2012.
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Rund 380.000 Schoko-Nikoläuse hat das 
Fair Handelsunternehmen Gepa zur Vor-
weihnachtszeit 2012 verkauft – überwie-
gend an Weltläden und kirchliche Aktions-
gruppen. Am beliebtesten war der 
Vollmilch-Bischof mit fairer Milch im klas-
sischen 65-Gramm-Format, dicht gefolgt 
von weiteren Vollmilchvarianten in 28 und 
12,5 Gramm. Die kirchlich getragene Gepa 
hat damit den Absatz ihrer fair gehandelten 
Schokobischöfe mit Mitra und 
Bischofsstab acht Jahre 
nach Einführung fast ver-
achtfacht Damit liegt sie 
auch über Verkaufszah-
len anderer Initiativen, 
die mit Schokobischöfen 
an die Tradition des hei-
ligen Nikolaus erinnern 
wollen. Der Bischof 
aus Myra gewinnt so 
stetig an Terrain 
zurück, das er an den 
kommerziellen, weltli-
chen Weihnachtsmann 
mit roter Pelzmütze 
verloren hatte. Die 
Rohwaren, wie Kakao 
und Zucker, importiert 
die Gepa über Schiff-
fracht.

NEWS
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Faire Nikoläuse 
waren gefragt

Wir für Sie!
 Steuerberater
 Wirtschaftsprüfer
 Vereidigter Buchprüfer

beraten
planen
prüfen

0 21 91 /97 50-0
kanzlei@stb-kgp.de
www.stb-kgp.de

0 21 91 /59 10 88-0
info@bo-wpg.de
www.bo-wpg.de

B & O
RHEINISCH-BERGISCHE

TREUHAND

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGS-
GESELLSCHAFT 

Rosenstraße 21 – 23    42857 Remscheid
G. Kaib    P. Galldiks    D. Kammer    J. D. Oestreich    W. Ruoff    M. Brocksieper
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Erlebnis Event

POMPÖS UND  
BOMBASTISCH  
WAR GESTERN 

Setzen auf nachhaltige Events: 
Swantje Schmidt (Mindact)  
und Marc Domning (Kogag).

TITELTHEMA
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Wer beim Stichwort Eventmanagement an 
ausgefallene und exklusive Veranstaltungen 
denkt, liegt nur zum Teil richtig. Immer mehr 
Unternehmen setzen auf Nachhaltigkeit – 
auch und gerade bei Events.
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30 Prozent der mittelständischen Unter-
neh men setzen Marketing-Events als Zen-
trum einer Kommunikationskampagne ein. 
Die Ausgaben für Marketing-Events steigen 
im Fünfjahreszeitraum von 2010 bis 2014 
um 25 Prozent.
Mehr als eine Milliarde Euro fließen jähr-
lich in Maßnahmen, die sich direkt und 
persönlich an Konsumenten richten.
Die Daten, die vom Verband Direkter Wirt-
schaftskommunikation (FAMAB e. V.) zu-
sammengetragen wurden, klingen beein-
druckend und basieren auch auf den 
Erfolgen hiesiger Agenturen. Im Bergischen 
Land, das ohnehin als Kreativ-Standort 
mit einer Vielzahl an Agenturen aus den 
Bereichen Design, Unternehmenskommu-
nikation sowie Kunst- und Kultur gilt, gibt 
es neben vielen kleineren Event-Unter-
nehmen auch echte Branchengrößen wie 
die Vok Dams Gesellschaft für Kommuni-
kation mbH oder die Kogag Brand Acti-
vation GmbH. Ein Zufall? „Ja“, meint Dr. 
Marc Domning, geschäftsführender Gesell-
schafter der Kogag Brand Activation. 
Das Unternehmen arbeitet seit rund einem 
Jahr, nach der Insolvenz von Kogag Live, 
mit der Mindact Gesellschaft für Kommu-
nikation mbH zusammen und kann auf 
jahrzehntelange Erfahrung zurückgreifen. 

Das Ergebnis zählt
„Lange Zeit tendierten Agenturen bei der 
Standortwahl aus Imagegründen zu Metro-
polen wie München, Berlin oder Düssel-
dorf, doch mittlerweile ist der Standort 
gar nicht mehr so relevant. Und Wuppertal 
hat eine günstige Lage im Autobahndrei-
eck A46, A3 und A1“, betont Domning. 
Was zählt, sei weniger die renommierte 
Adresse, sondern allein die Ergebnisse der 
Arbeit. Die Kunden kämen ohnehin aus 
dem gesamten Bundesgebiet. „Mittlerweile 
hat sich hier in der Region ein sehr gutes 
Angebot an Agenturdienstleistern entwi-
ckelt, die sich auf bestimmte Anforde-
rungen spezialisiert haben“, so Domning. 
Darauf verweist auch Oliver Wurch, Ma-
naging Director von White Label Events. 

„Die Gründerszene ist stark, es gibt viele 
Freelancer und technische Unternehmen, 
die sich im Umfeld der Agenturen ange-
siedelt haben und von ihnen profitieren.“ 
Auf diese Weise werden vom Bergischen 
Land aus Events in der ganzen Welt ge-
plant und konzipiert. Die Anlässe können 
dabei höchst unterschiedlich sein. Firmen-
jubiläen, Produkteinführungen, Kick-off- 
Veranstaltungen zur Mitarbeitermotivation, 

Neue Kommunikationswege
Auch in anderen Bereichen des Eventma-
nagements hat sich in den vergangenen 
Jahren einiges verändert, nicht zuletzt 
durch neue Kommunikationswege. Dies 
beeinflusst die alltägliche Arbeit – „Ent-
scheidungen müssen viel schneller ge-
troffen werden“, so Schmidt – als auch die 
tatsächlichen Events. Colja Dams, Geschäfts-
führer von Vok Dams, spricht in diesem 
Zusammenhang von „Hybrid Events“ (siehe 
Interview). Tim A. Bohlen von Mindact 
ist bei diesem Thema allerdings vorsich-
tig. „Soziale Netzwerke sind hip. Die Ver-
knüpfung von Events und Social Media 
ist aber in erster Linie im Marketing für 
Endkunden beispielsweise bei Promo-
tions sinnvoll.“ Entscheidend sei, dass 
die Interaktivität zwischen Nutzer und 
Anbieter gegeben sei. „Content is king“, 
betont Bohlen, neben der zwischenmen-
schlichen Interaktion in sozialen Netz-
werken zähle vor allem eines: Inhalt. Der 
Auftritt eines Unternehmens in einem 
sozialen Netzwerk dürfe nicht einem 
Outlet an Informationen gleichen. 
Einig sind sich alle Beteiligten, dass 
Events längst nicht nur Großkonzernen 
vorbehalten sind. Im Gegenteil. Einzel-
unternehmer Klaus Flieger spannt seinen 
Angebotsrahmen von der Konzeption klas-
sischer Veranstaltungen bis hin zur Ver-
mittlung einzelner Künstler. Dabei orien-
tiert es sich vor allem im Bergischen 
Land. „Im Umkreis von 50 Kilometern 
gibt es unglaublich viele Orte und Dinge, 
die sich für Events eignen. Um eine ein-
prägsame Veranstaltung zu schaffen, muss 
es nicht immer exotisch sein.“ Auch Ko-
gag Brand Activation und Mindact setzen 
ganz gezielt auf den Mittelstand. „Mittel-
ständler sind meist sehr treue Kunden 
was für beide Seiten große Vorteile hat. 
Dieses Verständnis ist bei den Konzern-
kunden dieser Branche nicht selbsver-
ständlich“, so Domning. Andrea Wiegmann

Sponsorings – die Bandbreite ist groß. 
White Label Events hat sich nach eigenen 
Angaben beispielsweise neben dem Messe-
bereich auch auf Incentives spezialisiert. 
Dabei handelt es sich meist um Reisen zu 
ungewöhnlichen Zielen, um besonders 
fähige Mitarbeiter zu belohnen und zu 
motivieren. „Wir haben gerade eine Tour 
von Los Angeles nach Hawaii geplant. 
Das geht natürlich nur, wenn man über 
Erfahrungen und Kontakte vor Ort ver-
fügt“, betont Wurch. Die Vorgabe, je aus-
gefallener desto besser, gelte nicht in jedem 
Fall. „Das kommt sehr auf die Branche 
und das Unternehmen an“, weiß Wurch. 
Marc Domning geht sogar noch einen 
Schritt weiter: „Es muss nicht immer bom-
bastischer und immer pompöser werden, 
eher das Gegenteil ist der Fall.“ Unter-
nehmen seien heute sehr sensibel und 
möchten nicht dem Klischee der Spaßge-
sellschaft entsprechen. „Es wird Wert da-
rauf gelegt, dass Events heute nachhaltig 
sind und Erlebnisse entstehen, die man 
mit Geld nicht kaufen kann“, ergänzt Tim 
A. Bohlen, Berater von Mindact. Dies gel-
te nicht nur für Incentives, sondern auch 
für alle anderen Anlässe bei denen Even-
tagenturen tätig werden.

Kreativität und Zuverlässigkeit
Was also macht ein gutes Event aus? 

„Damit ein Event gut wird, müssen zwei 
Dinge erfüllt sein“, sagt Klaus Flieger, In-
haber von Flieger Event + Management, 

„es geht um Kreativität und um Zuverläs-
sigkeit“. Nur wenn beide Voraussetzun-
gen erfüllt seien, könne man am Ende 
von einem gelungenen Event sprechen. 
Für Marc Domning ist ein Event dann 
gelungen, wenn es die Zielvorgaben er-
füllt. Sei es eine Abverkaufssteigerung, 
Mitarbeitermotivation oder die emotio-
nale Bindung von Kunden an ein Unter-
nehmen. „Es kommt immer auf den An-
lass an. Aber allgemein gilt, dass der 
Kunde mehr als nur die reine Werbebot-
schaft hören will.“ Events, die nur um 
ihrer selbst Willen stattfinden oder die 
ohne konkreten Grund, nur aus der Tra-
dition heraus gemacht werden, gebe es 
heute kaum noch. Dies zeige sich auch 
bei der Finanzierung. „Das Event und je-
des seiner Elemente stehen bei uns immer 
auf dem Prüfstand: Was bringt es dem 
Kunden zu welchem Preis?“, fragt Swantje 
Schmidt. „Unternehmen wollen eine ganz 
genaue Begründung, was wir aus ihrem 
vorhandenen Budget machen.“ 

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um das Thema Eventmanagement. 
Das Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Haben sich auf Messen und Incentives 
spezialisiert: Oliver Wurch und Nina Giebel 
von White Label Events.

Die Gründerszene ist 
stark, es gibt viele 
Freelancer und tech- 
nische Unternehmen, 
die sich im Umfeld 
der Agenturen ange- 
siedelt haben und 
von ihnen profi- 
tieren. 

Oliver Wurch
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Was macht aus Ihrer Sicht ein gelungenes 
Event aus?
Ein Event muss die definierten Kommuni-
kationsziele erreichen. Es geht darum, 
Menschen zu informieren und zu begeis-
tern. Die Gäste müssen mit neuem Wis-
sen und mit positiver Emotionalität für 
Unternehmen, Marke oder Produkt, das 
Event verlassen. Je intensiver eine Veran-
staltung auf die Bedürfnisse der Ziel-
gruppe abgestimmt ist desto erfolgreicher 
wird sie sein.

Vok Dams verfügt über viel Erfahrung 
im Event-Marketing. Was ist heute anders 
als vor zehn, zwanzig oder dreißig Jahren?
Die Grundlagen der Kommunikation ver-
ändern sich nicht. Neu sind die technischen 
Mittel und die veränderten Erwartungs-
haltung der Teilnehmer. Die Verbindung 
von Live-Erlebnis und virtueller Web-Kom-
munikation revolutioniert gerade das 
Event-Marketing. Wir nennen dies Hyb-
rid Events und haben es auf die Formel 

Revolution im Event-Marketing 

GEPRÄGT VOM  
PIONIERGEIST

Colja Dams, Geschäftsführer  
von Vok Dams, über die  
Entwicklung der Branche 
und das Bergische Land als 
Kreativ-Standort.

Kommunikation ohne Streuverluste mit 
einem Höchstmaß an Kontaktintensität. 
Aufgrund dieses Kommunikations-Erfol-
ges und durch die Verbindung mit der 
hohen Kontaktzahl der Webkommunika-
tion wird diese Entwicklung auch in Zu-
kunft anhalten.

Welchen Stellenwert hat das Bergische 
Land als Standort für Ihr Unternehmen?
Das Bergische Land ist ein idealer Standort 
für ein innovatives Unternehmen. Geprägt 
von dem Pioniergeist des 19. Jahrhunderts 
gibt es heute viele mittelständische Unter-
nehmen, die sich weltweit einen Namen 
gemacht haben. Der ideale Standort also 
für ein Unternehmen wie Vok Dams, das 
hier gegründet wurde und heute zu den 
international führenden Agen turen für 
Events und Live-Marketing gehört.
Das Gespräch führte Andrea Wiegmann

gebracht: Hybrid Events = Live + MoSoLo 
(Mobile / Social / Local). 
Einen guten Überblick über die Entwick-
lung der Branche gibt das Buch von Vok 
Dams: „50 Jahre KommunikationDirekt“. 

Welchen Stellenwert hat Event-Manage-
ment heute, insbesondere für mittelstän-
dische Unternehmen?
Event-Management oder Live-Marketing 
hat in den letzten Jahren immer mehr an 
Einfluss und Bedeutung im Marketing-
Mix gewonnen. In einem Markt, in dem 
für den Consumer die Produkte immer 
vergleichbarer werden, kann ich mich nur 
noch durch den direkten Kontakt vom 
Wettbewerber unterscheiden. Und hier liegt 
auch die große Chance für den Mittel-
stand, denn nur im persönlichen Kontakt 
kann Vertrauen entstehen, die Basis einer 
jeden Geschäftsbeziehung.

Laut FAMAB (Verband Direkte Wirt-
schaftskommunikation) ist in den ver-
gangenen Jahren immer mehr Geld für 
Event-Marketing ausgegeben worden. 
Wohin führt das und wird dieser „Höhen-
flug“ anhalten?
Live-Marketing ist ein gleichwertiger Part-
ner bei der Markenführung geworden. 
Und Events bedeuten eine zielgerichtete 

INFORMATION

Nähere Informationen zu Vok Dams finden 
Sie unter www.facebook.de/vokdams.

Hybrid Events = 
Live + MoSoLo 
(Mobile / Social / 
Local)

14  01 | 2013
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Am Markt etabliert

PLAN 8 SCHAFFT 
WOHN- UND 
LEBENSRÄUME 

01 | 201316  

Als die Plan 8 Immobilien und Bauträger GmbH 1987 gegründet wurde, waren 15 bis 20 
Mitbewerber am Solinger Markt. Einige wenige klassische Bauträger sind davon heute – 
25 Jahre später – noch übrig geblieben. 
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A!B!C Unternehmensgruppe

Unsere rund 300 Mitarbeiter in Wuppertal, Solingen, Remscheid,

Duisburg und Hannover bieten Ihnen kompetente Hilfe bei 

Unternehmensberatung !! Wertschöpfung !! Restrukturierung !! Sanierung

Personaldienstleistung !! Zeitarbeit !! Outplacement !! Personalmanagement

Projektbeteiligung !! Mergers & Aquisitions !! Beteiligungen

Nutzen Sie unsere Stärken.

Alexander Lampe 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Thorsten Westhoff 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

A!B!C Unternehmensgruppe | Kleiner Werth 34 |  42275 Wuppertal   

Telefon +49 (0)2 02/94 693-0 | info@abcgroup.de | www.abcgroup.de
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PORTRAIT PLAN 8

„Wir haben uns am Markt etabliert“, sagt 
Plan 8-Geschäftsführer Gerd Fischer nicht 
ohne Stolz. Zusammen mit Architektin 
Mechthild Hoebink hatte sich der gelernte 
Bankkaufmann vor einem Vierteljahrhun-
dert mit dem Unternehmen an der Neu-
straße selbstständig gemacht und bemerkt 
damit heute ganz selbstbewusst: „Wir ha-
ben maßgeblich an der Veränderung des 
Stadtbildes mitgewirkt und einen Großteil 
zu den städtebaulichen Veränderungen 
beigetragen.“ 

Die Lage ist entscheidend
Dass ein Grundstück nicht immer auch als 
Bauland geeignet ist, sieht Fischer auf den 
ersten Blick. Denn ob das später darauf 
stehende Einfamilienhaus auch beim spä-
teren Kunden ankommt, sei überwiegend 
von der Lage abhängig. Gerd Fischer: 

„Selbst, wenn die Immobilie als schick und 
wirtschaftlich tragbar gilt. Die Kaufent-
scheidung steht und fällt mit der passen-
den Lage.“ So sei bei jungen Käufern ak-
tuell ein Haus am Stadtrand gefragt. 

Ältere Menschen hingegen ziehe es 
ins Stadtinnere, wo moderne Eigen-
tumswohnungen mit hochwertiger Aus-
stattung auf die neuen Hausherren war-
ten. 

Unabhängig im Alter
„Viele möchten auch im Alter unabhängig 
und selbstständig bleiben. Das kann nur 
gewährleistet werden, wenn eine gute In-
frastruktur vorherrscht“, erklärt Fischer, 
der mit den kommenden Bauprojekten in 
Millionenhöhe vorausschauend in die 
Zukunft plant. Denn „aufgrund des de-
mografi schen Wandels werden altersge-
rechte Eigentumswohnungen immer 
wertvoller. Dieser Entwicklung schließen 
wir uns an. Wir bauen das, was gerade 
gefragt ist.“ So entstehen derzeit an der 
Elsa-Brändström-Straße im Rahmen des 

„Stil-voll“-Wohnen-Projekts 14 neue Ei-
gentumswohnungen mit einer jeweiligen 
Größe von etwa 100 Quadratmetern und 
zwei Penthouses von circa 140 Quadrat-
metern obendrauf – mitten in der Stadt. 

Nicht weit davon entfernt locken elf 
Wohneinheiten mit einer Fläche von je-
weils etwa 70 Quadratmetern, die in Ko-
operation mit dem Hauspfl egeverein ent-
stehen und eine Art Servicepaket für den 
Käufer beinhalten. Aber auch für die 
kommenden zwei Jahre haben Fischer 
und seine sechs Mitarbeiter Projekte – 
den Erwartungen der Käufer entspre-
chend – geplant. So soll im Dezember 
2013 die „Villa Südstadt“ mit fünf Eigen-
tums wohnungen á circa 90 Quadratme-
tern und erneut eine Penthouse-Woh-
nung mit etwa 145 Quadratmetern und 
einer großen Dachterrasse entstehen. Au-
ßerdem „geht es künftig mit den Haus-
schuhen direkt in den Hofgarten“, 
schmunzelt Fischer, der dort kürzlich ein 
neues Grundstück mitten in der City er-
worben hat. Insgesamt über 800 Wohn-
einheiten haben Fischer und seine Mitar-
beiter mittlerweile erstellt. Davon über-
zeugt ein Großteil im neuzeitlichen 
kubistischen Plan 8-Baustil. 
Carolin Seidel
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Ein starkes Team vom 
Fach: Gabriele Otto, 
Daniela Hauser, Bettina 
Distel, Carolin Simons, 
Waldemar Wachsmann 
(v.l.).

Sorgfalt in der Fertigung: Eine Seilaufhängung muss 
später viel aushalten können.
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PORTRAIT ASRE-WERKZEUGFABRIK

So wird aus Glas was Feines

SPIEGLEIN AN 
DER WAND 
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Asre-Werkzeugfabrik, Arthur Schlieper 
GmbH & Co KG, Hastener Straße 137, 
42855 Remscheid, Telefon: 02191 988-
013, Telefax: 02191 98801-338, E-Mail: 
info@asre.de, www.asre.de
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Wie bekommt eine Scheibe das richtige Format? Was gibt 
einer gläsernen Tür zuverlässigen Halt? Auf welche Weise 
lässt sich ein Spiegel nahezu unsichtbar befestigen? 
Die Asre-Werzeugfabrik bietet alles, was Industrie und Hand-
werk zur hochpräzisen Bearbeitung von Flachglas benötigen.

Rund 4500 verschiedene Artikel für den 
Glas- und Galeriebereich umfasst das ak-
tuelle Asre-Programm, das hauptsächlich 
über den Fachgroßhandel vertrieben wird. 
Auf den erste Blick ist dies eine gewaltige 
Menge, doch Geschäftsführer Waldemar 
Wachsmann stellt klar: „Der Markt, den 
wir europaweit bedienen, verlangt nach 
Vielfalt, Flexibilität und Qualität. Um die-
ser Forderung gerecht zu werden, setzen 
wir auf ein breites, bedarfsgerechtes Sorti-
ment. Angefangen von Werkzeugen un-
terschiedlicher Art über hochwertige Spie-
gelbefestigungen bis hin zu Bilderschienen 
und entsprechenden Aufhängungen, die 
ohne Weiteres ein Gewicht bis zu 30 Kilo 
stabil an der Wand halten. Wie hoch der 
Qualitätsanspruch an die eigenen Erzeug-
nisse ist, zeigt übrigens die Tatsache, dass 
bei Asre ausschließlich Aluminiumguß-
Teile in Profi -Güte Verwendungen fi nden. 
Selbstverständlich passen wir das Ange-
bot den Wünschen der Abnehmer immer 
wieder aufs Neue an. Beispielsweise haben 
die Kunden die Möglichkeit, zwischen ei-
ner Top-Kollektion und einem Standard-
Sortiment zu wählen.“

Fokussierung auf die 
Kernkompetenzen
Carolin Simons, die das mittelständische 
Familienunternehmen in vierter Genera-
tion als geschäftsführende Gesellschafte-
rin mit leitet, ergänzt: „Neben einigen 
Handelswaren im Programm wächst der 
Anteil von Qualitätsprodukten aus eige-
ner Fertigung kontinuierlich. So haben 
wir etwa vor kurzem die Produktion von 
Glaserwinkeln aufgenommen. Damit ver-
folgen wir konsequent die Konzentration 
auf unsere Kernkompetenzen und kön-
nen so gezielt unsere Stärken ausbauen. 
Außerdem trägt die Steigerung der Wert-
schöpfung am Standort zur Sicherung 
der Arbeitsplätze bei. Für uns ein ent-
scheidender Grund, auch weiterhin hier 
in Remscheid zu investieren.“ 
Die Strategie geht auf. Heute gehört die 
Asre-Werkzeugfabrik zu den führenden 
Anbietern in ihrem Marktsegment, die 
mit qualifi zierter Beratung, schneller Re-
aktion und pünktlicher Lieferung sowie 
mit einem überzeugenden Preis-Leis-
tungs-Verhältnis in internationalen Wett- 
bewerb punkten kann.
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Dabei legen Carolin Simons und Walde-
mar Wachsmann großen Wert auf den 
persönlichen Kontakt zur Kundschaft: 

„Unser engagiertes Team sorgt mit Sach-
verstand und viel Motivation dafür, dass 
sich die Kunden jederzeit gut betreut füh-
len. Deshalb ist es uns unter anderem 
auch wichtig, schnellstmöglich eingehen-
de Anfragen zu beantworten. Im Normal-
fall dauert es keine Stunde, bis ein aus-
führliches Angebot beim Kunden vorliegt.“

Qualität braucht keine Prominenz
Wie häufi g in der bergischen Unterneh-
mens-Landschaft zählt auch Asre zu den 
Hidden Champions, deren Namen und 
Produkte in der Öffentlichkeit nur weni-
gen bekannt sind. Das stört Firmenchefi n 
Carolin Simons nicht im Geringsten. „Wir 
agieren ganz bewusst im Verborgenen. 
Auf diese Weise sind wir zum Beispiel in 
der Lage, bei Bedarf Artikel herzustellen, 
die der betreffende Kunde dann unter sei-
nem Markenlogo vertreibt. Aber eines ist 
sozusagen glasklar: Jeder, der sich für 
Werkzeuge und Systeme aus dem Hause 
Asre entscheidet, trifft eine exzellente 
Wahl. Denn bei uns bekommt er Qualität, 
die ihren Preis wert ist.“
So erfolgreich im Geschäft, sieht die Un-
ternehmerin optimistisch in die Zukunft. 

„Seit der Gründung in 1896 hat unser Be-
trieb durch Höhen und Tiefen unbeirrt 
Kurs gehalten. Dies wird auch so weiter-
gehen, wenn mein Sohn nach seinem Stu-
dium in die Firma eintritt.“  Brigitte Waldens

Zeit ist Geld! 
Lange Zahlungsziele – hohe Außenstände.

G.R. Factoring - ein Familienunternehmen, wie Ihres: inhabergeführt, bankenunabhängig, 
unbürokratisch, kundenorientiert, individuell. Ihre Ansprechpartner: Gert Rees und Martina Dumke. 
Besuchen Sie uns im Internet: www.gr-factoring.de.

100% auf Ihre Rechnungen - ohne den übllichen Einbehalt.
Mehr Kapital, weniger Kosten, kein Risiko für Sie.

Das kundenfreundliche Abrechnungssystem: 
So einfach und klar ist nur G.R. Factoring.

100% Zahlungsausfall bei Insolvenz Ihrer Kunden!

G.R. Factoring ist günstiger als Sie denken:
Sie zahlen nicht mehr als Skonto.

 

G.R. Factoring GmbH
Kronprinzstraße 54, 40764 Langenfeld bei Düsseldorf 
Telefon 02173 - 1094 0, Telefax 02173 - 1094-22
E-Mail info@gr-factoring.de

G_R_Factoring_01_2013.indd   1 07.12.12   12:54
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Beim Schneiden von Metall kann ein tausendstel Millimeter 
schon zu viel sein. Deshalb leisten die Experten in der Rem-
scheider Messerfabrik Neuenkamp sogar in einem Bereich, 
den das menschliche Auge nicht mehr fassen kann, Präzisi-
onsarbeit.
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PORTRAIT MESSERFABRIK NEUENKAMP
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Geringe Toleranz im Mikro-Kosmos

DIE HERREN 
DER RINGE
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Made in Germany by Neuenkamp ist ein 
Gütesiegel, das in aller Welt geschätzt 
wird. „Wir fertigen ein Komplettpro-
gramm hochwertiger Schneidwerkzeuge 
für die metallverarbeitende Industrie mit 
Toleranzen bis zu +/- 0,5 µm. Dieser Qua-
litätsstandard lässt sich nur in einem auf-
wendigen Produktionsprozess erreichen, 
in dem die besten Techniken und Verfah-
ren zum Einsatz kommen“, erklärt Reiner 
Dörmbach, der das Traditionsunterneh-
men gemeinsam mit seinen Geschäftsfüh-
rerkollegen Rüdiger Uhlitz und Siegfried 
Pickardt erfolgreich zu einem führenden 
Global Player der Branche aufgebaut hat. 

Härten im luftleeren Raum
Rund 25 Stationen müssen die vielen un-
terschiedlichen Rundmesser durchlaufen, 
bis sie zu einem hochpräzisen Spitzenpro-
dukt in geprüfter Neuenkamp-Qualität 
werden. Rüdiger Uhlitz gibt einen Ein-
blick: „Wir haben den Anspruch, unseren 
Kunden jederzeit Werkzeuge mit optima-

ler Oberfl ächenbeschaffenheit, vorbildli-
cher Schneidleistung und langer Lebens-
dauer zu bieten. Diese Eigenschaften 
erzielen wir beispielsweise durch 
eine spezielle Vakuumwärmebehandlung. 
Diese Methode garantiert erstklassige 
Härtegrade und Gefügewerte, die unter 
anderem die Stabilität der Schneidkanten 
maßgeblich stärken.“

Die besten Mittel zum feinen 
Schliff
Eine wichtige Rolle im späteren Praxi-
seinsatz spielt auch das gratfreie Schnei-
den – ein entscheidende Voraussetzung 
für deutliche Standzeiterhöhungen. Um 
eine perfekte Oberfl ächengüte zu erhalten, 
verzichten die Profi s auf das übliche 
Schleifen und bevorzugen stattdessen das 
sogenannte Läppen. Dabei werden die zu 
bearbeitende Teile in entsprechende Vor-
richtungen einer Läppmaschine eingelegt 
und unter Drück in rotierende Bewegung 
gesetzt. Bei diesem minutenlangen Vor-
gang wirkt eine mit feinsten Schleifmit-
teln angereicherte Flüssigkeit auf das Me-
tall ein, das auf diese Weise zu einem 
einwandfreien Finish ohne Riefen und 
Unebenheiten gelangt. „Läppen ist für uns 
die ideale Technik, um die vorgegebenen 
Toleranzen hinsichtlich Dicke und Eben-
heit bis in den µm-Bereich einhalten zu 
können.“, stellt Reiner Dörmbach zufrie-
den fest. 

Weltweite Nachfrage nach 
schneidiger Leistung
Seit der Gründung vor 87 Jahren hat sich 
Neuenkamp als Spezialist für innovative 
Schneidtechnik im Markt etabliert. Heute 

produziert und liefert der mittelständische 
Betrieb, der 1976 von der Dienes-Gruppe 
aus Overath übernommen wurde, mit ei-
nem Team von 50 Fachleuten Hochpräzi-
sionswerkzeuge für Längsteil- und Besäu-
manlagen in nahezu sämtliche Länder auf 
dem Globus. Und zwar just on demand im 
Dreischicht-Betrieb, denn „wir sind ange-
treten, um die Wünsche unserer Kunden 
auf schnellstem Wege umzusetzen“, versi-
chert Rüdiger Uhlitz. Ein Geschäftskon-
zept, das mit einem durchschnittlichen 
Jahresumsatz zwischen 12 und 15 Millio-
nen Euro eine überzeugende Sprache 
spricht. Der Exportanteil liegt inzwischen 
bereits bei 60 Prozent. 

Unterwegs in neuen Märkten
1995 nahm die Tochtergesellschaft Euro-
Knife in Ungarn mit 70 Mitarbeitern die 
Arbeit auf. Alle Neuenkamp-Produkte 
werden hier vorgefertigt, bis sie zur quali-
tätsbestimmenden Endfertigung nach 
Remscheid kommen. Dank einer kla-
ren, kundenorientierten Vertriebsstrategie, 
kombiniert mit erstklassigem Service, ge-
lingt es den Herren der messerscharfen 
Ringe aus dem Bergisch Land immer wie-
der neue Wachstumsmärkte zu erschlie-
ßen. Etwa in Vietnam, China und Russ-
land. Aber nicht nur in der Metallindustrie 
sind Qualitätsprodukte aus dem Hause 
Neuenkamp stark gefragt. „Wichtiger 
Partner ist für uns ebenso der internatio-
nale Maschinenbau“, erläutert Reiner 
Dörmbach. „Denn als Erstausrüster von 
Schneidanlagen haben wir eine hervorra-
gende Chance, beim Anwender auch in 
Zukunft als kompetenter Zulieferer im Ge-
schäft zu bleiben.“            Brigitte Waldens
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Wir haben den 
Anspruch, unseren 
Kunden jederzeit 
Werkzeuge mit 
optimaler Oberflä-
chenbeschaffenheit, 
vorbildlicher 
Schneidleistung und 
langer Lebensdauer 
zu bieten.

Rüdiger Uhlitz

Business-Center
Wuppertal-Elberfeld · Steinbeck 66-74 
Zentralruf: 0202 / 24 333 -0www.eylert-autowelt.de

TRANSPORTER-TAGE BEI EYLERT
BUSINESS-CENTER: NEUERÖFFNUNG IM JANUAR

0 Euro Anzahlung, bei 36 Monaten Laufzeit und 30.000 km Gesamtlaufleistung inkl. 

Technik-Service**.
Ein Angebot der ALD Autoleasing D GMBH. Überführungskosten in Höhe von  650,- Euro netto 

werden separat berechnet. *Nettopreis zzgl. gesetzl. Ust. **inkl. Wartungen nach Hersteller-

vorgabe, Verschleißreparaturen und HU/AU. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.    

Mike Kallweit 0202 - 24 33 33 1 und David S. Hölzgen 0202 - 24 33 32 7

finden immer eine Lösung für Ihren gewerblichen Fahrzeugbedarf

Leasingrate ab 259,-* Euro netto im Monat
RENAULT Trafic Kasten 

L1H1 2,9t 2.0 dCi 90 FAP
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Schwarzer Tee Nr. 320, Bio-Anbau DE-ÖKO-013, Nicht-EU-Landwirtschaft
Ein goldgelbes Naturgeschenk, das den Geist von Sunderpani ausstrahlt.  

Mit viel Herz und der Unterstützung von TeeGschwendner konnten die   
Klein bauern diese exquisite Bio-Novität  schaffen.

200 g 9,80
(Kilogrundpreis: 49,00)

G. + H. Albrecht · Schwanenstraße 46 · 42103 Wuppertal · Tel. 0202 452119
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Verkehrsexperten bei den Stadtwerken 
Remscheid

Die Mitglieder des IHK-Verkehrsausschusses 
und des IHK-Arbeitskreises Verkehr und 
Logistik kamen am 8. November bei den 
Stadtwerken Remscheid zu ihrer Herbstsit-
zung zusammen. Nach der Begrüßung 
durch Professor Thomas Hoffmann, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Remscheid, 
erhielten die Teilnehmer einen Einblick in 
die Abläufe der Remscheider Verkehrsbe-
triebe. Matthias Bioly, Bereichsleiter Ver-
kehrsmanagement, erläuterte, dass das 
Fahrpersonal der Stadtwerke Remscheid 
2011 rund vier Millionen Kilometer auf den 
Straßen Remscheids und Umgebung 
zurückgelegt und über 19 Millionen Fahr-
gäste befördert hat. Im Anschluss an die 
Darlegung der strategischen Ausrichtung 

des städtischen Verkehrsbetriebes stellte 
Bioly in einer Live-Demonstration das rech-
nergestützte Betriebsleitsystem vor. In dem 
intermodalen Transport-Control-System 
laufen alle Positionsinformationen der 
Busse zusammen, so dass Verzögerungen in 
Echtzeit erkannt und die Anschlussbusse 
entsprechend informiert werden können. 
Eine wesentliche Rolle spielt in diesem 
Zusammenhang die in den Fahrzeugrech-
nern integrierte Gruppenruffunktion, die die 
direkte Kommunikation mit allen Fahrzeugen 
gewährleistet. Für Schwarzfahrer haben 
schwere Zeiten begonnen, da das Chipkar-
ten-basierte elektronische Einstiegskontroll-
system automatisch erkennt, ob der Fahrgast 
einen gültigen Fahrausweis besitzt.
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Hilfe im Förder-
dschungel

Die Bergische IHK bietet am 6. Februar in 
Kooperation mit der NRW Bank Mitglieds-
unternehmen einen Fördermittel- und 
Liquiditätssprechtag an. Die Unternehmen 
haben dann in der Hauptgeschäftsstelle 
Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2, die 
Möglichkeit, in vertraulichen Gesprächen 
mit dem Fördermittelberater der IHK und 
einem Fachmann der Förderbank des Landes 
NRW, sich über individuelle Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten beraten zu 
lassen.
Hintergrund für den Sprechtag ist, dass das 
Land Nordrhein-Westfalen, der Bund und 
die Europäische Union Unternehmen mit 
einer Vielzahl verschiedenster Förderpro-
gramme unterstützen. Diese Programme 
können helfen, Investitionen zu fi nanzieren 
und die Liquidität von Unternehmen zu ver-
bessern. Aufgrund der Vielzahl der Förder-
möglichkeiten verlieren jedoch viele Unter-
nehmer schnell die Orientierung in diesem 
Förderdschungel. Hier setzt der Sprechtag 
der IHK an. Teilnehmende Unternehmen 
erhalten im Rahmen der Einzelgespräche 
einen Überblick über konkret für ihr Vorha-
ben zur Verfügung stehende Förderpro-
gramme. Dabei wird auch auf die aktuellen 
Sonderprogramme des Bundes und des Lan-
des NRW eingegangen.

 Weitere Informationen unter Telefon: 
0202 2490-710 (Thomas Grigutsch), E-Mail: t.gri-
gutsch@wuppertal.ihk.de. Interessierte Mitglieds-
unternehmen der IHK können sich direkt einen 
kostenlosen Termin für diesen Tag reservieren.
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Studierende des Fachbereichs Elektro-
technik besuchen Coroplast

15 Studierende des Fachbereichs Elektro-
technik der Bergischen Universität folgten 
der Einladung des Wuppertaler Unterneh-
mens Coroplast Fritz Müller GmbH & Co. 
KG zu einer Betriebsbesichtigung. Die Stu-
dierenden waren mit Professor Benedikt 
Schmülling in das Unternehmen gekom-
men, der das Arbeitsgebiet Elektromobilität 
an der Bergischen Universität vertritt. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung standen 
daher die bei Coroplast entwickelten Lei-
tungen und Kabelsatzsysteme, insbesondere 
für elektrisch betriebene Fahrzeuge. Die 

Besucher nutzten die Möglichkeit einen 
Einblick in die Forschungs- und Entwick-
lungsabteilung zu bekommen und konnten 
auch die Produktion besichtigen. 
Die Bergische IHK organisiert Unterneh-
mensbesuche von Studierenden der Univer-
sität um diese frühzeitig über die Karriere-
möglichkeiten bei den Betrieben der Region 
zu informieren. Auch den Besuch bei Coro-
plast nutzten die Studierenden, um sich 
über Praktika, unternehmensnahe Abschluss- 
arbeiten und Werksstudententätigkeiten zu 
informieren. 

Studierende des Fachbereichs Elektrotechnik der Bergischen Universität zu Gast bei Coroplast.

Profile 2013 der 
Rheinland-IHKs
Auch im Jahr 2013 bieten die Industrie- 
und Handelskammern im Rheinland die 
Möglichkeit, ausgewählte Betriebe zu besu-
chen und sich durch Betriebsbesichtigun-
gen und Vorträge über aktuelle Branchen-
trends, moderne Produktionsverfahren und 
Dienstleistungsangebote zu informieren.
Aus dem Bezirk der Industrie- und Handels-
kammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
öffnen die Coroplast Fritz Müller GmbH & 
Co. KG am 29. Januar und die Vaillant 
GmbH am 10. Juli ihre Pforten für interes-
sierte Gäste. Insgesamt haben sich 15 
Unternehmen auf einen Besuch eingerich-
tet, um die Besucher durch den Betrieb zu 
führen und über ihre Erfahrungen auf aus-
gewählten Fachgebieten zu berichten.

 Alle Termine fi nden Sie unter www.wup-
pertal.ihk24.de, Dokument-Nr. 71333.
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Regionale Ausbildungskonferenz: 
Oberbürgermeister Peter Jung zu Gast

Bei ihrem Treffen im November musste die 
regionale Ausbildungskonsensrunde eine 
nicht ganz positive Bilanz der Ausbildungs-

platzsituation im Bergischen Städtedreieck 
ziehen: Vom 1. Oktober 2011 bis 30. Septem-
ber 2012 sind 2.537 Ausbildungsverträge 

IHK-Vollversammlung: Ikea so schnell 
wie möglich ansiedeln

Die Vollversammlung der Industrie- und 
Handelskammer Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid fordert in einer am 29. November 
2012 verabschiedeten Resolution die 
schnelle Ansiedlung von Ikea inklusive Fach-
marktzentrum in Wuppertal. Alle Beteiligten 
am Planverfahren müssten zügig an den Ver-
handlungstisch zurückkehren. Dabei seien 
sowohl die Landesregierung, als auch Ikea 
und die Stadt Wuppertal gefordert, die not-
wendigen Kompromisse einzugehen. Aus 
Sicht der Unternehmer sei tatsächlich nicht 
von der Hand zu weisen, dass das Bergische 
Städtedreieck gegenüber dem Ruhrgebiet 
auch weiterhin erheblich benachteiligt 
werde. Es könne nicht sein, dass ein solch 
wichtiges Projekt an kleineren Überschrei-
tungen bei den Anteilen sogenannter „zent-
renrelevanter Sortimente“ scheitert. Es gehe 
nur noch darum, welche dieser Sortimente 

mit wie viel Quadratmetern Verkaufsfl äche 
am Autobahnkreuz Wuppertal-Nord ange-
boten werden dürften. Ein „Listenstreit“ über 
die Gültigkeit von vorherigen Vereinbarun-
gen sei in diesem Zusammenhang geradezu 
absurd, so die IHK. „Das Einrichtungshaus 

registriert worden. Das ist ein Minus von 
1,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Im 
gewerblich-technischen Bereich konnte ein 
Zuwachs verzeichnet werden, im kaufmänni-
schen Bereich hingegen sank die Zahl der 
Ausbildungsverträge um 5,4 Prozent. Zum 
30. September 2012 suchten noch 226 
Jugendliche eine Ausbildungsstelle. Demge-
genüber standen zum gleichen Zeitpunkt 
noch 225 freie Ausbildungsstellen zur Verfü-
gung. Um die noch freien Ausbildungsplätze 
zu besetzen und die Bewerber bei der Suche 
zu unterstützen fand am 23. Oktober 2012 
ein Nachvermittlungstag in der IHK statt. 
Des Weiteren tauschten sich die Partner 
über den Stand der Umsetzung des Neuen 
Übergangssystems Schule Beruf aus.

und die angeschlossenen Fachmärkte müs-
sen ohne weitere vermeidbare Verzögerung 
gebaut und auf den Weg gebracht werden, 
und keinesfalls Jahre später“, betonen die 
Unternehmer in der Resolution. Die Vollver-
sammlung hofft, dass alle Beteiligten ein 
Einsehen haben. Ansonsten empfi ehlt die 
IHK der Stadt Wuppertal über den Klageweg 
zügig rechtliche Sicherheit zu schaffen, um 
ihre wirtschaftliche Handlungsfähigkeit 
zurückzugewinnen.
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Sie haben einen  
guten Grund ...

www.borgers-industriebau.de

ENTWICKELN  I   PLANEN  I   BAUEN

Borgers GmbH
48703 Stadtlohn · Mühlenstraße 29 
Telefon: 02563/407-0

Borgers Süd GmbH 
63322 Rödermark · Dieburger Straße 129 b 
Telefon: 06074/89 09-0

Borgers Ost GmbH
14469 Potsdam · Kaiser-Friedrich-Straße 96 
Telefon: 0331/567 09-0

E-Mail: info@borgers-industriebau.de

Animation

Realisierung

...  wir die  
 passenden Ideen!

INFO 

Ein Praktikum dauert mindestens zwei 
und maximal 18 Monate. Die Zentrale für 
Arbeitsvermittlung hat das Entgelt für 
ausländische Praktikanten auf 670 Euro 
pro Monat festgesetzt. Unter bestimmten 
Umständen wird dieses Entgelt vom Aus-
wärtigen Amt bezuschusst. Hinzu kom-
men 100 Euro monatlich an Aufwands-
entschädigung für Aiesec in Wuppertal. 
Unternehmen, die ausländischen Studie-
renden einen Praktikumsplatz bieten 
wollen oder die weitere Fragen haben, 
wenden sich an Aiesec Wuppertal, Bergi-
sche Universität Wuppertal, Gaußstr. 20 , 
42119 Wuppertal, Telefon: 0202 4392-
279, Mobil: 0176 61616-705, Telefax: 
0202 428-256, E-Mail: lcp.wuppertal@
aiesec.de, www.aiesec.de.
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Aiesec Wuppertal sucht Praktikums-
plätze für ausländische Studierende

Auslandserfahrung ist für Studierende aller 
Länder eine wichtige Qualifi kation. Aiesec 
ist eine gemeinnützige Studentenorganisa-
tion, die die Vermittlung von Praktikums-
stellen für Studierende in der ganzen Welt 
organisiert. Mit rund 60.000 Mitgliedern ist 
Aiesec die größte von Studenten geführte, 
ehrenamtliche Organisation der Welt. Die 
Ziele sind hierbei, den internationalen Aus-
tausch zu fördern und junge Talente für 
Führungsaufgaben im internationalen 
Umfeld zu entwickeln. An der Bergischen 
Universität Wuppertal ist Aiesec mit einem 
Aiesec Wuppertal sucht Praktikumsplätze 
für ausländische Studierende sogenannten 
Local Comitee vor Ort präsent. Etwa 30 
Studierende der Bergischen Universität 
engagieren sich hier ehrenamtlich für Aie-
sec. Sie vermitteln Auslandspraktika an 
Studierende der Bergischen Universität und 
organisieren Praktikumsplätze für ausländi-
sche Studierende in Unternehmen unserer 
Region. Aiesec Wuppertal betreut die aus-
ländischen Praktikanten, erledigt alle For-
malitäten, sorgt für die Unterbringung und 
bietet die soziale Anbindung an das stu-
dentische Leben vor Ort. 
Aiesec Wuppertal sucht ständig Unterneh-
men aus der Region, die den internationa-
len Studenten eine Praktikumsstelle zur 
Verfügung stellen. Dabei fi ndet Aiesec aus 
einer Datenbank mit 16.000 Studierenden 

aus 110 Ländern der Erde immer einen pas-
senden Praktikanten für das jeweilige 
Unternehmen. Für viele Unternehmen, die 
einem ausländischen Studierenden einen 
Praktikumsplatz gewähren, ist dies ein Mit-
tel der Rekrutierung von potentiellen Füh-
rungskräften mit spezifi schen Sprach- und 
Länderkenntnissen. In Deutschland arbeiten 
mehr als 1.000 Unternehmen mit Aiesec 
zusammen.

Wuppertaler Steuerungsgremium 
„Neues Übergangssystem Schule-Beruf“

Unter Vorsitz von Wuppertals Oberbürger-
meister Peter Jung wurde in der Herbstsit-
zung des Steuergremiums „Neues Über-
gangssystem Schule-Beruf“ von allen 
Partnern des Wuppertaler Studien- und 
Ausbildungsmarktes das Vorhaben, den 
Übergang von der Schule in den Beruf zu 
systematisieren, bekräftigt. Bisherige Ver-
fahren sollen überprüft, Ressourcen gebün-
delt sowie verbindliche Standardelemente 
der Studien- und Berufsorientierung für 
alle Wuppertaler Schüler ab Klasse 8 an 
allen Schulen verlässlich eingeführt bezie-
hungsweise angeboten werden.
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Bergischer Wissenstransferpreis erstmals verliehen 

Die Gesellschaft der Freunde der Bergi-
schen Universität (GFBU) hat Ende Novem-
ber den ersten Bergischen Wissenstrans-
ferpreis verliehen. Für sein 
Kooperationsprojekt „iNES – die intelli-
gente Ortsnetzstation“ erhielt Markus 
Zdrallek, Professor für Elektrische Energie-
versorgungstechnik an der Bergischen Uni-
versität, den mit 15.000 Euro dotierten 
Preis. Sponsoren aus der regionalen Wirt-
schaft hatten das Preisgeld gestiftet. „Der 
Bergische Wissenstransferpreis beweist, 
dass aus der Zusammenarbeit zwischen 
Wissenschaft und Praxis wichtige Lösungs-
beiträge für gesellschaftliche Probleme 
entstehen können“, sagte GFBU-Vorstand 
Rüdiger Theis bei der Preisverleihung im 
Rahmen der Vollversammlung der Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) Wuppertal-
Solingen-Remscheid. Zdrallek beschäftigt 
sich im Rahmen seiner Forschungen unter 
anderem mit durch die Energiewende aus-
gelösten Problemen in der haushaltsnahen 
Niederspannungs-Stromverteilung. Durch 
die Energiewende wird eine dezentrale 
Energieerzeugung notwendig. Zukünftig 
wird es zahlreiche Stellen geben, die Ener-
gie in das Netz einspeisen. Dafür sind die 
bestehenden Netze mit ihrer zentralen 
Struktur aber nie gebaut worden. Durch die 
Innovation von Zdrallek wird es möglich, 
die bestehenden Netze trotzdem und ohne 
hohe Kosten für eine dezentrale Struktur  
zu nutzen. 
In seiner Laudatio lobte Rüdiger Theis die 
„engagierte Kooperation“ des Preisträgers 
mit Partnern aus der Praxis. Und auch Pro-
fessor Lambert T. Koch, Rektor der Bergi-
schen Universität Wuppertal, betonte in 
seinem Grußwort, wie wichtig ein funktio-

nierender Wissenstransfer zwischen 
Anwendungspraxis und Wissenschaft für 
die wirtschaftliche Entwicklung einer 
Region sei. IHK-Präsident Friedhelm Sträter 
dankte den Sponsoren des Wissenstrans-
ferpreises für ihr Engagement. „Damit 
wurde wieder einmal deutlich, dass bergi-
sche Unternehmen Verantwortung über-
nehmen für die Region und die Universität. 
Es beweist auch die gute Zusammenarbeit 
von Wissenschaft und Wirtschaft im Städ-
tedreieck.“ Insgesamt acht Unternehmen 
beteiligten sich an der Finanzierung des 
Preisgeldes. Der Bergische Wissenstrans-
ferpreis zeichnet Forscher aus, die im Rah-
men einer Kooperation zwischen Forschung 
und Anwendung in der Praxis (Wirtschaft, 
Schule, Soziale Einrichtung, Kommune) zu 
herausragenden Ergebnissen gekommen 
sind und sich im Bereich des Wissen-
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schaftstransfers verdient gemacht haben. 
Das Preisgeld soll zweckgebunden für die 
Finanzierung zukünftiger wissenschaftli-
cher Projekte an der Bergischen Universität 
Wuppertal eingesetzt werden. 

INFO 

An der Finanzierung des Preisgeldes betei-
ligten sich folgende Firmen/Personen: 

• Coroplast Fritz Müller GmbH und Co. KG 
• CVB Credit- und Volksbank eG 
• educate - Akademie für Aus- und Fortbildung 
• Knipex-Werk  C. Gustav Putsch KG 
• Vorwerk & Co KG 
• Wiesemann & Theis GmbH 
• WSW mobil GmbH sowie 
• Dr. Jörg Mittelsten-Scheid

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t
•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte
•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler/Geländestapler
•  Minibagger, Radlader, Kompressoren
•  Fördermittelvermietung
•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung
•  Komplette Betriebsumzüge
•  Industriemontagen
•  Schwerlastspedition bis 80 t
•  Tieflader-/Spezialtransporte
•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Rögels Spezialtransporte GmbH ·  Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal
Telefon: (02 02) 73 00 85-87  ·  Telefax: (02 02) 73 31 63  ·  www.roegels-spezialtransporte.de

D„Mieten bei

den Profis“

 Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de
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Verleihung des Bergischen Wissenstransferpreises.
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Drei bergische Azubis unter 
den Bundesbesten

Die jahrgangsbesten Auszubildenden in IHK-Berufen wurden am 
10. Dezember in Berlin von DIHK-Präsident Professor Hans Hein-
rich Driftmann und der Bundesministerin für Familie, Senioren-, 
Frauen und Jugend, Kristina Schröder ausgezeichnet.
Drei der insgesamt 228 bundesbesten Auszubildenden kommen 
aus dem Bergischen Städtedreieck:  Ann Kathrin Waldminghaus, 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik, Stadt Wuppertal, Maya 
Klein, Kauffrau für Versicherungen und Finanzen, Barmenia Kran-
kenversicherung a. G., und Simon Stroh, Elektroniker für Automa-
tisierungstechnik, Vorwerk Elektrowerke GmbH & Co. KG. Letzte-
rem gelang etwas ganz Besonderes: Simon Stroh gehört zu den 
nur fünf Azubis in Deutschland, die in ihrer Abschlussprüfung  
die volle Punktzahl von 100 Punkten erreichen konnten.
Mit den Auszubildenden freuten sich auch deren Ausbilder, die 
ebenfalls nach Berlin gereist waren: Angela Decker (Barmenia 
Krankenversicherung), Tino Bachmann (Vorwerk Elektrowerke) 

und Thomas Wissemann (Stadt Wuppertal) waren sichtlich stolz 
auf ihre Top-Azubis.
Den Auszubildenden und ihren Ausbildern gratulierte nicht nur 
Ministerin Schröder und DIHK-Präsident Driftmann, auch Jürgen 
Hardt, Bundestagsabgeordneter für die Wahlkreise Solingen, 
Remscheid und Wuppertal II, freute sich über die bergischen 
Spitzenleistungen.
Insgesamt nahmen mehr als 1.000 Gäste an der Bestenehrung 
teil – neben den Eltern der Besten auch die Vertreter der Ausbil-
dungsbetriebe, Berufsschullehrer, Bundestagsabgeordnete sowie 
Präsidenten und Hauptgeschäftsführer der Industrie- und Han-
delskammern. Wie in den vergangenen sechs Jahren führte Enter-
tainerin Barbara Schöneberger mit Witz und Schlagfertigkeit 
durch die Veranstaltung, die bereits zum zweiten Male live im 
Internet übertragen wurde.
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Bei Betriebsfeiern, Produktpräsentationen oder Jubiläen ist die 

Party Rent Group der richtige Event-Ausstatter.

Wir schaffen mit unserem Miet-Equipment ein stimmungsvolles 

und professionelles Ambiente in jeder Location, denn Party 

Rent steht als zuverlässiger Lieferant für erstklassige Möbel, 

hochwertiges Geschirr von Top-Marken sowie umfangreiches 

Küchenequipment und komplette Zeltlösungen.
 

Das gesamte Equipment aus einer Hand 

erhalten Sie – bei  partyrent.com

Möchten Sie einen exklusiven Event in 
angenehmer Atmosphäre feiern?

JUST FOCUS ON YOUR BUSINESS 
we create value

Berlin | Bocholt | Bremen | Dortmund | Düsseldorf/Köln | Frankfurt a. M. | Hamburg | Hannover | Kassel
München | Stuttgart | Arnheim | Luxemburg | Paris | Kopenhagen | Malmö | Stockholm | Oslo | Wels (A)

Find us on Social Media

www.facebook.com/partyrentgroup         

www.twitter.com/partyrentgroup

www.youtube.com/partyrentgroup

www.linkedin.com/company/980359

www.xing.com/companies/partyrentgroup
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Industrie im Städtedreieck, Teil 1: Forschung und Entwicklung

EIN STÜCK STÄDTE-
DREIECK STECKT IN 
FAST JEDEM AUTO 

Das Städtedreick zeichnet sich in 
der Industrie besonders durch seine 
Innovationen aus. Ein Beispiel ist 
der Automobilzulieferer Edscha.
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Die gängige Vor-
stellung ist, dass 
wenige Leute ein 
Auto bauen. 
Das Gegenteil 
ist der Fall.

Heiner Ackers

29  

Bis heute ist das Bergische Land ein 
überaus leistungsfähiger Industriestand-
ort. Innovative, qualitativ hochwertige  
und mit modernsten Fertigungsverfahren 
hergestellte Produkte gehen von hier in 
die ganze Welt. Da ist es kein Wunder, 
dass die Region nach wie vor mit über-
durchschnittlich vielen Patenten auf sich 
aufmerksam macht. „Die Patentdichte 
liegt über dem Landesdurchschnitt und 
ist in Remscheid sogar mit den Zahlen 
von Bayern vergleichbar“, erklärt Klaus 
Appelt, Leiter des Stabsbereichs Innova-
tion und Umwelt bei der Industrie- und 
Handelskammer Wuppertal-Solingen-
Remscheid. Und neben den großen Un-
ternehmen, die fi nanzkräftig und mit viel 
Personal die Entwicklung ihrer Produkte 
vorantreiben, seien es gerade die kleinen 
und mittelständischen Betriebe, die in 
puncto Innovation großes Potenzial auf-
wiesen, hebt Appelt hervor. 
Und Innovationskraft ist in einer globali-
sierten Welt wichtiger denn je, wie das 
Beispiel des Remscheider Automobilzu-
lieferers Edscha zeigt. 
Ein Auto: schnittig im Design, funktional 
in der Bedienung, sicher in der Karosse-
rie und ausgestattet mit einer innovati-
ven Technik – bis ein fahrbarer Untersatz 
auf diesem Niveau ist, braucht es Zeit, 
kluge Ideen und eine Menge Manpower. 

„Die gängige Vorstellung ist, dass wenige 
Leute ein Auto bauen. Das Gegenteil ist 
der Fall“, sagt Heiner Ackers, Leiter der 
Vorentwicklung für den Geschäftsbereich 
Scharniere bei Edscha. Egal ob Kleinwa-
gen, Premium-Klasse oder Transporter – 
in fast jedem Auto weltweit steckt ein 
Stück Edscha. Entwickelt wird in enger 
Abstimmung mit dem Kunden, also mit 
den Automobilherstellern. Genauso kann 
der Impuls für ein neues Produkt aber im 
Remscheider Unternehmen selbst entste-
hen. Ein Beispiel hierfür ist der Türver-
steller, der eine stufenlose Halteposition 
der Autotür ermöglicht. „Das hat Charme 
vor allem im Parkhaus. Man stößt mit der 
Tür nicht an die Wand oder ein anderes 
parkendes Auto“, erklärt Unternehmens-

Der bergische Tüftler, der das Städtedreieck zu einer der 
bedeutendsten Industrieregionen in ganz Europa gemacht 
hat, steckt auch heute noch in den Köpfen der Unternehmer, 
Ingenieure, Konstrukteure und Fachkräfte der Region. 

sprecher Michael Geske. Doch egal, wie 
das Produkt letztendlich auf den Weg ge-
bracht wird – am Anfang steht immer die 
Idee. 

Kluge Köpfe hinter den 
Produkten
Auf die klugen Köpfe, die hinter den 
zahllosen Produkten aus der Edscha-Ent-
wicklung und -Fertigung stehen, hat das 
Unternehmen, genau wie viele andere 
Betriebe im Städtedreieck, frühzeitig ein 
wachsames Auge. „Wir investieren in 
Hardware und in Personal“, betont der 
Entwicklungsleiter. Enge Kontakte, die 
auch eine Zusammenarbeit beinhalten, 
gibt es zu vielen Hochschulen, besonders 
intensiv zu denen des Umlands. Studen-
ten, die durch Praktika, Bachelor- oder 
Masterarbeiten positiv auf sich aufmerk-
sam gemacht haben, bleiben mit dem 
Autozulieferer in Verbindung. Wichtig 
sind genauso versierte Techniker und 
Fachkräfte, die bei Edscha, orientiert am 
eigenen Bedarf, ausgebildet werden. 

„Gute Mitarbeiter und hierbei vor allem 
Spezialisten zu fi nden, ist nicht immer 
ganz leicht“, räumt der Leiter der Vorent-
wicklung ein.  
In einer „sehr gut ausgebauten For-
schungslandschaft, die in dieser Form 
ihresgleichen sucht“ sieht auch IHK-Ex-
perte Klaus Appelt den großen Vorzug 
der Region. Kaum ein technologieinten-
sives Unternehmen verzichte auf die Zu-
sammenarbeit mit der Bergischen Uni-

versität und den weiteren Hochschulen 
in der Umgebung. So sei die Keimzelle 
vieler innovativer Waren und genauso 
der innovativen Fertigungsverfahren im-
mer noch am Stammsitz der bergischen 
Unternehmen. Gleichwohl gebe es einen 
leichten Trend, die Entwicklung an den 
Produktionsstandort zu verlegen – auch 
wenn er im Ausland ist. So produziert 
und entwickelt Edscha weltweit. An den 
vier chinesischen Standorten des Unter-
nehmens etwa gibt es nicht nur die Pro-
duktion, sondern auch eine eigene Ent-
wicklung. Mitarbeiter von Remscheid 
pfl egen einen engen Austausch, sind 
auch vor Ort, aber grundsätzlich macht 
sich der Automobilzulieferer die Kennt-
nisse der chinesischen Fachleute um Kul-
tur, Land und Leuten zunutze. „Der chi-
nesische Markt kann am besten von den 
Leuten vor Ort beurteilt werden“, betont 
Entwicklungsleiter Ackers, der das Know- 
how der Weltmacht ernst nimmt.  

Auch in der Zellbiologie 
die Nase vorn
Ein anderes Beispiel für fortschrittliche 
industrielle Forschung und Entwicklung 
im bergischen Städtedreieck ist das neue, 
gerade eröffnete Zellbiologie-Technikum 
von Bayer Healthcare Wuppertal. 35 Mil-
lionen Euro investierte das Unternehmen 
in die Anlage, mit der die Biologika-
Kompetenz weiter ausgebaut wird. Biolo-
gika sind Arzneistoffe, die mit Mitteln 
der Biotechnologie in gentechnisch ver-
änderten Organismen hergestellt werden. 
Anwendung fi nden sie in der Diagnostik 
und Therapie von Krebserkrankungen. 
Für die Pharmaindustrie zählen Biophar-
mazeutika zu den wichtigsten Wachs-
tumsmotoren. 20 Mitarbeiter produzie-
ren im neuen Technikum biologische 
Arzneimittelwirkstoffe für den Einsatz in 
klinischen Studien. Die neue Forschungs-
einrichtung ist nicht nur für Bayer selbst 
von großer Bedeutung. „Wir stärken mit 
dem neuen Technikum unsere Innova-
tions-Kraft als Unternehmen – und wir 
stärken damit die Region“, betonte Dr. 
Marijn Dekkers, Vorstandsvorsitzender 
der Bayer AG, bei der Einweihung des 
Gebäudes. In diesem Zusammenhang 
verwies Dekkers auch auf die Bedeutung 
des Standortes Wuppertal für Bayer: 
Wirkstoffe von sieben der fünfzehn 
meistverkauften Bayer-Medikamente 
werden in Wuppertal produziert. 
Stefanie Bona
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DIHK verstärkt europapolitisches Netzwerk 
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Unterzeichneten Vereinbarung im Beisein von Ministerin Ursula von der Leyen: DIHK-Vorstandsmitglied 
Richard Weber (rechts), Vizepräsident von der Unioncamere Constantino Capone (links).

Brüssel. Qualifi zierte Mitarbeiter, steuerliche 
Anreize, logistisch interessante Lage zwi-
schen Europa und dem nordafrikanischen 
Raum - damit wirbt Malta für Auslandsin-
vestitionen. 60 deutsche Unternehmen sind 
derzeit auf der Insel aktiv. Das kleinste EU-
Mitgliedsland (410.000 Einwohner) wünscht 
sich aber noch mehr Engagement deutscher 
Firmen. Das machten sowohl der Präsident 
der Maltesischen Handelskammer, Tancred 
Tabone als auch die Regierung, allen voran 
Premierminister Lawrence Gonzi, kürzlich 
beim Besuch von DIHK-Präsident Hans Hein-
rich Driftmann deutlich. Driftmann unter-

Exportschlager „Duale Berufsausbildung“ Berlin. Bei der Entwicklung einer dualen 
Berufsausbildung außerhalb von Deutsch-
land gibt es erste Erfolge zu verzeichnen. 
Mit der spanischen (Consejo de Cámaras) 
und der italienischen Kammerorganisation 
(Unioncamere) wurden bilaterale Vereinba-
rungen abgeschlossen. Vor dem Hinter-
grund der Wirtschaftskrise haben viele 
Nachbarstaaten in den vergangenen Mo-
naten großes Interesse am dualen System 
bekundet. Der DIHK hatte daraufhin in 
Abstimmung mit dem Bundesbildungsmi-
nisterium die Länderregierungen gezielt 
beraten. Hintergrund: Die Jugendarbeitslo-
sigkeit in Europa erreicht derzeit immer 
neue Höchststände - allen voran in den 
Ländern Südeuropas. So liegt die Arbeitslo-
senquote bei den unter 25-jährigen in 
Griechenland und Spanien bei etwa 50 
Prozent - in Portugal und Italien sind es 
rund 30 Prozent. In Deutschland hingegen 
ist die Jugendarbeitslosigkeit mit acht 
Prozent am niedrigsten. Der Grund: Das 
System der dualen Berufsausbildung. 

Digitaler Tachograph: Ministerrat 
entscheidet im Sinne der Wirtschaft 
Brüssel. Die Energiesteuer-Richtlinie wird 
nicht allein nach umweltpolitischen 
Gesichtspunkten überarbeitet – das hat der 
DIHK zusammen mit anderen Verbänden in 
Brüssel durchgesetzt. Der Reformvorschlag 
der EU-Kommission hatte Verschärfungen 
für die Automobil- und Transportwirtschaft 
vorgesehen. Für Deutschland hätte das 

unter anderem einen starken Anstieg des 
Diesel-Steuersatzes bedeutet. Dieser Vor-
stoß ist vom Tisch. Das bisherige Steuersys-
tem hat sich aus Sicht des DIHK bewährt 
und wird nun weiterentwickelt; beispiels-
weise soll künftig ein niedrigerer Steuersatz 
für gewerblich genutztes Gasöl zugelassen 
werden.

Mittelstands-
finanzierung  
Berlin. Die Finanzierung des Mittelstandes 
wird schwieriger. Alternativen zum Bankkre-
dit wie Leasing, Factoring, Anleihen oder 
Bürgschaften gewinnen dadurch an Bedeu-
tung. Das zeigte die Mittelstandsfi nanzie-
rungskonferenz, zu der DIHK und Bankenver-
band eingeladen hatten. Viele Regulierungs- 
maßnahmen im Finanzsektor wie Basel III 
sowie die schwelende Staatsschuldenkrise in 
Europa beeinträchtigen Banken wie Unter-
nehmen und lassen sie vorsichtiger agieren. 
Die Tagung machte auch deutlich, dass sich 
die Firmen verstärkt um die Optimierung 
ihrer betrieblichen Finanzierung kümmern 
müssen. Dazu gehören ein Liquiditäts-, For-
derungs- und Risikomanagement genauso 
wie die Stärkung des Eigenkapitals zum Bei-
spiel in Form von Beteiligungskapital.

ÜBERREGIONAL NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

strich das Interesse der deutschen Wirt-
schaft am Ausbau der bestehenden, guten 
Beziehungen. Er sagte unter anderem zu, die 
Unternehmen in Deutschland stärker über 
die Möglichkeiten auf Malta zu informieren. 
Auch die Zusammenarbeit bei europapoliti-
schen Themen wird zwischen DIHK und der 
Maltesischen Handelskammer künftig aus-
gebaut, insbesondere im Rahmen des euro-
päischen Dachverbandes Eurochambres. Viel 
Zustimmung fand der DIHK-Präsident daher 
auch, als er mit Blick auf Europa dafür warb, 

„gerade in diesen bewegten Zeiten mehr mit-
einander statt übereinander zu reden.“

30  01 | 2013
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Mit uns kennt Ihr Erfolg keine Grenzen.
Überall an Ihrer Seite: die Sparkassen und ihr internationales Netzwerk.

Ob Sie mit Ihrem Unternehmen international expandieren wollen oder Unterstützung bei Import-/Export-
geschäften suchen – als einer der größten Mittelstandsfinanzierer sind wir mit unseren globalen Kontakten 
und langjähriger Beratungskompetenz auf der ganzen Welt für Sie da. Mehr dazu bei Ihrem Berater oder auf 
sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe
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ÜBERREGIONAL NACHGEFRAGT

So wird der Name Solingen geschützt 

MARKETING 
FÜR DIE MARKE 
Ludger Benda, IHK-Geschäftsführer Recht und Fair Play, erklärt 
im Gespräch, warum der Schutz des Namens Solingen nach wie 
vor so eine hohe Bedeutung hat und wie Solinger Unternehmen 
und IHK gemeinsam gegen Markenfälscher vorgehen.

Warum ist der Solingen Schutz so 
wichtig?
Bei dem Namen Solingen handelt es sich 
um eine traditionelle Herkunftsangabe, die 
seit Jahrhunderten einen großen Bekannt-
heitsgrad in aller Welt hat und für hohe 
Qualität im Bereich der Schneidwarenin-
dustrie steht. Wir als IHK leisten einiges 
dafür, dass die Marke Solingen hochgehal-
ten wird. Da sie ja noch häufi g gefälscht 
und nachgemacht wird, spricht einiges da-
für, dass sie auch noch einen Wert hat. 

Wie genau macht die IHK das?
Wir haben uns schon immer für den Solin-
gen-Schutz eingesetzt. 1938 hat die Solin-
ger-Kammer das Solingengesetz durchge-
setzt und sich auch heute noch dafür 
eingesetzt, dass die strengen Vorgaben 
eingehalten werden. Die inzwischen als 
Verordnung festgelegten Voraussetzungen 
sichern einen bestimmten Qualitätsstan-
dard der Solinger Produkte. Heute geht die 
IHK weltweit dagegen vor, wenn irgendwo 
eine Marke angemeldet wird, die das Wort 
Solingen in ihrem Namen hat. Das kommt 
immer noch regelmäßig vor und uns be-
schäftigen etwa 20 solcher Fälle im Jahr.

Also ist der Markenname Solingen auf 
der ganzen Welt geschützt? 
Der Begriff Solingen ist nur in Deutsch-
land gesetzlich geschützt und das ist auch 
unser großes Problem. 2003 haben wir 
den Namen Solingen als europäische 
Marke angemeldet und auch in vielen an-
deren Ländern der Welt, wie zum Beispiel 
den USA oder China, ist er geschützt. Da-
bei handelt es sich um die Länder, die 

auch für den Solinger Markt interessant 
sind. So kann dort die Eintragung einer 
Marke mit Solingen im Namen verhindert 
werden.

Was passiert, wenn irgendwo gefälsch-
te Produkte auftauchen?
2005 haben wir bei den europäischen Zoll-
behörden einen so genannten Grenzbe-
schlagnahmeantrag gestellt. Das heißt, 
wenn dem Zoll irgendwo in der EU Pro-
dukte auffallen, die eingeführt werden 
und den Namen Solingen tragen, hält der 
Zoll diese Produkte fest und kontaktiert 
uns. Wir kontaktieren dann den Importeur 
und veranlassen ihn dazu auf seine Ein-
führung zu verzichten. Die gefälschten 
Produkte werden vor Ort vom Zoll ver-
nichtet. Über das Jahr verteilt haben wir 
etwa 15 bis 20 dieser Fälle. Natürlich kann 
man auch gegen jemanden, der die Marke 
unzulässig verwendet zivilrechtlich vorge-
hen und ihn schadensersatzpfl ichtig zu 
machen, was im Ausland aber meist nutz-
los ist, zumal bei den Fälschern oft kaum 
etwas zu holen ist. 

Welche interessanten Fälle beschäftigen 
die IHK derzeit?
In China haben wir derzeit einen Fall bei 
dem 12,5 Tonnen Besteck vom chinesi-
schen Zoll aufgegriffen worden sind und 
nun vernichtet werden müssen. Da es sich 
um eine so große Menge handelt, wird der 
Fall auch noch nach chinesischem Recht 
strafrechtlich verfolgt. Das passiert nor-
malerweise nicht. Ein weiterer interessan-
ter Fall beschäftigt uns auch in den USA. 
Dabei geht es um große Mengen gefälsch-
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ter Messer, die ein amerikanischer Spitzen-
koch verkauft, der bis vor einigen Jahren 
die Messer aus Solingen bezogen hat. Nun 
kommen sie aus China und haben trotz-
dem noch einen Solingen-Stempel.

Das klingt nach einer Menge Arbeit. 
Lohnt sich der ganze Aufwand in Sachen 
Solingen-Schutz überhaupt?
Wir merken seit 2003 ganz deutlich, dass 
in Deutschland und im übrigen Europa die 
Fälschungen zurückgegangen sind. Viel-
leicht sind die Fälscher jetzt schlauer. Ich 
bin allerdings eher davon überzeugt, dass 
unsere Maßnahmen zu den Erfolgen ge-
führt haben. Der Solingen-Schutz ist mit 
vielen Kosten verbunden, wobei die IHK 
durch einen Fond Solinger Firmen unter-
stützt wird. Dennoch lohnt es sich. Der 
Name Solingen hat nach wie vor Weltruf 
und die Schneidwarenindustrie ist in So-
lingen ein hoher Wirtschaftsfaktor.

Was steckt hinter der neuen Initiative 
Cutero?
Bei Cutero handelt es sich um eine Initiati-
ve eines Internetanbieters, an der 17 So-
linger Firmen beteiligt sind. Auf der Platt-
form werden Schneidwarenprodukte 

„Made in Solingen“ angeboten. Die IHK be-
gleitet diese Initiative mit Sympathie, weil 
sie den Namen Solingen und die hohe 
Qualität der Produkte in den Vordergrund 
stellt. Wichtig ist allerdings, dass dort nur 
Schneidwaren verkauft werden, die wirk-
lich Made-In Solingen sind. Denn die So-
linger Unternehmen müssen „ihre“ Marke 
hoch halten.
Das Gespräch führte Frauke Fechtner.
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"Erfolgreich zu sein setzt zwei Dinge voraus: 
klare Ziele und regelmäßige Weiterbildung. 
Die TAW als Ihr Partner bringt Sie
WEITER DURCH BILDUNG."

Technische Akademie Wuppertal e. V.

Unsere Weiterbildungszentren finden Sie in: 
Wuppertal  Altdorf b. Nürnberg  Berlin Bochum  Cottbus  Wildau b. Berlin

Hubertusallee 18   42117 Wuppertal   Tel. 0202 / 7495 - 0
www.taw.de  taw@taw.de

Wir sind einer der führenden Anbieter von Weiterbildung in Deutschland. Unser vielfältiges

Angebot umfasst über 2.500 Veranstaltungen, die jährlich von bis zu 30.000 Teilnehmern

besucht werden. Wir bieten Ihnen Weiterbildung für sämtliche Bereiche der beruflichen

Praxis an. Dies reicht von Seminaren mit technischen, rechtlichen und betriebswirtschaft-

lichen Inhalten bis hin zu Veranstaltungen mit Führungs-, Kommunikations- und Manage-

mentthemen. 

Wir verstehen uns als Ihr Partner, der Ihnen in allen Fragen zum Thema Weiterbildung 

flexibel, lösungs- und kostenorientiert zur Seite stehen. Zu unserem Angebot gehören 

Tagesseminare und Trainings, berufsbegleitende Studien- und Zertifikatslehrgänge, 

Arbeitskreise, Workshops, Tagungen und Inhouse-Veranstaltungen. Darüber hinaus verfü-

gen wir über langjährige Erfahrung in der Durchführung größerer Qualifizierungspro-

gramme.
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D E R  A R B E I T G E B E R - S E R V I C E

IM TEAM MACHEN WIR AUCH AUS VERSTECKTEN 
TALENTEN WERTVOLLE FACHKRÄFTE.

BEI DER AZUBI-SUCHE LOHNT 
SICH OFT EIN 

ZWEITER BLICK.

Wer gut bleiben will, bildet jetzt seine 
Fachkräfte von morgen aus. Im Team 
Zukunft finden wir gemeinsam mit 
Ihnen die Auszubildenden, die Sie 
dafür brauchen. Und bei Jugendlichen 
mit Lernschwierigkeiten unterstützen 
wir Sie durch vielfältige Förderange-
bote. Alles unter der zentralen Service-
Nummer 01801 66 44 66.*

* Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min

JETZT AUF ALLE

STÄRKEN
SETZEN:

ICH-BIN-GUT.DE
D E R  A R B E I T G E B E R - S E R V I C E

MEIN TEAM HILFT MIR, AUCH VERSTECKTE 
TALENTE ZU ENTDECKEN.

ICH SCHAUE NICHT AUF 
NOTEN, SONDERN AUF 

DIE FINGER.

Gute Chefs wissen, worauf es an-
kommt. Hinter so mancher mittel-
mäßigen Bewerbung steckt ein echtes 
Talent. Im Team Zukunft sorgen wir 
gemeinsam mit Ihnen dafür, dass 
daraus eine wertvolle Fachkraft für Ihr 
Unternehmen wird. Rufen Sie unsere 
zentrale Service-Nummer für alle Aus-
bildungsfragen an: 01801 66 44 66.*

* Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min

JETZT AUF ALLE

STÄRKEN
SETZEN:

ICH-BIN-GUT.DE

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

ENGAGEMENT FÜR INKLUSION 
IM NABAS CAFÉ  

Menschen mit Behinderung haben im Vergleich zu 

nicht behinderten Menschen immer noch Schwierigkei-

ten, auf dem ersten Arbeitsmarkt unterzukommen. Da-

bei sind sie nicht weniger leistungsfähig. Vielmehr sind 

Menschen mit Behinderung – am richtigen Arbeitsplatz 

– sehr motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 

ihre Chance nutzen. 

Im Oktober 2008 waren in Wuppertal noch 20.672 Men-

schen arbeitslos gemeldet. Im Oktober 2012 waren es 

21.013, ein Anstieg um 1,6 Prozent. Die Zahl der arbeits-

los gemeldeten schwerbehinderten Menschen stieg im 

selben Zeitraum von 922 auf 1067, ein Anstieg um 15,7 

Prozent.

Bundesagentur für Arbeit organisiert bundesweite Aktionswoche 

für Menschen mit Behinderung

„Dabei gibt es unter den arbeitslosen Schwerbehinder-

ten eine Reihe gut ausgebildeter Menschen“, weiß Mar-

tin Klebe, Chef der Agentur für Arbeit Wuppertal. „Men-

schen mit Handicap werden als Fachkräfte leider oft 

vergessen. Ich wünsche mir, dass die Unternehmen der 

Region mehr Mut haben, sich auf diesen Personenkreis 

einzulassen. Wir kennen einige Fälle, die zeigen, dass es 

dabei nicht nur um soziales Engagement geht, sondern 

dass Unternehmen motivierte und loyale Fachkräfte 

gewinnen, die in der Lage sind, ihren Job voll zu erledi-

gen“, so Martin Klebe.

Ein Beispiel ist der Fall von Virginia Schwarzer. Sie ist 

gelernte Köchin und war bereits in der Mensa einer Uni, 
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Qualifizierte     
Fachkräfte finden! 
Nutzen Sie als Unternehmen mit Fachkräftebedarf unseren 
Support bei der Suche von qualifizierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.

Mit zahlreichen Umschulungen inkl. Vorbereitung auf die 
IHK-Prüfung in den Bereichen Kaufmännisch, IT sowie Lager 
und Logistik schulen wir Ihr Fachpersonal von morgen.

Bei der WBS TRAINING AG in Wuppertal  
werden Sie kompetent beraten: 
Fon 0202 319294-0    
Herzogstraße 33 · 42103 Wuppertal  Simone.
Simone.Leimbach@wbstraining.de 

www.wbstraining.de

Wir suchen ausbildungsberechtigte Betriebe für  
9-monatige Praktika.

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

in einem Altenheim und bei verschiedenen Arbeitgebern 

tätig, bevor Sie im September arbeitslos wurde. Mit Hilfe 

der Agentur für Arbeit Wuppertal hat sie ab 18. Oktober 

eine Stelle als Beiköchin im Nabas Café gefunden. 

„Ich freue mich ganz besonders, dass Frau Schwarzer 

hier gleich fest eingestellt wurde. Mein Dank gilt den bei-

den Geschäftsführerinnen, die sich nicht nur für Inklu-

sion engagieren, sondern diese auch leben indem sich 

Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam um 

das Wohl der Gäste kümmern. Hier kann jeder erleben, 

welchen wertvollen gesellschaftlichen Beitrag Menschen 

mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt leisten können. 

Ich hoffe sehr, dass dieses Beispiel Schule macht und 

wünsche dem Nabas Café viel Erfolg“, erklärt Martin 

Klebe.

Die Agentur für Arbeit bietet einen umfassenden Service 

für Unternehmer, die schwerbehinderte Menschen ein-

stellen möchten. Lucie Müller kümmert sich bei der 

Agentur für Arbeit Wuppertal um die Vermittlung behin-

derter Menschen. „Man kann viele Arbeitsplätze so ein-

richten, dass sie behindertengerecht sind. Hier berate 

ich jeden Arbeitgeber ganz individuell“, so Lucie Müller. 

Die Expertin des Arbeitgeber-Services ist unter Telefon 

2828-361 erreichbar.

„Die Woche der Menschen mit Behinderung ist die per-

fekte Gelegenheit, noch einmal die Unternehmen zu kon-

taktieren und verstärkt auf die Beschäftigungspotenziale 

behinderter Menschen aufmerksam zu machen“, so 

Martin Klebe. „Denn über die Hälfte der Unternehmen in 

Wuppertal zahlen die Ausgleichsabgabe, statt behin-

derte Menschen einzustellen“, bedauert er. 

Anlässlich des Internationalen Tags der Menschen mit 

Behinderung am 3. Dezember startete die Bundesagen-

tur für Arbeit als Träger der aktiven Arbeitsförderung und 

der berufl ichen Rehabilitation eine Aktionswoche für 

Menschen mit Behinderung. Damit trägt die Agentur für 

Arbeit zugleich dem Nationalen Aktionsplan der Bundes-

regierung zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskon-

vention Rechnung. Die Woche der Menschen mit Behin-

derung fand vom 3. bis 7. Dezember 2012 bundesweit 

statt.

Arbeitgeber mit mindestens 20 Beschäftigten sind 

gesetzlich verpfl ichtet, auf mindestens fünf Prozent der 

Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-

gen. Wer dieser Vorgabe nicht nachkommt, muss eine 

Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist 

abhängig von der Beschäftigungsquote schwerbehinder-

ter Menschen.
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Orientalisches Ambiente, arabische Küche

1.001 NACHT 
IN WUPPERTAL 
Die „Karawane“ verwöhnt 
ihre Gäste mit abwechs-
lungsreicher arabischer 
Küche und künftig auch mit 
einem „Never-Ending-
Dinner“. Fest steht: Es gibt 
viel zu bestaunen.

Stammkunden kennen den Anblick, aber 
Gästen, die zum ersten Mal das arabische 
Restaurant „Karawane“ besuchen, ver-
schlägt es regelmäßig den Atem. Wenn die 
Bedienung die Vorspeise bringt und bis zu 
30 kleine Schalen mit verschiedenstem In-
halt auf den Tisch stellt, zeigt sich, wer 
regelmäßig kommt und wer neu ist. Wäh-
rend die einen noch staunen, langen die 
anderen schon zu. „Die Vorspeisenteller 
sind sicherlich unser Markenzeichen“, 
sagt Nasser Aqel, Inhaber der „Karawane“ 
in Wuppertal. Vier weitere Restaurants 
mit gleichem Namen gibt es noch in NRW, 
alle gehören einer Familie. „Wir erstellen 
gemeinsam die Speisekarten, überlegen 
uns die Dekoration oder planen Aktio-
nen“, sagt Aqel. 

Für jeden etwas dabei
Seit 1996 betreibt Aqel die Wuppertaler 
„Karawane“ und serviert Köstlichkeiten 
aus der arabischen Küche. „Wir arbeiten 
viel mit Gewürzen. Anis, Kreuzkümmel, 
Thymian und natürlich unsere eigenen 
Mischungen.“ Letztere werden selbstver-
ständlich gut gehütet und begegnen dem 
Gast nur in zubereiteter Form in den Spei-
sen. „Lamm ist unsere Spezialität“, sagt 
Aqel und zeigt auf die Speisekarte. Dort 
fi nden sich unter anderem Lamm-Medail-
lons mit Granatapfelsauce, Gemüse, Reis 
und Salat oder Lammrouladen mit Hirten-
käse, Gemüse, Knoblauch-Tomatensauce, 
Reis und Salat. Die Saucen sind selbstge-
macht, ebenso wie alle anderen Beilagen. 
„Wenn Sie bei uns eine Estragon-Chili-
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REGIONAL KULINARISCHES
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Orientalisches Flair in der Wuppertaler Karawane.
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INFO

Restaurant Karawane – Arabische 
Spezialitäten, Hofaue 16, 
42103 Wuppertal, 
Telefon: 0202 4598-438, 
www.restaurant-karawane.de. 
Öffnungszeiten: Montags bis samstags 
ab 18 Uhr, sonntags ab 17 Uhr.

Sauce bestellen, werden Sie die gleiche 
Sauce garantiert nirgendwo sonst bekom-
men“, verspricht Aqel. Wer kein Lamm 
mag, fi ndet auch Gefl ügel- oder Kalb-
fl eischgerichte sowie ein vegetarisches 
Angebot auf der Karte.

Abwechslung ist garantiert
Immer wieder verändern Aqel und sein 
Team die Karte, ergänzen etwas oder pas-
sen etwas an. Auch bei den Vorspeisentel-
lern ist Abwechslung garantiert, so dass 
selbst Stammkunden immer wieder etwas 
Neues entdecken. Neu ist übrigens auch 
das so genannte „Never-Ending-Dinner“, 
das in Wuppertal zwar noch in der Pla-
nungsphase steckt, in anderen Städten 
aber bereits gut angekommen ist. „Statt 
dem üblichen All-you-can-eat-Buffett 

wollten wir unseren Gästen etwas völlig 
ungewohntes präsentieren.“ Herausge-
kommen ist ein Dinner, dessen Speisefolge 
der Gast erst hinterher erfährt. Entscheidet 
er sich dafür, bekommt er aus der Küche 
laufend eine neue Speise serviert. Immer 
etwas anderes, quasi ein Querschnitt 
durch die Speisekarte. Das einzige, was er 
am Ende selbst wählen kann, ist das Des-
sert. Der Rest ist eine große Überraschung. 
Andrea Wiegmann

Die Vorspeisentel-
ler sind sicherlich 
unser Markenzei-
chen. 

Nasser Aqel

Unbenannt-2.indd   1 12.11.12   10:14
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EXKLUSIVES BÜROHAUS 
in Wuppertal Ronsdorf bestehend aus 
• 205qm Penthouse
• 295qm moderne Büros
• 30qm Tagungsraum. 
Beste Ausstattung, Einbauschränke, 
EDV-Verkabelung etc., großer Parkplatz. 
Schöner Blick über Ronsdorf.
Geeignet für Versicherungen,-Event,-
Werbe  rmen, Architekten, Ingenieure etc.
Büros können auch getrennt vermietet werden. 
Ab netto 4,30 + NK. Provisionsfrei.

     
    Tel.: 0171 5870081

Unbenannt-1.indd   1 21.12.12   13:52

KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz/Energie
• Gefahrgut
• Brandschutz
• Technical Due Diligence
• Corporate Responsibility

DR. HARTMUT H. FRENZEL 
NACHHALTIG. EXZELLENT. BERATEN. 

Orffweg 32  
42289 Wuppertal 
Telefon +49-202-2541472 
E-Mail frenzel@frenzel.com

Unbenannt-2.indd   1 12.11.12   10:14
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REGIONAL MADE-IN

Rostfreie Verbindungselemente

WELTWEIT GUT 
VERBUNDEN 

Mehr über Wagener & Simon 
erfahren Sie bei IHK-TV:  
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK,
oder youtube.com/bergischeIHK.
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Die Firma Wagener & Simon Wasi GmbH 
& Co. KG, mit Hauptsitz in Heckinghau-
sen, gehört zu den Marktführern im glo-
balen Handel mit rostfreien Verbindungs-
elementen. 26.000 Artikel umfasst das 
Sortiment, über 6.000 Kunden in mehr als 
60 Ländern werden von Wuppertal aus 
beliefert. An diese Vielfalt des Angebotes 
an Schrauben, Muttern, Gewinden, Stiften 
und anderen Verbindungselementen aus 
Edelstahl kommt weltweit kein Wettbe-
werber heran.
Emil Wagener und Werner Simon gründe-
ten das Unternehmen im Jahr 1961 und 
machten Wuppertal zu einem führenden 
Standort des Schraubenvertriebs. „Edel-
stahl als deutsches Produkt war damals 
noch nicht sehr weit verbreitet“, erklärt 
Anja Merker, Leiterin der Unternehmens-
kommunikation bei Wasi, die ersten er-
folgreichen Schritte des neu gegründeten 
Betriebes. Heutzutage wird im Bergischen 
aus Kostengründen nicht mehr produziert. 

„Die Herstellung fi ndet hauptsächlich in 
Fernost statt. Einige europäische Schrau-
benhersteller, zum Beispiel in Italien, 
mussten die Produktion bereits einstellen“, 
sagt Merker. Dies seien Ergebnisse von 
Marktkonsolidierung und dem gesunke-
nen Absatz durch die Wirtschaftskrise.
Wo einst der Vertrieb von Schrauben im 
Mittelpunkt stand, ist jetzt der Vertrieb 
von umfassenden Serviceleistungen im 
Zusammenhang mit den Verbindungen 
das Geschäft der Wasi GmbH & Co. KG. 
Vom reinen Großhändler hat sich das Un-
ternehmen in den letzten fünf Jahren zum 
Systempartner weiterentwickelt. „Wir ha-
ben ein Dienstleistungssystem erarbeitet, 
bei dem den Kunden die Abwicklung der 
Bestellung so einfach, schnell und be-

quem wie möglich gemacht wird“, unter-
streicht Merker die jüngsten Entwicklun-
gen. „Unsere Kunden sollen die Waren 
nach der Lieferung möglichst wenig an-
fassen oder umpacken müssen. Von der 
IT-Unterstützung über die Verpackung bis 
hin zur Direktbelieferung schneiden wir 
den gesamten Beschaffungsprozess indi-
viduell nach den Wünschen und Anforde-
rungen der Kunden zu. Sie bestimmen 
beispielweise, ob die Ware in Schütten, in 

einzelnen Kartons oder palettenweise ge-
liefert werden soll – so wie es für die wei-
tere Lagerung oder Verarbeitung am prak-
tischsten ist.“ 

Die Solar-Sparte boomt
Neben dem Standort an der Emil-Wage-
ner-Straße gibt es seit 2009 ein zweites 
Distributionszentrum in Ronsdorf. Für 
rund 30 Millionen Euro hat Wasi dort ein 
hochtechnisiertes, vollautomatisches La-
ger mit 156.000 Behälter- und 12.200 Pa-
lettenplätzen errichtet. Dort lagern Pro-
dukte aus allen vier Sparten, die das 
Traditionsunternehmen bedient: Wasi 
Norm (Schrauben, Gewinde, Muttern et 

cetera in 400 Normen), Wasi Spezial 
(nicht-genormte Produkte, Spezialanferti-
gungen, Höhenverstellelemente), Wasi 
Maritim (Bootszubehör, Anker, Ketten, 
Drahtseile, Karabiner) und – seit 2007 – 
Wasi Solar. Letztere Sparte erlebte nach 
Aussage von Anja Merker einen regel-
rechten Boom: „Während die Nachfrage 
nach Systemen für zum Beispiel Schräg-, 
Pult- und Satteldächer bei privaten Haus-
halten durch die Änderungen des EEG 
rückläufi g ist, haben immer mehr Firmen 
Interesse an Solarstrom, um sich von den 
großen Stromanbietern unabhängig zu 
machen.“ Wasi Solar bietet neben Konst-
ruktionen für Freilandanlagen auch Un-
terkonstruktion für alle Dacharten, mit 
denen die Solarmodule auf Gebäudedä-
chern befestigt werden können.
Die neueste Sortimentserweiterung ist ein 
System für Flachdächer, wie sie bei gro-
ßen Lager-, Verkaufs- oder Produktions-
stätten üblich sind. „Gemeinsam mit un-
serem US-Partner PlanelClaw vertreiben 
wir Konstruktionen, bei denen zum An-
bringen und Fixieren der Module keine 
Dachhautdurchdringung erforderlich ist. 
Das ist ein großer Vorteil, da Löcher die 
Gefahr von Nässe und Schimmel unter der 
Dachpappe bergen, was zu einem großen 
Risiko für Investoren oder Betreiber wür-
de“, betont Merker. Einige große Projekte 
hat WASI mit dieser technischen Neuent-
wicklung bereits umgesetzt, unter ande-
rem das aktuell zweitgrößte Solarprojekt 
in der Schweiz mit einer Fläche von 
16.000 Quadratmetern und einer Leistung 
von 1,4 Megawatt. Und die Entwicklung 
dürfte gerade im Bereich der großen Un-
ternehmen, die Solartechnik nicht mehr 
als „Gewinnbringer“, sondern zunehmend 
unter dem Gesichtspunkt der Stromunab-
hängigkeit ansehen, noch am Anfang ste-
hen. Für Wasi die Möglichkeit, sich in die-
ser neuen Zielgruppe wie schon im 
Bereich der rostfreien Verbindungsele-
mente auf dem Weltmarkt ganz oben an-
zusiedeln.                         Svenja Dahlhaus

39  

Wenn es irgendwo auf der Welt etwas zu verschrauben, 
zu vernieten oder zu verbinden gibt, das nicht rosten darf, 
geschieht dies aller Wahrscheinlichkeit nach mit Wupper-
taler Beteiligung.

Wir haben ein 
Dienstleistungssys-
tem erarbeitet, bei 
dem den Kunden die 
Abwicklung der Be-
stellung so einfach, 
schnell und bequem 
wie möglich gemacht 
wird.

Anja Merker
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Horst Kläuser und das Bergische Land

LIEBENSWERTE 
STURKÖPFE

Der Journalist Horst Kläuser ist 
gebürtiger Remscheider und 
starte seine Karriere in den 
1970er Jahren beim dortigen 
General-Anzeiger. Seit 1977 ist 
er für den WDR tätig, für den er 
nach Stationen als Korrespon-
dent in den USA und in Russ-
land seit 2008 wieder arbeitet. 
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

Name: Horst Kläuser

Beruf/Unternehmen: Journalist (Reporter/ 
Moderator) beim WDR Köln.

Geheimtipp in der Region: Die vielen 
Wanderwege durch die Wälder des Bergi-
schen Landes.

Ich lebe gerne im Bergischen weil…
…hier meine Menschen sind. Die Bergi-
schen verstellen sich nicht, sind „bott“ 
(derb), aber meist ehrlich. Außerdem kann 
man kaum irgendwo in Deutschland so 
naturnah und doch nah an vielen Metropo-
len wohnen.

Welche Eigenschaft der Bergischen schät-
zen Sie – oder auch nicht? Die Menschen 
hier sind hilfsbereit und treu, aber biswei-
len „borderline“ stur. Aber wenn man sie 
mal für etwas mühsam begeistert hat, zie-
hen sie ordentlich mit.

In meiner Freizeit findet man mich oft... 
...draußen. Auf den Wochenmärkten (und 
anschließend am Herd…).

Was treibt Sie an? Lebenslust, Verantwor-
tungsgefühl und die bewussten und unbe-
wussten Erfahrungen meiner Generation.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Klavier spielen und singen (damit meine  
Frank Sinatra Parodien endlich real 
werden …).

Mit wem würden Sie gern einen Tag lang 
tauschen? Mit Charlie Rose (der klügste und 
beste Talkmaster der Welt). 

Ihr Motto? Carpe diem
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Kulinarisch unterwegs im Bergischen Land

Food-Journalistin Ira Schneider kommt oft 
ins Bergische Land, wo sie für Zeitungen 
und Magazine über regionale Erzeuger, Ver-
arbeiter und Köche berichtet. Auch in ihrer 
Freizeit ist sie in der Region gerne „kulina-

INFO 

„Kulinarisch unterwegs im Bergischen Land 
- Die schönsten Themenrouten“, Band 1, 
Das Bergische Städtedreieck und Rhein-
Berg, 128 Seiten, 114 Fotos, 8 Karten, Bro-
schur, ISBN 978-3-935873-46-8, 9,80 Euro. 

„Kulinarisch unterwegs im Bergischen Land 
- Die schönsten Themenrouten“, Band 2, 
Oberbergisches und Bergischer Rhein-
Sieg-Kreis, 128 Seiten, 135 Fotos, 7 Karten, 
Broschur, ISBN 978-3-935873-51-2, 9,80 
Euro.

risch unterwegs“. Dabei ist sie auf die 
unterschiedlichsten Genuss-Routen gesto-
ßen. Auf Stippvisite bei den letzten Schlei-
fern an der Wupper genießt sie zum Bei-
spiel eine Kottenbutter und erfährt auf dem 

Weg dorthin Wissenswertes über die Klin-
genstadt Solingen und ihre Wahrzeichen. 
Viele spannende und außergewöhnliche 
Routen zwischen Wupper und Sieg, auf 
denen sich Kulturhistorisches und Kulinari-
sches am Wegesrand genießen lassen, hat 
die Autorin für Wanderfreudige vor Ort 
recherchiert. Ausfl ugstipps, Adressen und 
typische Rezepte aus der Region runden 
den reich illustrierten Doppel-Band ab und 
machen ihn nicht nur zu einem wertvollen 
Wander-Begleiter, sondern auch zu einem 
interessanten Lesebuch über das Bergische.

REGIONAL FREIZEIT
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Gut beraten in Ronsdorf

EIN STADT-
TEIL MIT 
CHARAKTER 

„Weihnachten in Ronsdorf“ prangt groß über der Einfahrt in 
die Lüttringhauser Straße. Schon früh am Morgen herrscht 
Trubel in Ronsdorfs Einkaufsstraße. Inhabergeführte Läden, 
wie das Kopier-Center Schatz, die Ronsdorfer Bücherstube 
oder die Fleischerei Thomas, wechseln sich mit den großen 
Ketten ab. Autos parken in den Parkbuchten ein, Menschen 
grüßen sich im Vorbeigehen, oder bleiben stehen um den 
neusten Klatsch auszutauschen. Es ist Markt und über all 
dem strahlt stimmungsvoll die Weihnachtsbeleuchtung. 
Vor Tchibo an den Außentischen steht eine Menschentrau-
be mit Kaffeetassen in der Hand. Es wird gelacht und ge-
tratscht. Die Einkaufstaschen stehen schon gefüllt oder 
noch leer nebendran. „Bei uns in Ronsdorf geht es noch 
persönlich zu“, sagt Bernd Frischemeier, Vorsitzender der 
örtlichen Werbegemeinschaft „Wir in Ronsdorf“ (W.i.R). 

„Das macht unseren Ort aus. Die Menschen kennen sich und 
gehen nett miteinander um.“ 
Ulrike Monhof kann das nur bestätigen. Sie und ihr Ehe-
mann haben vor sechs Jahren ihren Taschenladen wieder 
eröffnet. Und Monhof hat in Ronsdorf Tradition. Schon in 
den 50er Jahren führt Monhofs Schwiegermutter in Rons-
dorf das Lederwarengeschäft Monhof. „Hier fi ndet man 
noch einen funktionierenden Branchenmix. Kleine Fachge-
schäfte mit guter Beratung existieren neben großen Ketten“, 
sagt Monhof und packt die neue Ware aus. Im Sortiment: 
Rucksäcke, Schultaschen, Ledertaschen in allem Farben 
und Formen aber auch kleine Schlüsseletuis und Portemon-
naies. Monhof mag das Leben in dem kleinen autarken 
Wuppertaler Stadtteil. Sie hat mit ihrer Familie bereits an 
der Nordsee und in Hamburg gelebt. Doch es zog sie immer 
wieder zurück ins Bergische Land. 

In Ronsdorfs Einkaufsstraße, der Lüttringhauser 
Straße, harmonieren charmante, inhabergeführte 
Läden und große Ketten. Leerstand gibt es kaum.

BW_Inhalt_T2_0113.indd   42BW_Inhalt_T2_0113.indd   42 02.01.13   12:4902.01.13   12:49



43  

Ronsdorf funktioniert, trotz der Nähe 
zu einkaufsstarken Stadtteilen
Trotz der Nähe zu einkaufsstarken Stadtteilen, wie Barmen 
oder Elberfeld oder dem Allee Center in Remscheid funkti-
oniere Ronsdorf als Einkaufsstandort, so Bernd Frischemei-
er. Lehrstand gibt es kaum. „Was uns gerettet hat, ist, dass 
wir uns in den 90er Jahren gegen eine Fußgängerzone ent-
schieden haben“, sagt er. Stattdessen wurden Bäume und 
Sträucher gepfl anzt und Parkbuchten angelegt. So kann 
man auch mal kurz mit dem Auto anhalten, schnell etwas 
besorgen und weiterfahren. 
Damit die Kaufkraft in Ronsdorf bleibt, hat sich Günther 
Andereya, Inhaber von Radio Kimmel und ebenfalls bei 
„W.i.R“ aktiv, etwas ausgedacht: Die Ronsdorfkarte. „Oft ko-
piert und nie erreicht“, sagt er und muss schmunzeln, denn 
sowohl Cronenberg als auch Lennep hätten ein solches Bo-
nussystem übernommen, „Dort funktioniert das allerdings 
mit Rabattmärkchen und ist längst nicht so erfolgreich“, 

sagt Andereya. Und so läuft es in Ronsdorf: Beim Einkauf 
wird die Karte, wie eine Geldkarte von einem Lesegerät ein-
gescannt und Punkte darauf gespeichert. Ein Punkt ent-
spricht einem Cent. Die Punkte können dann bei teilneh-
menden Ronsdorfer Händlern gegen Waren eingetauscht 
werden. „Wenn Sie zum Beispiel den TÜV beim Autohänd-
ler in Ronsdorf machen lassen, bekommen Sie dafür 2.000 
Punkte, das sind 20 Euro, die sie dann wieder ausgeben 
können“, sagt Andereya. Seit sechs Jahren gibt es die Rons-
dorfkarte und mittlerweile sind 30 Ronsdorfer Unterneh-
men und Geschäfte beteiligt. 
Historisch gründete Ronsdorf der umstrittene Sektenführer 
Elias Eller. Heute beherbergt Ronsdorf Kirchengemeinden 
aller Glaubensrichtungen. Der Ort sei, aufs Geschäfts- und 
kulturelle Leben bezogen, noch immer eine Enklave, meint 
Bernd Frischemeier. Zwar Stadtteil von Wuppertal, aber 
trotzdem eigenständig und mit einem ganz eigenen Cha-
rakter.                                                           Pia Windhövel
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Messen sind eine ideale Marketing-Platt-
form für Unternehmen: Hier stellen sie ihre 
innovativen Produkte und Dienstleistun-
gen vor, knüpfen Kontakte und steigern 
ihren Bekanntheitsgrad. Doch die Vorbe-
reitung einer eigenen Messepräsentation 
bedeutet nicht nur einen großen Zeitauf-
wand, sondern vor allem auch hohen fi -
nanziellen Aufwand. „Für viele kleine und 
mittlere Unternehmen ist ein angemesse-
ner Auftritt auf den wichtigen Messen oft 
kaum zu stemmen“, weiß Lutz Ahr von der 
Bergischen Entwicklungsagentur (BEA). 
Die Teilnahme an einem Gemeinschafts-
stand ist da eine lohnende Alternative. Die 
Bergischen haben damit bereits gute Er-
fahrungen auf der Internationalen Eisen-
warenmesse in Köln oder der Expo Real in 
München gesammelt.

Das Land Nordrhein-Westfalen ermöglicht kleinen und 
mittleren Unternehmen auf ausgewählten internationalen 
Leitmessen in Deutschland die Teilnahme auf Landesge-
meinschaftsständen.

Gemeinschaftsstände des Landes NRW

STARKER AUFTRITT 
FÜR UNTERNEHMEN 

Auf die Messe mit dem Land
Die Landesregierung Nordrhein-Westfa-
len beteiligt sich an internationalen In-
landsmessen, um mittelständischen Un-
ternehmen aus NRW den Einstieg ins 
internationale Messegeschäft zu erleich-
tern. Messestand, Organisation und um-
fassender Messeservice werden dabei 
übernommen. Die Mitaussteller zahlen 
dafür einen pauschalen Ausstellerbeitrag 
von netto 4.500 Euro.  
Ein weiterer Vorteil: „So hat man noch 
die Chance auf Teilnahme an einer Mes-
se, die ansonsten bereits ausgebucht ist“, 
so Ahr. Ein lohnendes Angebot also si-
cherlich auch für viele bergische Unter-
nehmen. Ansprechpartner: Lutz Ahr, Tel. 
0212 881606-70, 
E-Mail: ahr@bergische-agentur.de.
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Messeprogramm 2013
E-world energy & water 
(Essen, 05.02. - 07.02.2013)
CeBIT (Hannover, 05.03. - 09.03.2013)
Hannover Messe 
(Hannover, 08.04. - 12.04.2013)
Bauma (München, 15.04. - 21.04.2013)
transport logistic 
(München, 04.06. - 07.06.2013)
Elektrotechnik 
(Dortmund, 11.09. - 14.09.2013)
IAA (Frankfurt, 12.09. - 22.09.2013)
eCarTec (München, 15.10. - 17.10.2013)
www.messen.nrw.de

RessourcenKooperation

KONKRETE IDEEN ZUR 
RESSOURCENEFFIZIENZ  

.Das Projekt RessourcenKooperation 
startete bereits letztes Jahr mit den fünf 
Pilotunternehmen Aloys F. Dornbracht, 
Gebr. Becker, Hudora, Muckenhaupt & 
Nusselt und Sachsenröder. Gemeinsam 
tüftelt man daran, wie Ressourceneffi zi-
enz entlang der Wertschöpfungskette 
durch Prozessoptimierung und Koopera-
tion gelingen kann.

Schlagwörter wie Ressourceneffi zienz, Corporate Social Respon-
sibility (CSR), Nachhaltigkeit und Kooperationen sind mittler-
weile unverzichtbar für die strategische Unternehmensplanung. 
Das Projekt RessourcenKooperation unter Leitung des Wupper-
tal Instituts zielt auf konkrete Umsetzung, ein erstes Dialogfo-
rum soll hier Impulse bei den bergischen Unternehmen setzen.
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Die Gemeinschaftsstände des Landes NRW bieten eine 
gute Möglichkeit, auf den Leitmessen präsent zu sein.
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An dieser Stelle wird regelmäßig über
Projekte im Bergischen Städtedreieck
unter „hoch3“ berichtet.
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH.
Ansprechpartner bei Rückfragen:
Christiane ten Eicken, BEA
Telefon: 0212 881606-67, 
E-Mail: presse@bergische-agentur.de

Projekt „Ehrenamt Gastgeber“

EHRENAMTLICH 
FÜR EINE STARKE 
TOURISMUSREGION  

Das Projekt „Ehrenamt Gastgeber“ richtet 
sich an die ehrenamtlichen Leistungsträ-
ger der Region, die mit ihrem Engagement 
bedeutsame Orte erwecken und am Leben 
erhalten, die mit Rad, Stadtführungen und 
historischen Verkehrsmitteln diese Orte 
verbinden – kurzum die für den Touris-
mus im Bergischen Städtedreieck eine 
Menge leisten.
Die Themen Industriekultur, Landschaft 
und bergische Geschichte ziehen sich wie 
ein roter Faden durch die verschiedenen 
Angebote. Zeit also, diesen aufzunehmen 
und ein touristisches Netzwerk zu knüp-
fen. „Wenn wir alle nur als Einzelkämpfer 
vor uns hin arbeiten, können wir unser 
Potential nicht ausschöpfen“, meint auch 
Lutz Kleuser vom Steffenshammer e.V. 

Konkrete Ideen bei einem 
starken Auftakt
Dass die Resonanz auf das erste Netz-
werktreffen so enorm war, freute BEA-
Geschäftsführer Bodo Middeldorf sehr: 
„Unser Ziel ist es, gemeinsame Angebote 
und einen gemeinsamen Auftritt nach 
außen zu schaffen.“ An diesem Ziel wol-
len augenscheinlich alle tatkräftig mitar-
beiten. Hans Joachim de Bruyn-Oubouter 
vom Bergischen Ring e.V.: „Wir leben in 
einer Region, die touristisch noch unter-
entwickelt ist, auch wenn die Gästezah-
len steigen. Jetzt gilt es, weitere Gäste in 
die Region zu holen, das spült auch mehr 
Geld in die Kassen aller Beteiligten.“ 
Beim ersten Treffen wurden nicht nur 
eifrig Visitenkarten ausgetauscht und In-

itiativen vorgestellt, sondern in einem 
Workshop an acht Thementischen ganz 
konkrete Ideen entwickelt. Die „längste 
Bergische Kaffeetafel der Welt“ im Brü-
ckenpark Müngsten oder „Sterneschau-
en auf der klingenden Trasse zur Nacht“ 
sind genauso spannende Ansätze wie 
Bustouren, die das Thema Wasserkraft 
aufnehmen. Dieses Netzwerk wird in 
Sachen Tourismus sicherlich noch eini-
ges von sich hören lassen.
Erste Ergebnisse fi nden sich hier: www.
ehrenamtgastgeber.de.

Das Projekt „Ehrenamt Gastgeber“ vernetzt ehrenamtliche 
Akteure und ihre Aktivitäten im touristischen Bereich. Dass dies 
sehr gut gelingt, zeigte sich bei einer ersten Veranstaltung im 
November in Wuppertal. Über 80 solcher „Ehrenamtler“ spannen 
schon erste feste Fäden für ein starkes touristisches Netzwerk.
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INFO

RessourcenKooperation: 1. Dialogforum, Mittwoch, 30. Januar 2013, 15 bis 17 Uhr, Bootshaus 
Wuppertal (Bleicherstr. 9, 42283 Wuppertal). Anmeldung bis zum 22. Januar 2013 per E-Mail 
unter stracke@bergische-agentur.de, www.ressourcenkooperation.de. Ansprechpartnerin: 
Asal Tayouri, Telefon: 0212 88160 669, E-Mail: tayouri@bergische-agentur.de

Umsetzung fürs eigene Unter-
nehmen
Im Rahmen eines Dialogforums wird ein Pi-
lotprojekt präsentiert, das auch für andere 
Unternehmen interessant sein könnte. In-
formationen zu Fördermöglichkeiten, mit 
deren Hilfe Projekte zu mehr Ressourcenef-
fi zienz im eigenen Unternehmen umgesetzt 
werden können, stehen ebenso auf dem 

Programm. „Die Veranstaltung bietet darü-
ber hinaus Raum, Fragestellungen insbe-
sondere von kleinen und mittleren Unter-
nehmen zu beleuchten“, so Asal Tayouri 
von der Bergischen Entwicklungsagentur 
(BEA), die als Partner das Projekt Ressour-
cenKooperation begleitet. Ansprechpartne-
rin: Asal Tayouri, Telefon: 0212 88160-669, 
E-Mail: tayouri@bergische-agentur.de.

Das große Netzwerk an ehrenamtlichen Akteu-
ren will gemeinsam die Tourismusregion vor-
anbringen .
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Tino Bachmann ist bei Vorwerk Ausbil-
dungsleiter aus Überzeugung: Schon seit 
27 Jahren ist er dem Unternehmen treu - 
hat seinerzeit dort selbst seine Ausbil-
dung gemacht - und seit 17 Jahren ist er 
Ausbildungsleiter. „Mir macht es einfach 
Spaß, mit jungen Menschen zu arbeiten 
und sie bei ihren ersten Schritten ins Be-
rufsleben zu begleiten“, erklärt er. Vor-
werk bildet sowohl im kaufmännischen 
als auch im gewerblich-technischen Be-
reich in verschiedenen Berufszweigen 
aus. Ein Duales Studium ist in den Berei-

chen Maschinenbau und Elektrotechnik 
ebenfalls möglich. Nach der Ausbildung 
können die Auszubildenden für ein wei-
teres Jahr im Konzern bleiben, viele sogar 
direkt unbefristet. „Bei uns steht der Mit-
arbeiter im Mittelpunkt und das wird 
auch gelebt“, so Bachmann, „daher geht 
unsere Fluktuation auch gegen null.“ 
Wichtig sind im Bewerbungsverfahren 
nicht nur das Wissen und die fachlichen 
Fähigkeiten, sondern vor allem das sozia-
le Verhalten und die Einstellung der jun-
gen Menschen. Vorwerk zeichnet sich 

beim Thema Ausbildung außerdem be-
sonders durch seine Betriebsnähe aus. 

„Das bieten nicht alle Betriebe an und da-
rauf sind wir auch stolz“, sagt der Ausbil-
dungsleiter. Und das zu Recht: Vorwerk 
weißt jedes Jahr eine überdurchschnitt-
lich hohe Zahl an erfolgreichen Absol-
venten auf. Zuletzt wurde Simon Stroh, 
der seine Ausbildung als Erster in der Un-
ternehmensgeschichte mit 100 Prozent 
abgeschlossen hat, von der Industrie- 
und Handelskammer als Landes- und 
Bundesbester ausgezeichnet. 

Meine Ausbildung – Vorwerk Elektrowerke 

IM MITTELPUNKT 
STEHT DER MENSCH
Bei Vorwerk werden Auszubildende von Anfang an eng in die betrieblichen Abläufe 
eingebunden. Das Prinzip hat sich bewährt: Kaum ein anderes Unternehmen bringt so 
viele ausgezeichnete Auszubildende hervor wie Vorwerk. Dabei zählt aber nicht nur die 
fachliche Leistung, sondern vor allem auch der Mensch, der dahinter steht.
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Früh übt sich
Die Auszubildenden werden früh in Auf-
träge eingebunden und lernen von Beginn 
an, was es heißt eine Kalkulationen oder 
Auftragsvergaben durchzuführen. Weitere 
Besonderheit: nach sechs Monaten neh-
men alle Auszubildenden des ersten Lehr-
jahres an einem dreiwöchigen Projekt teil, 
bei dem sie eine eigene Firma gründen 
müssen. Wie hilfreich dieser Praxisbezug 

für das spätere Berufsleben ist, können 
auch Mikkel Homberg (18), drittes Lehrjahr 
zum Automatisierungstechniker, und Jörn 
Vorberg (19), zweites Lehrjahr zum Ma-
schinenanlageführer, bestätigen: „Anfangs 
hatten wir ein wenig Angst, weil wir soviel 
Verantwortung tragen sollten, dann waren 
wir aber positiv überrascht. Es hat Spaß 
gemacht, wir haben viel gelernt, wurden 
super betreut und vor allem hat das Projekt 

uns zusammengeschweißt“. Mikkel Hom-
berg hat sich quasi aus Tradition bei Vor-
werk beworben: Schon sein Vater hat frü-
her in dem Unternehmen gelernt und viel 
Gutes berichtet. Besonders schätzt Hom-
berg „die enge Zusammenarbeit mit den 
anderen“. Kollege Jörn Vorberg ergänzt: 

„Toll ist auch, dass wir hier super ausgestat-
tet sind, auf unsere Lehrwerkstatt sind im-
mer alle ganz neidisch.“       Vanessa Kämper

Von links nach rechts: Mikkel 
Homberg, Ausbildungsleiter Tino 
Bachmann und Jörn Vorberg mit 
einem Modellstaubsauger.
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
Anzahl der Industriebetriebe im IHK-Bezirk mit mindestens 50 Beschäftigten: Mai 2011: 231; Mai 2010: 228

2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen.  
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 83652.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG DEZEMBER 2012

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan.-Okt. 2012 geg. Jan.-Okt. 2011 + 0,9 % + 3,3 % + 11,4 % + 4,9 % - 1,5 %
Oktober 2012 geg. 3. Oktober 2011 + 3,8 % + 13,0 % + 17,0 % + 10,5 % + 3,0 % 

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan.-Okt. 2012 geg. Jan.-Okt. 2011 + 0,8 % + 2,3 % + 17,5 % + 6,9 % - 1,6 %
Exportquote Jan.-Okt. 2012 52,2 % 38,2 % 54,5 % 49,7 % 43,2 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan.-Okt. 2012 geg. Jan.-Okt. 2011

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: + 1,4 % e) Fahrzeugbau: - 0,6 %
b) Maschinenbau: +15,6 % f) Kunststoffi ndustrie: + 1,0 %
c) Elektroindustrie: + 6,5 % g) Nahrungsmittel: + 6,4 %
d) Metallerzeugung:  - 0,4 % h) Chemieindustrie: + 21,8 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Okt. 2012 11,9 % 8,7 % 8,9 %    10,5 % 7,8 %
Arbeitslose, Änderung
Okt. 2012 geg. Vorjahresmonat + 13,2 % + 15,9 % + 12,5 % + 13,7 % + 4,8 %
darunter: Männer + 16,7 % + 16,9 % + 12,2 % + 16,1 % + 6,2 %

Frauen + 9,3 % + 14,7 % + 12,8 % + 11,0 % + 3,3 %
Okt. 2012 geg. Vormonat - 0,8 % - 0,1 % -  1,2 % - 0,7 % - 0,6 %
darunter: Männer - 0,2 % + 6,0 % - 0,8 % - 0,1 % +  0,1 %

Frauen - 1,4 % - 0,9 % -  1,6 % - 1,3 % - 1,5 %

Verbraucherpreisindex für NRW November 2012 gegenüber Vorjahresmonat: + 1,9 %
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 „  Wenn Sie Ihren steuerlich 
abgeschriebenen  Kleinbus,
VAN oder Großraum-PKW 
uns für kleines Geld oder 
gar als Spende überlas-
sen könnten, würden Sie 
uns das Transportproblem 
zu Einsätzen außerhalb 
Solingens erheblich ver-
einfachen. “ V
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UNSERE VERKEHRSKADETTEN
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INFO 

Um Ihnen die monatlichen Umsatzsteuer-
Umrechnungskurse sowie den Verbrau-
cherpreisindex immer so aktuell wie mög-
lich zur Verfügung zu stellen, verzichten 
wir künftig auf einen Abdruck in der 
Bergischen Wirtschaft. Beide Tabellen 
fi nden Sie stattdessen auf unseren Inter-
netseiten unter www.wuppertal.ihk24.de 
unter den Dokumentennummern 83650 
und 1269. Sie können beide Tabellen auch 
kostenlos über unseren Newsletter 

„Steuern und Finanzen“ abonnieren. 

NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin 
kurz über außenwirtschaftsrelevante 
Themen. Umfassender und aktueller 
informiert unser kostenloser „Newsletter 
International“, der wöchentlich per 
E-Mail verschickt wird. Interessenten 
können sich unter www.wuppertal.ihk24.
de für diesen Newsletter anmelden. Kon-
takt: Beatrice Brüggen, Telefon: 0202 
2490-515 oder E-Mail: 
b.brueggen@wuppertal.ihk.de.
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Weiterbildungsprüfungen Schriftliche Termine 1. Halbjahr 2013 
 
    Prüfungsteil:     Prüfungstermin:

  Bilanzbuchhalter    Teil A      7. März 2013

    Teil B      8./11./15. März 2013

  Fremdsprachenkorrespondent  komplett      13. Mai 2013
  - Englisch

  Personalfachkaufmann  komplett      9./10. April 2013

  Handelsassistent - Einzelhandel komplett      15./16. Mai 2013

  Industriemeister Metall  fachrichtungsübergreifende Basisqualifi kationen  2./3. Mai 2013

    handlungsspezifi sche Qualifi kationen   14./15. Mai 2013
  

Anmeldeschluss ist jeweils zwei Monate vor Prüfungsbeginn.   
  
Ansprechpartner: Andrea Esdar, Telefon: 0202 2490-803, E-Mail: a.esdar@wuppertal.ihk.de  
  
Eine Gesamtübersicht der bundeseinheitlichen Prüfungstermine fi nden Sie auf der Website der DIHK-Bildungs-GmbH als 
Download unter: http://www.dihk-bildungs-gmbh.de/weiterbildung/pruefungen-von-a-z/  

Hilfe braucht Helfer.
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Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10

Ausgezeichnet mit dem 

Bergischen Ausbildungspreis 2011.

Unbenannt-1.indd   1 20.01.12   16:42
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Wirtschaftssatzung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid für das Geschäftsjahr 2013

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid hat gemäß den §§ 3 und 4 des Gesetzes zur 
vorläufi gen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern (IHKG) vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), 

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Juli 2011 (BGBl. I S. 1341), in ihrer Sitzung vom 29. November 2012 
folgende Wirtschaftssatzung für das Geschäftsjahr 2013 (1. Januar bis 31. Dezember 2013) beschlossen:

I. Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird

1. im Erfolgsplan (Plan-GuV)
 mit der Summe der Erträge in Höhe von                9.065.600 Euro
 mit der Summe der Aufwendungen in Höhe von               10.112.300 Euro

     mit dem Saldo der Rücklagenveränderung in Höhe von          1.251.100 Euro

2.  im Finanzplan
     mit der Summe der Investitionseinzahlungen in Höhe von           0 Euro
 mit der Summe der Investitionsauszahlungen in Höhe von       206.400 Euro

     mit der Summe der Einzahlungen in Höhe von           0 Euro
     mit der Summe der Auszahlungen in Höhe von                  838.800 Euro

festgestellt.

II. Beitrag

1. IHK-Zugehörige, die nicht im Handelsregister oder im Genossenschaftsregis-
ter eingetragen sind und deren Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus 
Gewerbebetrieb 5.200 Euro nicht übersteigt, sind vom Beitrag freigestellt.

Von nicht im Handelsregister eingetragenen natürlichen Personen, soweit sie 
ihr Gewerbe nach dem 31.12.2003 angezeigt haben und in den letzten fünf 
Wirtschaftsjahren weder Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Gewerbe-
betrieb oder selbständiger Arbeit erzielt haben, noch an einer Kapitalgesell-
schaft mittelbar oder unmittelbar zu mehr als einem Zehntel beteiligt waren, 
wird im Haushaltsjahr (Geschäftsjahr) ihrer Betriebseröffnung und im darauf 
folgenden Jahr ein Grundbeitrag und eine Umlage, in den zwei weiteren Jah-
ren eine Umlage nicht erhoben, wenn ihr Gewerbeertrag oder Gewinn aus 
Gewerbebetrieb 25.000 Euro nicht übersteigt.

2. Als Grundbeiträge sind zu erheben von

 2.1  IHK-Zugehörigen, die nicht im Handelsregister oder im Genossen-
schaftsregister eingetragen sind und deren Gewerbebetrieb nach Art 
oder Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäfts-
betrieb nicht erfordert, mit einem Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus 
Gewerbebetrieb über 5.200 Euro bis 24.500 Euro, soweit nicht die 
Befreiung nach Ziffer 1 eingreift                                              53 Euro

2.2  IHK-Zugehörigen, die nicht im Handelsregister oder im Genossen-
schaftsregister eingetragen sind und deren Gewerbebetrieb nach Art 
oder Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäfts-
betrieb nicht er-fordert, mit einem Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus 
Gewerbebetrieb über 24.500 Euro bis 49.000 Euro, soweit nicht die 
Befreiung nach Ziffer 1 eingreift                     160 Euro 

 2.3  IHK-Zugehörigen, die im Handelsregister oder im Genossenschaftsre-
gister eingetragen sind oder deren Gewerbebetrieb nach Art und 
Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbe-
trieb erfordert, mit Verlusten oder einem Gewerbeertrag bzw. Gewinn 
aus Gewerbebetrieb bis 49.000 Euro                                 160 Euro

 2.4  allen IHK-Zugehörigen mit einem Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus 
Gewerbebetrieb über 49.000 Euro                                            295 Euro.

 
 2.5  Für Kapitalgesellschaften, die nach Ziffer 2.3 zum Grundbeitrag veranlagt 

werden und deren Tätigkeit sich in der Komplementärfunktion in einer 
ebenfalls der IHK zugehörigen Personenhandelsgesellschaft erschöpft 
(persönlich haftende Gesellschafter im Sinne von § 161 Absatz 1 HGB), 
wird auf Antrag der zu veranlagende Grundbeitrag um 50 % ermäßigt. 

3. Als Umlagen sind zu erheben 0,27 % des Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus 
Gewerbebetrieb. Bei natürlichen Personen und Personengesellschaften ist die 
Bemessungsgrundlage einmal um einen Freibetrag von 15.340 Euro für das 
Unternehmen zu kürzen. 

 
4. Bemessungsjahr für Grundbeitrag und Umlage ist das Jahr 2013 (Geschäftsjahr). 

5. Von den IHK-Zugehörigen, die der Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustrie, 
der Gießereiindustrie, der Maschinenbauindustrie und der Elektroindustrie in 
der Stadt Solingen angehören und die im Handelsregister eingetragen sind 
oder deren Gewerbebetrieb nach Art und Umfang einen in kaufmännischer 
Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb erfordert, ist ein Sonderbeitrag zur 
Deckung der Kosten der Lehrwerkstatt Solingen in Höhe von 0,25 % des 
Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb des Jahres 2013 zu erhe-
ben.

 5,1.  Für IHK-Zugehörige dieser Gruppe, die eine eigene Lehrwerkstatt 
unterhalten und keine Auszubildenden in der Lehrwerkstatt Solingen 
ausbilden lassen, beträgt der Sonderbeitrag 0,09 % des Gewerbeertra-
ges bzw. Gewinns aus  Gewerbebetrieb des Jahres 2013.

6. Von den IHK-Zugehörigen, die der Eisen-, Metall- und Elektroindustrie der 
Stadt Remscheid angehören und im Handelsregister eingetragen sind oder 
deren Gewerbebetrieb nach Art und Umfang einen in kaufmännischer Weise 
eingerichteten Geschäftsbetrieb erfordert, ist ein Sonderbeitrag zur Deckung 
der Kosten des Berufsbildungszentrums Remscheid in Höhe von 0,2 % des 
Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb des Jahres 2013 zu erhe-
ben.

 6.1.  Für IHK-Zugehörige dieser Gruppe, die eine eigene Lehrwerkstatt 
unterhalten, beträgt der Sonderbeitrag 0,1 % des Gewerbeertrages 
bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb des Jahres 2013.

7. Soweit ein Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus Gewerbebetrieb für das Bemes-
sungsjahr nicht bekannt ist, wird eine Vorauszahlung des Grundbeitrages und 
der Umlage auf der Grundlage des letzten der IHK vorliegenden Gewerbeer-
trages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb erhoben. 

Liegen bei den in Ziffer 2.1 genannten IHK-Zugehörigen keine Bemessungs-
grundlagen vor und ist die Anfrage der IHK nach der Höhe des Gewerbeertra-
ges bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb nicht beantwortet worden, werden die 
Bemessungsgrundlagen entsprechend § 162 Abgabenordnung geschätzt.

 Liegen bei den in Ziffer 2.3 genannten IHK-Zugehörigen keine Bemessungs-
grundlagen vor, wird eine Vorauszahlung nur des Grundbeitrages nach dieser 
Ziffer erhoben.

III. Kredite

1. Investitionskredite

Für Investitionen werden keine Kredite aufgenommen.

2. Kassenkredite

Im Rahmen der Kassenwirtschaft werden keine Kassenkredite aufgenommen.

Wuppertal, 29. November 2012

Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid
                   
gez.      gez.
Friedhelm Sträter    Michael Wenge
Präsident     Hauptgeschäftsführer

Die vorstehende Wirtschaftssatzung wird hiermit ausgefertigt und im Mitteilungs-
blatt „Bergische Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, 06. Dezember 2012

gez.      gez.
Friedhelm Sträter    Michael Wenge
Präsident     Hauptgeschäftsführer
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BVG-Menzel GmbH & Co. KG

Neumarktstr. 10 

42103 Wuppertal

Tel.: (0202) 451654

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de

VERLAGS-Veröffentlichungen /Anzeigen 
               in der  „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ 2013

Name

Firma  

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

S ie  ger n
e

W
ir 

beraten

Interessiert? 

Thema ankreuzen und 

per Telefax  an

(0202) 450086 senden

 JANUAR   Berufswelt 2013 – Personalberatung- und Vermittlung

 FEBRUAR   Der Automarkt – Nutzfahrzeuge Personen- und Warentransporte

 MÄRZ   Energie & Umwelt

 APRIL   Reisen, Tagen, Präsentieren

 MAI   Logistik, Mobilität, Transport

 JUNI   Finanzen, Leasing, Versicherung

 JULI   „Das Recht auf Ihrer Seite“

 AUGUST   Ausblick auf die IT-Trends

 SEPTEMBER   Sicherheit in der Wirtschaft

 OKTOBER   Der Dienstleistungsmarkt

 NOVEMBER   Büro- und Kommunikation

 DEZEMBER   Der Automarkt

THEMA    
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Mailingproduktion | Adressmanagement | Digitaldruck 0202 97903-0 www.fluechter.com

Karoline Flüchter, 
Geschäftsführerin

01 | 201352  

STANDARDS HANDELSREGISTER

Satzungszweck wird verwirklicht insbe-
sondere durch - Beratung, Betreuung, 
psycho-soziale Unterstützung und Ver-
mittlung in Arbeit der oben genannten 
Zielgruppen - Durchführung von Maß-
nahmen jedweder Art zum Zweck der 
berufl ichen und sozialen Integration der 
oben genannten Zielgruppen - Einrich-
tung und Betrieb von Qualifi zierungs- 
und Beschäftigungsprojekten, sowie 
ergänzenden sozialen Dienstleistungen 
der genannten Zielgruppen - Einrich-
tung und Betrieb eines Integrations-
unternehmen in Anlehnung an den § 
132 SGB IX. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schütz-Wiebe, 
Anne Kathrin, Wuppertal, *07.04.1969; 
Semmler, Katja, Solingen, *17.06.1980.

15.10.2012 HRB 24544 Europapa 
Handels GmbH (Albrechtstr. 43, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
06.09.2012. Gegenstand: Der inter-
nationale Handel mit Waren aller Art, 
abgesehen von genehmigungspfl ich-
tigen, gefährlichen oder verbotenen 
Gegenständen, insbesondere mit Ba-
bynahrungsmitteln, Kindersitzen und 
Babypfl egeprodukten. Die Erbringung 
von Logistikdienstleistungen im Bereich 
dieser Waren. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Wu, Luchao, 
Wuppertal, *04.12.1980.

17.10.2012 HRB 24547 Redlight En-
tertainment Ltd. (Distelbeck 35, 42119 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung nach englischem Recht 
(private limited company by shares). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.07.2012. 
Zweigniederlassung der Redlight En-
terainment Ltd. mit Sitz in Birmingham/
Großbritannien (Companies House 
of Cardiff Nr. 8148209). Gegenstand: 
Treuhand- und Bürodienstleistungen 
im Bereich des Entertainments. Stamm-
kapital 1.000,00 Euro. Geschäftsführer 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

16.10.2012 HRA 23568 Denis 
René Import & Warenhandel, Anja 
Eckstein e.K. (Hackestr. 20, 42349 
Wuppertal). Gegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel mit Lebensmitteln jegli-
cher Art, insbesondere mit Getränken, 
Spirituosen, Süßwaren, Kaffee und Tee. 
Inhaber: Eckstein, Anja Dora, Wuppertal, 
*26.06.1965.

16.10.2012 HRA 23570 Behling 
Immobilien GmbH & Co. KG (Deut-
scher Ring 88, 42327 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Verwaltung eigener 
Immobilien. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Behling Immobilien 
Verwaltungs-GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 24538).

22.10.2012 HRA 23573 nuways e.K. 
(Briller Höhe 2 a, 42115 Wuppertal). 
Inhaber: Zallmann, Klaus, Wuppertal, 
*10.05.1971. Die Niederlassung ist von 
Köln (bisher Amtsgericht Köln HRA 
27811) nach Wuppertal verlegt.

28.09.2012 HRB 24512 Akbas 
Grundvermögen GmbH (Am Forsthof 
19, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 18.09.2012. Gegenstand: 
Der An-und Verkauf und die Verwal-
tung von Immobilien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Akbas, Yavuz, Wuppertal, 
*02.11.1974.

09.10.2012 HRB 24522 Quickclub 
GmbH (Rosenthal Str. 13 a, 42369 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.09.2012. Gegenstand: Das Marketing 
in allen Bereichen, insbesondere mobiler 
und digitaler Medien sowie alle hiermit 
verbundenen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Peder-
sen, Mikael Foged, Horsens/Dänemark, 
*30.05.1970. 

09.10.2012 HRB 24525 Torus Ver-
lag GmbH (Hünefeldstr. 2, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.09.2012. Gegenstand: Die Herstel-
lung und der Vertrieb von Druckerzeug-
nissen und Softwareprodukten sowie 
die Durchführung von Werbemaßnah-
men jeder Art im In- und Ausland, ins-
besondere die Anzeigenwerbung, ferner 
der Vertrieb von Telekommunikations-
produkten. Stammkapital: 25.000,00 

Euro. Geschäftsführer: Demir, Zafer, Bad 
Kreuznach, *14.12.1979.

10.10.2012 HRB 24527 TM Ers-
te Grundstücksgesellschaft mbH, 
Wuppertal (Geislinger Str. 32, 89150 
Laichingen). Gesellschaftsvertrag vom 
01.10.2012. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von eigenem 
Grundbesitz. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Mangold, Jür-
gen, Laichingen, *13.05.1953, einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugung, 
mit der Gesellschaft Rechtsgeschäfte 
mit ihm als Vertreter der WBL Holding 
GmbH mit Sitz in Laichingen (AG Ulm, 
HRB 5196), der Werkzeugbau Laichin-
gen GmbH mit Sitz in Laichingen (AG 
Ulm, HRB 5178) und der Werkzeugbau 
Leipzig GmbH (AG Leipzig, HRB 23132) 
abzuschließen.

10.10.2012 HRB 24528 Pirol Indus-
triebeteiligungen GmbH (Am Britten 
4, 42327 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 08.10.2012. Gegenstand: Die 
Beteiligung an Industrieunternehmen 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Backhaus, Torsten, 
Wuppertal, *10.07.1970.

11.10.2012 HRB 24532 M+S Wol-
fertz Markisen und Rolladenbau UG 
(haftungsbeschränkt) (Ausblick 121, 
42113 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 17.09.2012. Gegenstand: Der 
Markisen- und Rolladenbau. Stammka-
pital: 4.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Wolfertz, Ulrich, Wuppertal, *25.08.1961.

11.10.2012 HRB 24533 KartonsImmo 
GmbH (Gräfrather Str. 43 a, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.10.2012. Gegenstand: Die Vermö-
gensverwaltung eigenen Vermögens, 
insbesondere von Immobilien. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: de With, Pieter Cornelis, KM Ermelo/
Niederlande, *04.12.1970.

11.10.2012 HRB 24536 Emu Indus-
triebeteiligungen GmbH (Am Britten 
4, 42327 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 08.10.2012. Gegenstand: Die 
Beteiligung an Industrieunternehmen 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Backhaus, Torsten, 
Wuppertal, *10.07.1970.

12.10.2012 HRB 24538 Behling 
Immobilien Verwaltungs-GmbH 

(Deutscher Ring 88, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.09.2012. 
Gegenstand: Die Beteiligung als per-
sönlich haftende Gesellschafterin und 
die Übernahme der Geschäftsführung 
an der Behling Immobilien GmbH & 
Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Behling, Hans-Jürgen, 
Wuppertal, *08.05.1947.

12.10.2012 HRB 24540 FT-Holding 
GmbH (EDE Platz 1, 42389 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.10.2012. 
Gegenstand: Das Halten und Verwalten 
der Geschäftsanteile an der Einkaufs-
büro Deutscher Eisenhändler GmbH mit 
dem Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 3215), sonstiger Betei-
ligungen und fi nanzieller Mittel sowie 
damit im Zusammenhang stehende 
bzw. nützliche Maßnahmen. Stammka-
pital: 630.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Dr. Trautwein, Eugen, Wuppertal, 
*20.07.1938; Dr. Trautwein, Andreas, 
Wuppertal, *21.06.1974.

15.10.2012 HRB 24541 Nabas Café 
gemeinnützige GmbH (Gathe 6, 42107 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
20.09.2012. Gegenstand: Die Nabas 
Café gemeinnützige GmbH mit dem 
Sitz in Wuppertal verfolgt ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung. Zweck der Gesellschaft 
ist die Förderung der Berufsbildung 
und Eingliederung von Menschen mit 
Behinderungen, arbeitslosen und von 
Arbeitslosigkeit bedrohten Menschen, 
sowie Jugendlichen und Menschen 
mit seelischer Bedrängnis und sozial 
ungerechten Verhältnissen in das Be-
rufs- und Gesellschaftsleben und deren 
psychosozialen Unterstützung. Zweck 
der Gesellschaft ist auch die Förderung 
gesellschaftlichen Engagements. Der 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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(director): Hinrichsen, Marcel, Wupper-
tal, *07.05.1976, zugleich ständiger Ver-
treter der Zweigniederlassung und als 
solcher einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

18.10.2012 HRB 24550 Stückwerk 
GmbH (Höfen 91, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.08.2012. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf von 
Immobilien und Hausverwaltungen 
sowie Bauplanung. Gegenstand des 
Unternehmens ist ferner die Versiche-
rungsvermittlung für Versicherungen 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Akkar, Inan, Wupper-
tal, *01.04.1973.

18.10.2012 HRB 24551 Phoenix 
Safe Deutschland GmbH (Bahnstr. 23, 
42327 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.11.2003. Die Gesellschafter-
versammlung vom 22.08.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Düsseldorf (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 49349) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Vermarktung, 
Vertrieb, Herstellung und Einkauf von 
Tresoren und weiteren Produkten aus 
dem Bereich Sicherheit und Sicherheits-
technik sowie technische Unterstützung 
und Dienstleistungen für diese Pro-
dukte. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Thompson, John Pen-
nington, Lancashire PR 26 9SD (United 
Kingdom), *19.10.1944. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Evans, 
Arwel Owen, Wirral Merseyside CH61 
4 UA / United Kingdom, *09.07.1962; 
Solomon, John Roderick, Liverpool L 
18 3 ER, United Kingdom, *04.04.1946; 
Thompson, Daniel Pennington, Much, 
Hoole, Lancs PR 4 4HE, United Kingdom, 
*11.09.1971. Einzelprokura: Umar, Mar-
tin, Dortmund, *07.11.1972.

18.10.2012 HRB 24552 W. KER-
VANSARAYI Restaurant GmbH 
(Herzogstr. 36, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 24.01.2012. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
14.08.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Satz 2 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Kevelaer (bisher Amtsgericht Kleve HRB 
11417) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Der Betrieb eines Restau-
rants. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kocak, Ahmet, Köln, 
*01.01.1975.

18.10.2012 HRB 24553 Latori UG 
(haftungsbeschränkt) (Gräfrather Str. 
43, 42329 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 28.08.2012. Gegenstand: 
Der Online-Versandhandel mit nicht 
genehmigungspfl ichtigen Waren, insbe-
sondere mit Kleidung und Accessoires, 

der Betrieb der Shopping-Website 
www.latori.de sowie die Durchfüh-
rung aller Tätigkeiten, die mittel- oder 
unmittelbar dem Gesellschaftszweck 
dienen. Stammkapital: 2.500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Laußmann, Jan, Wup-
pertal, *10.04.1979.

23.10.2012 HRB 24554 Concepta 
Sicherheitstechnik UG (haftungsbe-
schränkt) (Rudolf-Herzog-Str. 14, 42275 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
04.10.2012. Gegenstand: Der Handel, 
der Vertrieb und die Wartung von 
sicherheitstechnischen Produkten, der 
Bautenschutz sowie alle damit direkt 
oder indirekt zusammenhängenden ge-
schäftlichen Aktivitäten. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Maiorel-
la, Paul Marco, Wuppertal, *19.01.1968.

23.10.2012 HRB 24554 Concepta 
Sicherheitstechnik UG (haftungsbe-
schränkt) (Rudolf-Herzog-Str. 14, 42275 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
04.10.2012. Gegenstand: Der Handel, 
der Vertrieb und die Wartung von 
sicherheitstechnischen Produkten, der 
Bautenschutz sowie alle damit direkt 
oder indirekt zusammenhängenden 
geschäftlichen Aktivitäten. Stammka-
pital: 300,00 Euro. Geschäftsführer: 
Maiorella, Paul Marco, Wuppertal, 
*19.01.1968.

24.10.2012 HRB 24557 MBN Pla-
nungs Verwaltungs GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 123, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 24.02.1998 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.08.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Mon-
heim (bisher Amtsgericht Düsseldorf, 
HRB 46325) nach Wuppertal beschlos-
sen. Gegenstand: Die Erbringung von 
Planungsleistungen jeder Art sowie die 
Dokumentation von Plänen, insbeson-
dere die Übernahme der Rechtsstellung 
als persönlich haftende Gesellschafterin 
in einer Kommanditgesellschaft mit 
gleichem oder ähnlichem Unterneh-
mensgegenstand. Stammkapital: 
50.000,00 DM. Geschäftsführer: Mit-
scher, Harry, Bauzeichner, Wuppertal, 
*29.01.1957.

VERÄNDERUNGEN

09.10.2012 HRA 23057 Cardiomed 
Arabia GmbH & Co. KG (Obere Lich-
tenplatzer Str. 236, 42287 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: Cardiomed Cardiovascular Scien-
ces GmbH & Co. KG.

11.10.2012 HRA 16969 DGW Boden-
systeme GmbH & Co. KG (Dornaper 
Str. 18, 42327 Wuppertal). Geschäfts-
anschrift: Bredeneyer Str. 2 b, 45133 
Essen. Der Sitz ist nach Essen (jetzt 
Amtsgericht Essen, HRA 9880) verlegt.
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12.10.2012 HRA 23525 G & S 
Edelmetall-Großhandel GmbH & Co. 
KG (Alter Markt 10, 42275 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Höh-
ne 9, 42275 Wuppertal.

16.10.2012 HRA 17350 AGD Golf-
platz Design GmbH & Co. KG (Lui-
senstr. 17, 42103 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Erholungstr. 
4, 42103 Wuppertal. Liquidator: Ruile, 
Wendelin, Wuppertal, *13.04.1937. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
AGD Beteiligungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 10569), 
von der Vertretung ausgeschlossen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

24.10.2012 HRA 16979 Curt Beuthel 
GmbH & Co. KG (Höhne 21, 42275 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Erich-Hoepner-Ring 1, 42369 
Wuppertal.

28.09.2012 HRB 20113 White Label 
Events GmbH (Platzhoffstr. 24, 42115 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 05.09.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 (Stammkapital), § 7 (Verfügung über 
Geschäftsanteile) und § 9 (Bekanntma-
chungen) beschlossen.

01.10.2012 HRB 3504 Schmer-
sal Schaltgeräte Gesellschaft mbH 
(Möddinghofe 30, 42279 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
28.09.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag neu gefasst. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Gesellschaft ist Komplementärin der 
Kommanditgesellschaft K. A. Schmersal 
Holding GmbH & Co. KG (eingetragen im 
Handelsregister des Amtsgerichts Wup-
pertal HRA 12849). Die K. A. Schmersal 
Holding GmbH & Co. KG ist ihrerseits 
alleinige Gesellschafterin der Gesell-
schaft. Gegenstand des Unternehmens 
der Gesellschaft ist es, die Komplemen-

tärstellung der K.A. Schmersal Holding 
GmbH & Co. KG innezuhaben, gleichgül-
tig ob sie von der Geschäftsführung der 
KG ausgeschlossen ist oder nicht. Die 
Gesellschaft kann sich auch als Kom-
plementärin oder in anderer Weise an 
anderen Gesellschaften beteiligen.

01.10.2012 HRB 10667 Temiz Con-
sulting GmbH (Aue 34, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.06.2012 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 
1 (Gegenstand) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Aue 34, 42103 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: a) das 
Erbringen von betriebswirtschaftlichen 
Beratungsleistungen; b) der Erwerb, die 
Errichtung, die Nutzung, die Verwaltung, 
die Entwicklung, die Optimierung und 
die Veräußerung von Grundstücken 
und Gebäuden; c) die Vorbereitung 
und Durchführung von Bauvorhaben 
im eigenen Namen für eigene oder 
fremde Rechnung, als Baubetreuer im 
fremden Namen für fremde Rechnung; 
d) der Nachweis und die Vermittlung 
von Grundstücken, grundstücksgleichen 
Rechten, gewerblichen Räumen und 
Wohnräumen, Finanzierungen und 
Kapitalanlagen; e) das Erbringen von 
Dienstleistungen auf dem Gebiet der 
Grundstücksverwaltung und Gebäude-
technik (Asset Management). 

01.10.2012 HRB 21623 Udo Fi-
scher GmbH (Otto-Hausmann-Ring 
103 - 105, 42115 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Bieber, Gunda, 
Borken, *21.06.1966. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Hanf, Martina, Wuppertal, 
*29.11.1962.

02.10.2012 HRB 4547 Seidenstoff-
weberei Neuhoff GmbH (Paulstr. 14 
- 18, 42287 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Ritterling, Gerhard, 
Kaufmann, Garbsen. Nach Änderung 
der besonderen Vertretungsbefugnis 
nunmehr: Geschäftsführer: Ritterling, 
Ingeborg, Sprockhövel, *02.07.1953.

02.10.2012 HRB 4697 Heinrich 
Jaeckel Mineralöl-Handelsge-
sellschaft mbH (Ohligser Str. 41, 
42329 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Lohsiepen 111, 
42369 Wuppertal. Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Jaeckel, Birgit, Süßen, 
*11.10.1964. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

02.10.2012 HRB 21495 Viento Cafe 
und Bar GmbH (Ravensberger Str. 47, 
42119 Wuppertal). Nunmehr Liquidator: 
Temiz, Turgay, Wuppertal, *10.04.1970. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Temiz, 
Turgay, Wuppertal, *10.04.1970. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

02.10.2012 HRB 23483 Energieh-
aussysteme GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
189, 42117 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Prinzenstr. 5, 42119 
Wuppertal.

02.10.2012 HRB 23511 Duwe UG 
(haftungsbeschränkt) (Flexstr. 7, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.09.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Ziffer 1. und Ziffer 3. und mit ihr 
die Firmenänderung und die Erhöhung 
des Stammkapitals von 1,00 Euro um 
24.999,00 Euro auf 25.000,00 Euro be-
schlossen. Neue Firma: Duwe GmbH. 

02.10.2012 HRB 24374 Heiner Cle-
ment Energietechnik UG (haftungs-
beschränkt) (Rhönstr. 29, 42349 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.09.2012 hat die vollständige 
Neufassung des Gesellschaftsvertrags 
und mit ihr die Änderung der Firma 
und die Erhöhung des Stammkapitals 
um 22.500,00 Euro auf 25.000,00 
Euro beschlossen. Neue Firma: Heiner 
Clement Energietechnik GmbHNach 
Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Clement, 
Heiner, Wuppertal, *22.05.1957.

04.10.2012 HRB 6809 Elektro 
Todtenhausen GmbH (Triebelsheider 
Weg 83, 42111 Wuppertal). Nicht mehr 

Geschäftsführer: Todtenhausen, Astrid, 
kaufmännische Angestellte, Wuppertal.

04.10.2012 HRB 17360 VGW 
Verkehrs-Gesellschaft Wupper-
tal mbH (Deutscher Ring 10, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 26.09.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 Absatz 2. Satz 2 (Gegenstand 
des Unternehmens), § 10 Absatz 6. 
Satz 2 (Geschäftsführung), § 13 Absatz 
5. lit. m) (Gesellschafterbeschlüsse), 
§ 14 Absatz 1. (Jahresabschluss und 
Ergebnisverwendung) und § 23 Absatz 
1. (Schlussbestimmungen) beschlossen. 
Unter § 14 (Jahresabschuss und Ergeb-
nisverwendung) ist eine neue Ziffer 8. 
eingefügt.

05.10.2012 HRB 4673 Möbelhaus 
Welteke GmbH (Jesinghauser Str. 5, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung hat am 23.08.2012 be-
schlossen, das Stammkapital 60.000,00 
DM auf Euro umzustellen, es von dann 
30.677,51 Euro um 522,48 Euro auf 
31.200,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stammka-
pital) sowie § 7 (Geschäftsführung und 
Vertretung) und § 12 Absatz (3) (Ge-
sellschafterbeschlüsse) zu ändern. Der 
Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Nach Erweiterung 
der Vertretungsbefugnis Geschäfts-
führer: Welteke, Dirk, Wuppertal, 
*27.12.1969; Welteke, Frank, Schwelm, 
*23.01.1965.

05.10.2012 HRB 9107 Flori‘s Pfl an-
zen Paradies GmbH (Schmiedestr. 
59, 42279 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Uhlenbruch 4, 
42279 Wuppertal. Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Kiekuth, Achim, Wuppertal, 
*05.02.1946. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

05.10.2012 HRB 21940 Visione 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 55, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 01.10.2012 auf-
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gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
662/12). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

08.10.2012 HRB 7445 Wupper De-
sign Geschenkartikel GmbH (Bartho-
lomäusstr. 31 - 33, 42275 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Bartholomäusstr. 33, 42275 Wuppertal. 
Bestellt als Geschäftsführer: Renger, 
Helmut, Berlin, *15.01.1975.

08.10.2012 HRB 8925 Der Schlaf-
raum GmbH (Hofkamp 71, 42103 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Isfort, Ulrich, Kaufmann, Wuppertal; 
Steinbrink, Dieter, Kaufmann, Wupper-
tal. Bestellt als Geschäftsführer: Stein-
brink, Björn, Wuppertal, *21.05.1976.

08.10.2012 HRB 9576 FREITAG! 
Werbeagentur und Verlag GmbH 
(Dornaper Str. 18, Haus 7, 42327 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Freitag, Markus Maria, Werbeberater, 
Wuppertal, *17.11.1965.

08.10.2012 HRB 10412 Cosewa 
Cosmetics GmbH (Schwarzbach 91 
- 137, 42277 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Alambeigi, Khodayar, 
Duisburg, *06.09.1948. Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Kissinger, Stefan, 
Berlin, *17.10.1951.

08.10.2012 HRB 13966 CMS Europe 
GmbH (Neulandweg 64, 42329 Wup-
pertal). Nunmehr Liquidator: Peuster, 
Ralf Michael, Haan, *28.05.1955. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

09.10.2012 HRB 9342 DLK Dienst-
leistungen für Krankenhäuser GmbH 
(Heusnerstr. 40, 42283 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
01.10.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 14 Ziffer 
(2) und (3) (Wirtschaftsplan, Jahresab-
schluß, Geschäftsbericht) beschlos-
sen.

09.10.2012 HRB 9566 Stokvis Tapes 
Deutschland GmbH (Industriestr. 
77, 42327 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Sutherland, Allan C., 
Ilinois, *06.11.1963.

09.10.2012 HRB 10386 bau-com-
GmbH (Faunaweg 13, 42119 Wup-
pertal). Nunmehr Liquidator: Gerlich, 
Harald, Wuppertal, *03.09.1953. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

09.10.2012 HRB 14667 Stokvis 
Tapes Deutschland Holding GmbH 
(Industriestr. 77, 42327 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Suther-
land, Allan C., Ilinois, *06.11.1963.

09.10.2012 HRB 23450 EDEL HAN-
DELS GMBH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Özcan, Mevlüt, Wuppertal, 
*14.05.1980.

10.10.2012 HRB 3215 Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 04.10.2012 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Handel 
mit Waren aller Art, insbesondere mit 
Großeisenwaren, Eisenwaren, Baube-
schlägen, Werkzeugen, Holz, Artikeln 
des Innenausbaus und des Industrie-, 
Sanitär- und Heizungsbedarfs, sons-
tigen Artikeln des Produktionsverbin-
dungshandels und des einschlägigen 
Einzelhandels sowie hierauf bezogene 
Dienstleistungen einer Verbundgruppe.

10.10.2012 HRB 8471 Götz & 
Leisenberg GmbH (Bayreuther Str. 
4, 42115 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Leisenberg, Dieter, Vel-
bert, *06.08.1954. Einzelprokura: Götz, 
Susanne, Wuppertal, *04.02.1962.

10.10.2012 HRB 23282 Deari Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Friedrich-
schulstr. 7, 42105 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Mackevics, Janis, 
Düsseldorf, *02.04.1982. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Deari, Naser, Wupper-
tal, *28.01.1971.

12.10.2012 HRB 10059 Auhagen 
Verwaltungs GmbH (Herichhauser Str. 
218 - 220, 42289 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Linienstr. 1, 
42289 Wuppertal.

15.10.2012 HRB 7197 Wülfi ng 
Verwaltungs GmbH (Beyeröhde1, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 04.10.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer (1) (Firma) beschlossen. Neue 
Firma: Immobilienverwaltung Müller & 
Purpur GmbH. Berichtigung von Amts 
wegen zur Geschäftsanschrift: Beyeröh-
de 1, 42389 Wuppertal.

15.10.2012 HRB 23751 GEBA Im-
mobilien III GmbH (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Mit der Geba 
Holding GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 24133) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
31.08.2012 ein Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag geschlossen. 
Ihm hat die Gesellschafterversammlung 
vom 31.08.2012 zugestimmt.

16.10.2012 HRB 8891 GWG Stadt- 
und Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH (Hoeftstr. 35, 42103 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Zier, Oliver, 
Wuppertal, *03.03.1970.

16.10.2012 HRB 21048 Wuppertaler 
Volleyball Betriebsgesellschaft mbH 
(Kleiner Werth 34, 42275 Wuppertal). 
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Nicht mehr Geschäftsführer: Westhoff, 
Thorsten, Hilden, *30.11.1970. Bestellt 
als Liquidator: Dinglinger, Lars, Essen, 
*12.08.1977. Prokura erloschen: Ding-
linger, Lars, Essen, *12.08.1977; Larsen, 
Jens, Wuppertal, *22.08.1969. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

16.10.2012 HRB 22690 BauTal 
Verwaltungs GmbH (Metzmachersrath 
16, 42111 Wuppertal). Geschäfts-
anschrift: Hagenauer Str. 30, 42107 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: El Fezazi, Mohamed, Wuppertal, 
*19.02.1976.

17.10.2012 HRB 2174 Gemeinnüt-
zige Wohnungsbaugesellschaft mit 
beschränkter Haftung Wuppertal 
(Hoeftstr. 35, 42103 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Zier, Oliver, 
Wuppertal, *03.03.1970.

17.10.2012 HRB 2352 Barmer 
Wohnungsbau Aktiengesellschaft 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). Be-
stellt als Vorstand: Hoffmann, Torsten, 
Hamburg, *04.01.1962.

17.10.2012 HRB 4033 Schwie-
bert Beteiligungs-Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Wuppertal 
(Kiebitzdeich 244, 21037 Hamburg). Der 
Sitz ist nach Hamburg (jetzt Amtsge-
richt Hamburg, HRB 124831) verlegt.

17.10.2012 HRB 4679 Albert Steup 
GmbH (Zur Kaisereiche 100, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Zur Kaisereiche 100, 42349 
Wuppertal. Sind mehrere Liquidatoren 
bestellt, sind sie alle nur gemeinschaft-

lich zur Vertretung der Gesellschaft 
befugt. Nunmehr - nach Eheschließung 
- Liquidator: Steup-Ingignoli, Monika, 
Wuppertal, *28.02.1954. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

17.10.2012 HRB 21430 ROTO 
GLUSKE-BKV GmbH (Hatzfelder Str. 
161 - 163, 42281 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Müller, Marcus, Schwelm, 
*26.12.1972.

17.10.2012 HRB 23438 KMT En-
gineering GmbH (Bochumer Str. 11, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
23.08.2012 (Amtsgericht Düsseldorf, 
500 IN 108/12) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

17.10.2012 HRB 23450 EDEL HAN-
DELS GMBH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Voronovs, Vitalijs, Wuppertal, 
*07.06.1980. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Piltz, Winfried, Berlin, *01.09.1943.

18.10.2012 HRB 22579 PlascoTec 
GmbH (Schwesterstr. 58, 42285 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.10.2012 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 12 
beschlossen.

18.10.2012 HRB 22923 D & B Tex-
tilwaren GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
116 a, 42117 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 10.10.2012 
hat eine Änderung des Gesellschafts-

vertrages in § 1 Abs. 1 (Firma) und 
§ 2 Abs. 1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) beschlossen. Neue Firma: D & 
B GmbH. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Briefstr. 12, 42107 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit sowie der Im- und Export 
und Vertrieb von Waren aller Art, ins-
besondere von medizinischen Geräten, 
Instrumenten, Maschinen und Ma-
schinenelementen, Elektrogeräten und 
Elektronikteilen, Automobilteilen, 
Textilwaren, Lebensmittel und Rei-
nigungsmittel sowie Touristik und 
Consulting.

19.10.2012 HRB 23921 Westdeut-
sche Haus AG (Blumenstr. 35, 42119 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 15.10.2012 über 
ihr Vermögen aufgelöst (Amtsgericht 
Dortmund, 255 IN 135/12). Gemäß 
§ 263 Satz 3 AktG von Amts wegen 
eingetragen.

22.10.2012 HRB 10925 ComGuide 
GmbH (Berghauser Str. 52 c, 42349 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
16.04.2012 (Amtsgericht Wuppertal 
145 IN 845/11) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

22.10.2012 HRB 10945 Parkett 
Dietrich Geschäftsführungs GmbH 
(Sanderstr. 213, 42283 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Dietrich, 
Dirk, Düsseldorf, *18.05.1964. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dietrich, Chris-
toph, Köln, *23.07.1965.

23.10.2012 HRB 10330 Offi ce-4 
Baubetreuung GmbH (Kohlstr. 3, 
42109 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Kohlstr. 3, 42109 
Wuppertal.

24.10.2012 HRB 9489 Neumann 
Sanitäts- und Orthopädiehaus Ver-

waltungs GmbH (Erich-Hoepner-Ring 
1, 42369 Wuppertal).

24.10.2012 HRB 20007 RIBBEL 
Beteiligungs- & Verwaltungs-GmbH 
(Arrenberger Str. 69, 42117 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: In 
den Birken 152 f, 42113 Wuppertal. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schat-
tenberg, Morris, Essen, *14.10.1973. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Gupta, 
Ilva, Wuppertal, *27.02.1953. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

24.10.2012 HRB 21696 MAWI 
United UG (haftungsbeschränkt) (Ma-
rienburger Str. 26, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
19.10.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
1.000,00 Euro um 24.000,00 Euro auf 
25.000,00 Euro sowie die Änderung des 
§ 1 Abs. 1 (Firma) beschlossen. Neue 
Firma: MAWI United GmbH. Geschäfts-
anschrift: Märkische Str. 123 d, 42281 
Wuppertal. 

24.10.2012 HRB 22690 BauTal Ver-
waltungs GmbH (Hagenauer Str. 30, 
42107 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Metzmachersrath 16, 
42111 Wuppertal.

24.10.2012 HRB 22697 Applied 
Kehrmaschinen GmbH, Wuppertal 
(Karl-Arnold-Str. 5, 73230 Kirchheim). 
Der Sitz ist nach Kirchheim (jetzt 
Amtsgericht Stuttgart HRB 742774) 
verlegt.

24.10.2012 HRB 23624 Neumann 
Holding GmbH (Höhne 21, 42275 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Erich-Hoepner-Ring 1, 42369 
Wuppertal.

LÖSCHUNGEN

01.10.2012 HRA 17000 Georg M. 
Scholz Genussmittelagentur e.K. 
(Zeppelinallee 100, 42117 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Lager 2: 
Otto-Hahn-Straße 53

MONHOF & CO. GmbH
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Tel. (02 02) 97 40 14-0
Fax (02 02) 97 40 14-29
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15.10.2012 HRA 20639 WIPA GmbH 
& Co. KG (Alte Freiheit 5, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

18.10.2012 HRA 12497 Albert Steup 
GmbH. + Co. KG. Werkzeugfabrik 
(Neuenhofer Str. 56, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

23.10.2012 HRA 17388 CC Grundbe-
sitz GmbH & Co. KG (Jägerhofstr. 111, 
42111 Wuppertal). Das Handelsgeschäft 
wird von der persönlich haftenden 
Gesellschafterin ohne Liquidation mit 
allen Aktiva und Passiva übernommen. 
Die Firma ist erloschen.

24.10.2012 HRA 22642 HEV 
GmbH & Co. KG (Wittener Str. 222, 
42279 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Tillmann, Heinz-Georg, Datteln, 
*30.03.1957. Die Gesellschaft ist ohne 
Liquidation aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

28.09.2012 HRB 10374 control part-
ner Unternehmensberatung GmbH 
(Luisenstr. 17, 42103 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

28.09.2012 HRB 14658 Bock Real 
GmbH (Unterkirchen 7, 42349 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

09.10.2012 HRB 9436 DGW Boden-
systeme Verwaltungs-GmbH (Dornaper 
Str. 18, 42327 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Bredeneyer Str. 2 b, 45133 Essen. 
Der Sitz ist nach Essen (jetzt Amtsge-
richt Essen, HRB 24159 ) verlegt.

15.10.2012 HRB 22853 KMR Wohn-
bau GmbH (Heinz-Kluncker-Str. 4, 
42285 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Darler Heide 19, 45891 Gelsenkirchen. 
Der Sitz ist nach Gelsenkirchen (jetzt 
Amtsgericht Gelsenkirchen, HRB 11749) 
verlegt.

16.10.2012 HRB 4124 Rudolf Bür-
gener Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Buchenhofenerstr. 35, 42329 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

22.10.2012 HRB 8944 Karimkhani 
Büroservice GmbH (Rudolfstr. 62, 
42285 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

22.10.2012 HRB 19555 Inditec 
GmbH (In der Krim 28, 42369 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

24.10.2012 HRB 10777 Gerd Biller-
beck Consulting GmbH (Brucknerweg 
24, 42289 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

27.09.2012 HRB 20617 Erbslöh 
GmbH (Norrenbergstr. 13, 42289 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

17.10.2012 HRB 21864 GaLa UG 
(haftungsbeschränkt) (Uellendahler Str. 
483, 42109 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregis-
ter eingetragene Gesellschaft gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf einen Monat festge-
setzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch 
ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

28.09.2012 HRA 10767 Paul Sperfeld 
GmbH & Co Kommanditgesellschaft 
(Friedrich-Engels-Allee 151, 42285 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 
2, § 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

27.09.2012 HRB 8059 Schiedmayer 
Pianos GmbH (Bundesallee 235, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

28.09.2012 HRB 5944 PSM Peter 
Volkert + Paul Schlimmer Meister-
betrieb GmbH (Leipziger Str. 67 a, 
42109 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 141 a Absatz 1 FGG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

02.10.2012 HRB 10066 Modern 
Bauen GmbH Bauträger und Projekt-
entwicklung (Kuchhauser Str. 71, 42349 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

09.10.2012 HRB 4471 CONTACT 
Immobilien GmbH (Blombachstr. 24, 
42369 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 

Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

12.10.2012 HRB 6936 Martinkus 
GmbH (Obergergische Str. 63, 42285 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

12.10.2012 HRB 10946 Royal Tours 
Busreisen GmbH (Heinrich-Heine-Str. 
47, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

17.10.2012 HRB 10101 Blähton-
Massiv-Fertighaus GmbH (Eichenho-
fer Weg A 11, 42279 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

17.10.2012 HRB 20362 Andinos 
GmbH (Arndtstr. 5, 42327 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

19.10.2012 HRB 10454 Autohaus 
Kessler GmbH (Märkische Str. 12, 
42281 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

22.10.2012 HRB 19684 Menze 
Transporte GmbH (Dahler Str. 65, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

28.09.2012 HRA 23560 OTB-
Schleifmittel Jochen Blömer e.K. 
(Tersteegenstr. 21, 42653 Solingen). Ge-
genstand: Der Handel mit Schleif- und 
Poliermitteln, Schleifautomaten und 
verwandten Gegenständen. Inhaber: 
Blömer, Jochen, Solingen, *03.02.1969.

22.10.2012 HRA 23572 Salon Parisi 
e.K. (Lennestr. 7, 42697 Solingen). 
Gegenstand: Das Betreiben eines Han-
delsgeschäftes, das den Betrieb eines 
Friseurgeschäftes zum Inhalt hat. Inha-
ber: Parisi, Hilda, Solingen, *07.10.1961.

02.10.2012 HRB 24516 Mikalino 
UG (haftungsbeschränkt) (Kiefernstr. 
21, 42699 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 11.09.2012. Gegenstand: 
Die Mediengestaltung und zugehörigen 
Dienstleistungen, Handel mit Textilien, 
Babyzubehör, Spielwaren, Vermietung 
von Maschinen, Textilveredelung, 
Werbetechnik, Entwicklung von 
Druckerzeugnissen aller Art, auch im 

Onlinehandel. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Wintz, Oliver, 
Solingen, *17.08.1978.

09.10.2012 HRB 24521 Bulltech 
UG (haftungsbeschränkt) (Cronen-
berger Str. 41 - 43, 42651 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 04.09.2012. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhan-
del mit Autozubehörteilen und Ersatz-
teilen, das Ausstellen auf Messen sowie 
Im- und Export von Lebensmitteln, 
Elektroartikeln und Waren verschie-
dener Art. Stammkapital: 300,00 Euro. 
Geschäftsführer: Sezer, Murat, Solin-
gen, *20.05.1975.

09.10.2012 HRB 24526 Holzknecht 
GmbH (Neuenkamper Str. 82, 42657 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
26.09.2012. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Holzknecht, Gerd, Solingen, 
*17.05.1937.

10.10.2012 HRB 24531 Gaardi UG 
(haftungsbeschränkt) (Oberhaaner Str. 
1, 42653 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 09.08.2012. Gegenstand: 
Der Verkauf von Gartenartikeln. 
Stammkapital: 1,00 Euro. Geschäfts-
führer: Brüne, Sandra, Langenfeld, 
*24.11.1981.

11.10.2012 HRB 24534 MERLINAU-
RA UG (haftungsbeschränkt) (Eichenstr. 
74, 42659 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 17.04.2009 mit Änderung 
vom 12.06.2009. Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.08.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Lippetal (bisher Amtsgericht Arnsberg 
HRB 8732) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Verwaltung eigenen Ver-
mögens. Stammkapital: 100,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kremer, 
Ingo, Solingen, *26.11.1962.

15.10.2012 HRB 24542 Calling Mi-
nistry gemeinnützige UG (haftungs-
beschränkt) (Friedrichstr. 28, 42655 
Solingen). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 04.06.2012 mit Änderung vom 
21.09.2012. Gegenstand: Zweck der 
Gesellschaft ist die Förderung der Reli-
gion. Der Gesellschaftszweck wird ver-
wirklicht insbesondere durch die För-
derung des christlichen Glaubens auf 
nationaler und internationaler Ebene 
auf Basis der Bibel als dem geschriebe-
nen Wort Gottes sowie: - Durchführen 
von sowie Lehrdienst bei überkonfes-
sionellen christlichen Seminaren und 
Lehrveranstaltungen (Bibelschulen) im 
In- und Ausland - Abhalten von, sowie 
Mitwirkung an überkonfessionellen Got-
tesdiensten im In- und Ausland - Ver-
kündigung des Evangeliums von Jesus 
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Christus auf Grundlage der Bibel als 
dem geschriebenen Wort Gottes im In- 
und Ausland - Angebot von Seelsorge 
und Coaching - Unterstützung von 
anderen christlichen Organisationen in 
Wort, Tat und Finanzen. Stammkapital: 
2.500,00 Euro. Geschäftsführer: To-
mazsewski, Siegfried, Kissimee, Florida/
USA, *01.06.1957.

17.10.2012 HRB 24546 AKH 
Rheinisch-Bergische Treuhand AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft (Ober 
der Mühle 6, 42699 Solingen). Sat-
zung vom 07.07.2004, mehrfach 
geändert. Die Hauptversammlung 
vom 31.07.2012 hat die Änderung der 
Satzung in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Köln (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 71998) nach 
Solingen beschlossen. Aufgehoben: die 
Zweigniederlassung der Gesellschaft 
in Remscheid, 42853 Remscheid, Ge-
schäftsanschrift: Bankstr. 12, 42853 
Remscheid. Aufgehoben: die Zweignie-
derlassung der Gesellschaft in Solin-
gen 42699 Solingen. Gegenstand: Die 
für Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
bzw. Steuerberatungsgesellschaften 
gesetzlich und berufsrechtlich zulässi-
gen Tätigkeiten gemäß §§ 2, 43 a Abs. 
4 WPO sowie §§ 33, 57 Abs. 3 StBerG, 
wie: - Betriebswirtschaftliche Prü-
fungen, insbesondere gesetzliche und 
freiwillige Jahresabschlussprüfungen 
von Unternehmen aller Rechtsformen 
einschließlich Betrieben der öffent-
lichen Hand, - steuerliche Beratung 
von Unternehmen, Institutionen und 
natürlichen Personen, - Erstellung 
von betriebswirtschaftlichen Gut-
achten. Handels- und Bankgeschäfte 
sind ausgeschlossen. Grundkapital: 
51.000,00 Euro. Vorstandsvorsitzender: 
Höhmann, Axel, Solingen, *10.04.1964. 
Vorstand: Wilks, Nicola, Wuppertal, 
*21.09.1968. Nicht mehr Vorstand: Hü-
benthal, Gero, Köln, *15.11.1976.

24.10.2012 HRB 24556 Saenz 
GmbH (Haaner Str. 32, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
11.10.2012. Gegenstand: Der Handel 
mit Waren verschiedener Art - 
insbesondere der Handel mit Rohr-
leitungsmaterial aller Art, sowie 
Provisionsgeschäfte und Vertretungen 
- soweit dies nicht einer besonde-
ren Erlaubnis bedarf. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Saenz, Juan Carlos, Solingen, 
*24.06.1957.

VERÄNDERUNGEN

01.10.2012 HRA 19753 Wilhelm 
Lang Inhaberin Barbara Lang e.K. 
(Kornstr. 17, 42719 Solingen). Aufgrund 
Änderung des Inhaberzusatzes nun-
mehr: Neue Firma: Wilhelm Lang Inha-
ber Friedhelm Lang e.K. Inhaber: Lang, 
Friedhelm, Solingen, *31.05.1947. Nicht 
mehr Inhaber: Lang, Barbara, Solingen, 
*11.03.1943. Der Übergang der in dem 
Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist 
beim Erwerb des Geschäfts durch den 
neuen Inhaber ausgeschlossen.

10.10.2012 HRA 22227 Fami-
lie Luchtenberg GmbH & Co. KG 
(Wiesenstr. 8 - 10, 42719 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Son-
nenschein 54, 42719 Solingen.

11.10.2012 HRA 20232 C. Rob. 
Hammerstein GmbH & Co. KG (Mer-
scheider Str. 167, 42699 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter 
oder einem anderen Prokuristen: 
Kemper, Jürgen, Ratingen, *24.04.1971; 
Peitmann, Karsten Roger, Neuss, 
*18.04.1970; Pfeiffer, Kerstin Ruth 
Charlotte, Remscheid, *01.02.1968.

17.10.2012 HRA 22347 Hellas Star 
Touristik KG (Ittertalstr. 7, 42719 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Deller Str. 1, 42719 Solingen.

17.10.2012 HRA 23157 Johnson 
Controls Metals Holding Ltd. & 
Co. KG (Merscheider Str. 167, 42699 
Solingen). Prokura erloschen: Eucken, 
Hilmar, Köln, *18.05.1971. Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Kemper, Jürgen, 
Ratingen, *24.04.1971; Peitmann, Kars-
ten Roger, Neuss, *18.04.1970.

22.10.2012 HRA 22985 sharp & 
safe Sicherheitsmesser OHG (Katz-
bach 19, 42659 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Dieselstr. 17, 
42719 Solingen.

24.10.2012 HRA 20660 AT Füge-
technik GmbH & Co. KG (Mühlenstr. 
1, 42699 Solingen). Nach Firmenän-
derung nunmehr: Neue Firma: ATSO 
GmbH & Co. KG. 

27.09.2012 HRB 16129 E.N.D. 
BAUBETREUUNG GmbH (Felder Str. 

74, 42651 Solingen). Bestellt als Li-
quidator: Dr. Zimmermann, Norbert, 
Solingen, *21.02.1963. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Spengler, Nicolas, 
Solingen, *10.09.1981. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

27.09.2012 HRB 16600 Leifert Me-
tallbearbeitung GmbH (Wupperstr. 
52, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Friedenstr. 143, 
42699 Solingen.

28.09.2012 HRB 15306 RCE Josef 
Gabriel & Co. GmbH (Ufergarten 19, 
42651 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Heiligengeiststr.4, 26121 Oldenburg. 
Der Sitz ist nach Oldenburg (jetzt 
Amtsgericht Oldenburg, HRB 207120) 
verlegt.

28.09.2012 HRB 15871 SEF IT-
Management GmbH (Steingarten 48, 
42699 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.09.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
Ziffer 2.1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Entwicklung, Produktion und Pro-
jektierung von EDV und Zubehör sowie 
die Beratung über EDV und Zubehör 
sowie die Betreuung und Schulung 
von EDV sowie der Handel mit diesen 
Artikeln. Weiterhin ist Gegenstand 
des Unternehmens die Unterneh-
mensberatung sowie der Relocation-
service. Weiterer Gegenstand ist die 
Vermittlung von Mietverträgen und 
Verwaltung von Privat-, Gewerbe- und 
Ferien-Immobilien im In- und Ausland 
sowie alle Dienstleistungen, die damit 
verbunden sind.

28.09.2012 HRB 16092 KISSEL-
PROJEKTPLAN GmbH (Felder Str. 
74, 42651 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Spengler, Nicolas, 
Solingen, geb. 10.09.1981. Bestellt als-
Liquidator: Dr. Zimmermann, Norbert, 
Solingen, *21.02.1963. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

01.10.2012 HRB 20943 Body-
Health-Fitness GmbH (Obenitterstr. 
21, 42719 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Santos de Oliveira, 
Marcio, Wuppertal, *28.03.1967.

02.10.2012 HRB 16632 ciscube 
GmbH (Brühler Str. 58, 42657 So-
lingen). Bestellt als Geschäftsführer: 

Mehrle, Paul-Sebastian, Barcelona/
Spanien, *04.10.1967.

04.10.2012 HRB 23025 KD Krema-
tionsdienste NRW GmbH (Löhdorfer 
Str. 104 b, 42699 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Vossebürger, Albert, 
Köln, *13.05.1961. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Garbe, Anja, Grafschaft, 
*14.11.1985.

08.10.2012 HRB 16066 Krups GmbH 
(Nümmener Feld 10, 42719 Solingen). 
Prokura erloschen: Götz, Wolfgang, 
Frechen, *09.10.1954.

08.10.2012 HRB 16781 lnpetto 
Agentur für Kommunikation GmbH 
(Stiftsgasse 10, 42653 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Henkel, Betina, 
Solingen, *19.09.1973.

08.10.2012 HRB 19921 Gür GmbH 
(Albrechtstr. 3, 42655 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Merschei-
der Busch 21 a, 42699 Solingen. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Gür, Sümmani, 
Solingen, *15.05.1956. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gür, Ayhan, Solingen, 
*01.12.1971.

12.10.2012 HRB 16138 PRÄSEN-
TA PROMOTION INTERNATIONAL 
GmbH (Konrad-Adenauer-Str. 72 - 74, 
42651 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.09.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Ziffer 2. (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Ferner wurde der Gesell-
schaftsvertrag vollständig neu gefasst. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Herstellung, der Handel, der Vertrieb 
und die Entwicklung von Werbe- und 
Masseartikeln aller Art, insbesondere 
Werbegeschenke und artverwandte 
Artikel, das Gestalten, insbesondere Be-
schriften, das Bedrucken und sonstige 
optische Veränderungen von Oberfl ä-
chen und Formen.

15.10.2012 HRB 22175 Longwind 
Trading & Culture Development 
GmbH (Hauptstr. 5, 42651 Solingen). 
Nunmehr Liquidator: Li, Minghui, 
Düsseldorf, *16.08.1976. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Ma, Fei, Grevenbro-
ich, *01.08.1979. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

15.10.2012 HRB 22331 DEA Sys-
tembau GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
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14, 42719 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Heukämpchenstr. 20, 
42719 Solingen. Prokura erloschen: 
Arsenijevic, Marko, Solingen, *01.08.1961.

16.10.2012 HRB 15002 mcs promo-
tion GmbH (An den Eichen 18, 42699 
Solingen). Einzelprokura: Weigelt, Roland 
Heinz, Hilden, *29.06.1975.

17.10.2012 HRB 22002 SG-Tex Limi-
ted (Grünental 39, 42657 Solingen). Be-
stellt als Geschäftsführer: Flögel, Nicole, 
Solingen, *23.06.1978.

18.10.2012 HRB 16809 Volando AG 
(Parkstr. 9, 42797 Solingen). Die Haupt-
versammlung vom 20.08.2012 hat die 
Änderung der Satzung in § 10 Abs. 1 
(Zusammensetzung und Wahl des Auf-
sichtsrates) beschlossen.

22.10.2012 HRB 15294 Jakob Mayers 
GmbH (c/o Elke Agnes Deiss, Am Hecker 
Banden 10, 42655 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 27.09.2012 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in Ziffer 6.2 (Geschäftsführung 
und Vertretung) beschlossen. Bestellt 
als Liquidator: Deiss, Elke Agnes, Solin-
gen, *05.05.1964. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

22.10.2012 HRB 21348 CRH Auto-
motive GmbH (Merscheider Str. 167, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Eucken, Hilmar, Köln, *18.05.1971. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kemper, 
Jürgen, Ratingen, *24.04.1971.

22.10.2012 HRB 24140 JB Breiden-
bach Verwaltungs-GmbH (Löhdorfer 
Str. 96, 42699 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Breidenbach, Jürgen, 
Prutting, *03.04.1943; Breidenbach, 
Ursula, Prutting, *26.04.1945. Bestellt 
als Geschäftsführer: Breidenbach, Tim, 
Solingen, *26.11.1973.

24.10.2012 HRB 16626 MVV Ener-
giedienstleistungen GmbH Solingen 
(Gasstr. 10 - 18, 42657 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Amberg, Holger, 
Ditzingen, *03.08.1973. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Sossna, Peter, Mülheim, 
*15.09.1963.

24.10.2012 HRB 19156 Juwelier 
Stolze GmbH (Konrad-Adenauer-Str. 
29, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Konrad-Adenauer-
Str. 45, 42651 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Brockmöller, Annette, 
Solingen, *20.07.1973.

24.10.2012 HRB 20606 Stern GmbH 
(Untenfl achsberg 29, 42653 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Bon-
ner Str. 317 - 319, 42697 Solingen.

LÖSCHUNGEN

08.10.2012 HRA 19689 BRAIN 
Promotion GmbH & Co. KG (Konrad-

Adenauer-Str. 72 - 74, 42651 Solingen). 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: PRÄSENTA Verwaltungs-
GmbH, Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 14865). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

24.10.2012 HRA 22067 Rüdiger 
Siegmund GmbH & Co. KG (Kasernen-
str. 15, 42651 Solingen). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Stratego Verwaltungs GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 21657). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

27.09.2012 HRB 15254 A. + K. Daun 
GmbH (Löhdorfer Str. 156 - 176, 42699 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

16.10.2012 HRB 15029 Ulrich GmbH 
(Unnersberger Allee 11, 42659 Solin-
gen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

27.09.2012 HRB 15618 Fago GmbH 
(Alsenstr. 5, 42719 Solingen). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

01.10.2012 HRB 21485 Wega Mobile 
GmbH (Piepersberg 23, 42653 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

02.10.2012 HRB 15188 WEM 
Industrieanlagenbau-Verwaltungs 
GmbH (Friedenstr. 143, 42699 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 

Sie wählen richtig
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Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

17.10.2012 HRB 16656 REMA - 
Hotelberatungs und -betriebs GmbH 
(Hackhauser Str. 68, 42697 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

18.10.2012 HRB 15699 IHC Helga 
Clauberg Bauträger-Geschäftsfüh-
rungs GmbH (Eick 10, 42659 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

22.10.2012 HRB 16050 Bürger 
GmbH (Schmalzgraben 11, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

28.09.2012 HRA 23561 Thielemann-
Versicherungen KG (Haddenbrocker 
Str. 15, 42855 Remscheid). Gegenstand: 
Das Betreiben einer Versicherungsagen-
tur. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Kroll, Manfred, Remscheid, *13.05.1949.

01.10.2012 HRA 23562 Helmut 
Kempkes Vermögensgesellschaft mbH 
& Co. KG (Bismarckstr. 59, 42853 Rem-
scheid). Gegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens, insbesondere von 
Immobilien und Gesellschaftsanteilen, 
sowie die Übernahme der Holdingfunk-
tion für die Gesellschaften der Kempkes 
Gruppe, ferner die Übernahme von 
Beratungstätigkeiten und Finanzie-
rungsaufgaben für Unternehmen. Die 
Gesellschaft kann darüber hinaus alle 
Geschäfte betreiben, die dem Gesell-
schaftszweck unmittelbar oder mittel-
bar zu dienen geeignet sind. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Helmut 
Kempkes Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 24513).

05.10.2012 HRA 23563 Greven`s 
Medien GmbH & Co. KG (Berghauser 
Str. 62, 42859 Remscheid). Gegenstand: 
Die Akquise von Werbeaufträgen jedwe-
der Art insbesondere für Verzeichnisme-
dien sowie die Konzeption, Herstellung, 
Planung, Durchführung, der Vertrieb 
von Werbeprodukten oder werblichen 

Dienstleistungen sowie die Herausgabe 
und Veröffentlichung von Verlagspro-
dukten jedweder medialen Ausprägung. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Greven Verwaltung GmbH & Co. KG, 
Köln (Amtsgericht Köln HRA 26109), 
von der Vertretung ausgeschlossen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Greven GmbH, Köln (Amtsgericht Köln 
HRB 62545).

28.09.2012 HRB 24513 Helmut 
Kempkes Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Bismarckstr. 59, 42853 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
26.09.2012. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin 
an der Kommanditgesellschaft unter 
der Firma Helmut Kempkes Vermö-
gensgesellschaft mbH & Co. KG, die 
die Verwaltung eigenen Vermögens, 
insbesondere von Immobilien und 
Gesellschaftsanteilen, sowie die Über-
nahme der Holdingfunktion für die 
Gesellschaften der Kempkes Gruppe, 
ferner die Übernahme von Beratungs-
tätigkeiten und Finanzierungsaufgaben 
für Unternehmen zum Gegenstand hat. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Kempkes, Heinz Helmut, 
Remscheid, *28.10.1947; Dr. Kempkes, 
Oliver, Remscheid, *09.08.1975.

02.10.2012 HRB 24514 WEHA 
Plastic GmbH (Schlosserstr. 3, 42899 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.02.1991, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.08.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma,Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Cunnersdorf (bisher Amtsgericht Leipzig 
HRB 2640) nach Remscheid beschlos-
sen. Gegenstand: Herstellung und 
Vertrieb technischer Kunststoffteile. 
Stammkapital: 500.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Hans, Walter, Wuppertal, 
*18.01.1937. Nach Namensänderung 
infolge Eheschließung von Hans auf Di-
cke und Ergänzung des Geburtsdatums 
nunmehr: Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Badenberg, Mat-
thias, Wuppertal, *23.07.1966; Dicke, 
Nicola, Wuppertal, *17.03.1967; Wer-
meyer, Frank, Wuppertal, *05.04.1956.

08.10.2012 HRB 24517 Nico Gast-
ronomiebetrieb GmbH (Schwelmer Str. 
43, 42897 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 27.09.2012. Gegenstand: 
Der Betrieb eines Restaurants mit 
Pizzeria. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Colella, Gabriele, Rem-
scheid, *10.12.1964.

09.10.2012 HRB 24520 CoPa 
Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Bismarckstr. 126, 

42859 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 01.10.2012. Gegenstand: 
Der Betrieb von Gastronomie. Stamm-
kapital: 1.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Dell‘Elba, Grazia, Remscheid, 
*29.06.1941.

10.10.2012 HRB 24529 Erste Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft 
Arntz mbH (Auf dem Knapp 44, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
05.10.2012. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Dr. Arntz, Hans-Egon, Remscheid, 
*23.04.1938.

10.10.2012 HRB 24530 Zweite Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft Arntz 
mbH (Auf dem Knapp 44, 42855 Rem-
scheid). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
05.10.2012. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro Geschäftsführer: 
Dr. Arntz, Hans-Egon, Remscheid, 
*23.04.1938.

12.10.2012 HRB 24539 Auto Kez-
mann GmbH (Elberfelder Str. 96 - 98, 
42853 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.09.2012. Gegenstand: Der 
Groß- und Einzelhandel mit Kraftfahr-
zeugen, KFZ-Zubehör (einschl. Betriebs-
stoffe) und Freizeitartikeln, Instandhal-
tung von KFZ, Vermittlung des Verkaufs 
der vorgenannten Gegenstände sowie 
Vermietung (einschl. Leasing) von KFZ 
und Vermittlung von Finanzierungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Kezmann, August, Rem-
scheid, *17.08.1959.

17.10.2012 HRB 24545 RTG GmbH 
(Kreuzbergstr. 55, 42899 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.10.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.09.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages und mit ihr die 
Firmenänderung, die Sitzverlegung von 
Berlin (bisher Amtsgericht Charlotten-
burg HRB 138014 B) nach Remscheid 
und die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Durch Be-
schluss der Gesellschafterversammlung 
vom 18.09.2012 ist der Firmenname 
erneut geändert und das Stammkapital 
von 1,00 Euro um 24.999,00 Euro auf 
25.000,00 Euro erhöht worden und 
dementsprechend Ziffer 1 und Ziffer 
3 des Gesellschaftsvertrages geändert. 
Durch Beschluss der Gesellschafter-
versammlung vom 10.10.2012 wurde 
der Gesellschaftsvertrag neu gefasst. 
Gegenstand: Der gewerbliche Güter-
verkehr. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Betz, 
Roland, Witten, *14.07.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Hilger, Christoph, 
Remscheid, *17.01.1967.

24.10.2012 HRB 24558 MOB Kom-
plementär GmbH (Elberfelder Str. 96, 

42853 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.10.2012. Gegenstand: Übernah-
me der Komplementärstellung in der 
MOB Vermögensverwaltungs GmbH & 
Co. KG, Remscheid, deren Gegenstand 
der Erwerb eigener Grundstücks sowie 
der Erhalt und die Vermietung dieser 
Grundstücke als eigenes Vermögen 
durch Vermietung und Verpachtung 
ist (Vermögensverwaltung). Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Becker, Marc Oliver, Remscheid, 
*18.06.1971.

VERÄNDERUNGEN

28.09.2012 HRA 17522 Krumm & 
Voßnack GmbH & Co. KG (Kronprin-
zenstr. 34, 42857 Remscheid). Prokura 
erloschen: Dipl.Ing. Klewinghaus, Dieter, 
Hückeswagen, *17.04.1964.

11.10.2012 HRA 17916 Korff & 
Honsberg GmbH & Co. KG. (Daniel-
Schürmann-Str. 41, 42853 Remscheid). 
Einzelprokura: Mauricio, Jorge Hernan-
dez, Remscheid, *04.03.1970.

11.10.2012 HRA 18430 Tönges 
Grundstücksverwaltungs GmbH & 
Co. KG (Haddenbacher Str. 143, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Haddenbacher Str. 143, 
42855 Remscheid.

16.10.2012 HRA 17683 Schuhhaus 
Rheinland Wirminghaus Ltd. & Co. 
KG (Alleestr. 28, 42853 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen 
durch Beschluss vom 04.10.2012 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
287/12). Gemäß § 143 Absatz 1 Satz 3 
HGB von Amts wegen eingetragen.

18.10.2012 HRA 18564 SCHREINER-
DIDAKTIK KG (Stephanstr. 32, 42859 
Remscheid). Einzelprokura: Schrei-
ner, Christoph Daniel, Remscheid, 
*19.01.1972.

24.10.2012 HRA 22708 persona 
service AG & Co. KG Remscheid 
(Blumenstr. 23, 42853 Remscheid). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Willy-
Brandt-Platz 1, 42859 Remscheid.

02.10.2012 HRB 20672 A+P Bau 
GmbH (Lenneper Str. 88, 42855 
Remscheid). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
10.08.2012 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 1013/10) aufgelöst. Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

04.10.2012 HRB 11465 Dienes 
GmbH (Dreherstr. 7, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.08.2012 hat beschlossen, das 
Stammkapital 200.000,00 DM auf 
Euro umzustellen und es von dann 
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16.10.2012 HRB 21150 m + h Zelte 
und Planen GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 
Gebäude C Halle 6.1, 42857 Remscheid). 
Geschäftsanschrift: Rheindorfer Str. 
70 - 74, 40764 Langenfeld. Der Sitz 
ist nach Langenfeld (jetzt Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 68840) verlegt.

17.10.2012 HRB 11875 Textron 
Verwaltungs-GmbH (Auf dem Knapp 
46, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Neizert, Hans-Georg, 
Königswinter-Stieldorf, *29.09.1960. 
Bestellt als Geschäftsführer: König, 
Klaus, Bonn, *12.06.1969.

17.10.2012 HRB 11993 Villa Natura 
Wohnstudio GmbH (Rather Höhe 10, 
42855 Remscheid). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Bergmann-Pöschke, 
Brigitte, Remscheid, *30.04.1955. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

17.10.2012 HRB 12458 R. C. Man-
nesmann Armaturen Vertriebs GmbH 
(Lempstr. 24, 42859 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
21.09.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (1) (Fir-
ma und Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: R. C. 
Mannesmann Armaturentechnik GmbH.

17.10.2012 HRB 24514 WEHA 
Plastic GmbH (Schlosserstr. 3, 42899 
Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Wermeyer, Frank, Wuppertal, 
*05.04.1956. Prokura erloschen: Wer-
meyer, Frank, Wuppertal, *05.04.1956. 
Nach Änderung der Vertretungsrege-
lung Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer: Badenberg, 
Matthias, Wuppertal, *23.07.1966; Di-
cke, Nicola, Wuppertal, *17.03.1967.

18.10.2012 HRB 12225 PEGASUS 
Personaldienste C. Schöne-Wittke 
GmbH (Carl-Friederichs-Str. 36, 42853 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 09.10.2012 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: PEGA-
SUS Personaldienste C. Schöne GmbH. 
Nach Namensänderung nunmehr: Ge-
schäftsführer: Schöne, Claudia Gabriele, 
Halver, *22.02.1965.

18.10.2012 HRB 23734 DRELU Holz-
verarbeitung GmbH (Am Weidenbroich 
22, 42897 Remscheid). Die Gesellschaf-
terversammlung hat am 26.09.2012 be-
schlossen, das Stammkapital 50.000,00 
DM auf Euro umzustellen, es von dann 
25.564,59 Euro um 35,41 Euro auf 
25.600,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 3 (Stammka-
pital) zu ändern. Desweiteren wurde 
der Gesellschaftsvertrag in § 6 Ziffer (4) 
(Gesellschaftsversammlung-Beschlüsse 
der Gesellschafter) geändert. 

19.10.2012 HRB 19787 Reiferscheid 
Verwaltungs GmbH (Bliedinghauser 

102.258,38 Euro um 41,62 Euro auf 
102.300,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stamm-
kapital) zu ändern. Der Gesellschafts-
vertrag wurde insgesamt neu gefasst. 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Dreher-
str. 7, 42899 Remscheid. 

04.10.2012 HRB 11534 WEST-
GRUND Aktiengesellschaft (Albert-
Schmidt-Allee 58, 42897 Remscheid). 
Geschäftsanschrift: Joachimstaler Str. 
34, 10719 Berlin. Der Sitz ist nach Ber-
lin (jetzt Amtsgericht Charlottenburg 
HRB 144811 B) verlegt.

05.10.2012 HRB 24469 Dr. Die-
derichs Life Science GmbH (Luck-
hauser Str. 1 - 5, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.09.2012 hat die Erhöhung des 
Stammkapitals von 25.000,00 Euro um 
10.000,00 Euro auf 35.000,00 Euro und 
die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 Ziffer 1 und 2 sowie die 
Einfügung eines § 8 beschlossen. 

08.10.2012 HRB 11323 Prodex 
Selbstklebeprodukte GmbH (Am Eich-
holz 10, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Sutherland, Allan 
C., Orland Park, Illinois 60467/USA, 
*06.11.1963.

10.10.2012 HRB 20900 Selbach 
GmbH (Güldenwerth 28, 42897 Rem-
scheid). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Güldenwerth 28, 42897 
Remscheid. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Selbach, Gisela, Wuppertal, 
*15.11.1948. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Selbach, Michael, Wermelskirchen, 
*05.07.1981.

11.10.2012 HRB 11475 Honsberg 
Verwaltungs – GmbH (Daniel-Schür-
mann-Str. 41, 42853 Remscheid). Ein-
zelprokura: Hernandez Mauricio, Jorge, 
Remscheid, *04.03.1970.

11.10.2012 HRB 12012 Tönges Ver-
waltungs GmbH (Haddenbacher Str. 
143, 42855 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Haddenbacher Str. 
143, 42855 Remscheid.

15.10.2012 HRB 11235 Helmut 
Kempkes GmbH (Bismarckstr. 59, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 04.10.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 5 (Kreis der Gesellschafter), § 6 
(Geschäftsführung und Vertretung), § 
8 (Gesellschafterversammlung), § 14 
(Abfi ndungsguthaben), § 15 (Schieds-
verfahren) beschlossen.

15.10.2012 HRB 11329 CEISA 
Export-Import GmbH (Daniel-Schür-
mann-Strasse 41, 42853 Remscheid). 
Einzelprokura: Mauricio, Jorge Hernan-
dez, Remscheid, *04.03.1970.

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de
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STANDARDS HANDELSREGISTER

Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Neue Firma: HABUR-SAWS 
GmbH. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Kölner Str. 71, 42897 Remscheid. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit Werkzeugen und Maschi-
nen für die Industrie und der Im- und 
Export. 25.000,00 Euro. Nach Änderung 
der besonderen Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Steinbinder, 
Imelda-Elisabeta, Munizipium Codlea, 
Kreis Brasov/Rumänien, *20.08.1967. 
Bestellt als Geschäftsführer: Müller, Ger-
hard, Remscheid, *17.06.1943.

22.10.2012 HRB 23571 A&A Indus-
triebedarf GmbH, Remscheid (Hove-
saatstr. 6, 48432 Rheine). Der Sitz ist 
nach Rheine (jetzt Amtsgericht Steinfurt 
HRB 9769) verlegt.

LÖSCHUNGEN

27.09.2012 HRA 23259 PICARD De-
sign Inhaberin Dipl.-Ing. Gabriele Picard 
e. Kfr. (Kratzberger Str. 21, 42855 Rem-
scheid). Die Firma ist erloschen.

01.10.2012 HRA 18031 Müller 
& Voss (Lüttringhauser Str. 161, 42899 
Remscheid). Die Firma ist erloschen.

Str. 16, 42859 Remscheid). Berichtigung 
von Amts wegen zur Geschäftsanschrift: 
Bliedinghauser Str. 65, 42859 Remscheid.

22.10.2012 HRB 20973 W. Reiners 
Verwaltungs-GmbH (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 24.08.2012 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 24.08.2012 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 24.08.2012 
mit der TESYS GmbH mit Sitz in Mön-
chengladbach (Amtsgericht Mönchen-
gladbach, HRB 6279) verschmolzen. 

22.10.2012 HRB 21477 HABUR-
SAWS UG (haftungsbeschränkt) 
(Friedrichstr. 12, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.10.2012 hat die Erhöhung des 
Stammkapitals von 100,00 Euro um 
24.900,00 Euro auf 25.000,00 Euro und 
die Änderung von § 3 (Stammkapital) 
beschlossen. Weiterhin wurde die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma, Sitz und Geschäftsjahr), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 4 (Vertretung) beschlossen. Der 

05.10.2012 HRA 19346 Klee Garten-
fachmarkt Markus Kirschbaum OHG 
(Neuenteich 2, 42897 Remscheid). Die 
Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen.

15.10.2012 HRB 18924 M & H 
textile Systeme GmbH (Kippdorfstr. 
6 - 24, 42857 Remscheid). Geschäftsan-
schrift: Rheindorfer Str. 70 - 74, 40764 
Langenfeld. Der Sitz ist nach Langenfeld 
(jetzt Amtsgericht Düsseldorf HRB 
23732) verlegt.

18.10.2012 HRB 12334 Greenshields 
GmbH Business Development (Zum 
Danielshammer 9, 42855 Remscheid). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

24.10.2012 HRB 21569 Nett geklebt 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Westen 31 a, 42855 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

28.09.2012 HRA 17522 Krumm 
& Voßnack GmbH & Co. KG (Kron-
prinzenstr. 34, 42857 Remscheid). Die 

Gesellschaft soll, wenn nicht binnen 
drei Monaten nach Veröffentlichung 
Rechtsmittel beim Handelsregister 
Wuppertal eingelegt wird, von Amts 
wegen gelöscht werden.

10.10.2012 HRB 20672 A+P Bau 
GmbH (Lenneper Str. 88, 42855 Rem-
scheid). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetrage-
ne Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

11.10.2012 HRB 11979 RIKU Ried-
mann Beteiligungs GmbH (Stephanstr. 
38, 42859 Remscheid). Das Register-
gericht beabsichtigt, die im Handels-
register eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 

Zielgerichtet werben
durch Reichweite!
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· IHK-Magazine
· Der Spiegel
· Stern
· Focus
· Welt am Sonntag
· Die Zeit
· FASZ

50,5%
22,8%
19,4%
19,1%
11,2%
9,8%
9,8%

Profi tieren Sie vom
Reichweiten-Sieg der IHK-Magazine* 
und treffen Sie Ihre Zielgruppe.

* Ranking Leser pro Ausgabe in NRW lt. Reichweitenstudie 
 „Entscheider im Mittelstand 2012“ TNS Emnid, i. A. des DIHK u. a. 

TOP 7 von 26 untersuchten Titeln 
Die Entscheider im Mittelstand lesen ihre eigenen 
Medien. Überregionale Magazine und Zeitungen haben 
für diese Zielgruppe lt. Studie eine nachgeordnete 
Bedeutung. 

Tel.: 0202 45 16 54 | Fax: 0202 45 00 86 | www.bvg-menzel.de | info@bvg-menzel.de
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Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

19.10.2012 HRB 11107 Hammes 
Beteiligungs- Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Industriehof 
Trecknase 5, 42897 Remscheid). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

23.10.2012 HRA 18568 Wiggershaus 
GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 
(Industriestr. 23, 42859 Remscheid). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen 
gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 
1 HGB eingetragen.

04.10.2012 HRB 11044 Gebrüder 
Honsberg GmbH (Hastener Str. 22, 
42855 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 141a Abs. 1 FGG wegen 
Vermögenslosigkeit von amts wegen 
gelöscht.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

16.10.2012 HRB 10993 GEWAG 
Wohnungsaktiengesellschaft Rem-
scheid (Hochstr. 1 - 3, 42853 Rem-
scheid). Dem Registergericht ist eine 
Liste der Mitglieder des Aufsichtsrates 
eingereicht worden.

BERICHTIGUNGEN

19.10.2012 HRB 20900 Selbach 
GmbH (Güldenwerth 28, 42897 Rem-
scheid). Nach Berichtigung der Post-
leitzahl nunmehr: Geschäftsanschrift: 
Güldenwerth 28, 42857 Remscheid.

InsolvenzenInsolvenzen

24.10.2012 Barbara Eulenbruch, 
Waterloostr. 7, 42119 Wuppertal, Groß-
handel mit sonstigen Gebrauchs- und 
Verbrauchsgütern, Insolvenzverwalter: 

Rechtsanwalt Dr. Norbert Wischermann, 
Wuppertal.

26.10.2012 Goran Djorovic, Gernotstr. 
57, 42275 Wuppertal, Kiosk, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Frank-Rüdiger 
Scheffl er, Wuppertal.

26.10.2012 Axora Finanzmanage-
ment GmbH, Schönebecker Str. 50, 
42283 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Marco Kuhlmann, Wup-
pertal.

29.10.2012 Gudrun Eiffert, Westkot-
ter Str. 89, 42277 Wuppertal, Einzel-
handel mit Elektroinstallationszubehör, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jens Schmidt, Wuppertal.

31.10.2012 Gaumenschmaus SG 
GmbH, Norbertstr. 10, 42655 Solingen, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Marc D’Avoine, Wuppertal.

01.11.2012 Karin Reinelt, Kölner Str. 
65, 42897 Remscheid, Schankwirtschaf-
ten, Einzelhandel mit Dekorationsarti-
keln, Großhandel mit Floristenbedarf, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Sven 
Bader, Remscheid.

01.11.2012 Walter Jansen GmbH & 
Co. KG, Martinstr. 17, 42655 Solingen, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Ste-
fan Conrads, Solingen.

07.11.2012 Sinisa Gradecak, Am 
Kalkofen 20, 42115 Wuppertal, Güter-
beförderung im Straßenverkehr, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jens 
Schmidt, Wuppertal.

08.11.2012 Elena Grunert Modever-
trieb Verwaltungs-GmbH, Albertstr. 
49a, 42289 Wuppertal, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, 
Wuppertal.

19.11.2012 Adem Düz, Bahnstr. 7a, 
42327 Wuppertal, Imbissstuben, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Johannes 
Koepsell.

20.11.2012 B.T.L. Transportges. mbH, 
Am Clef 28, 42275 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Rainer 
Maus, Wuppertal.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Telefon +49 (0) 202 94791-20 • Telefax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-West-
falen können im Internet abgerufen 
werden. Das Justizministerium des Lan-
des NRW veröffentlicht unter der Inter-
net-Adresse http://www.insolvenzenbe-
kanntmachungen.de zeitnah aktuelle 
Insolvenzverfahren.

 Ihr Partner in allen Entsorgungsfragen

Tel.: 02361-97908-0 • Fax: 02361-97908-25
region-west@veolia-umweltservice.de
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FOTO DES MONATS

Winterliche Aussicht im Brückenpark.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 26 36 46 0
Telefax: (02 02) 66 66 92
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen 
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.

Dowald_Selle_Vorlage_2012.indd   1 28.09.12   15:24

Eleganz Einfache Form und multiple Funktion  
fügen sich zum gestalterischen Prinzip –   
USM Möbelbausysteme schaffen zeitlosen Raum.
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